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Etwa 700 Eschen
 am Hohentwiel müssen ab dem 
21. Januar durch das Kreis-
forstamt gefällt werden. Be-
troffen ist ein Großteil des 
Eschenbestandes entlang der 
Zugangsstraße sowie der Zu-
gangswege zur Festung. Wäh-
rend der Maßnahme erfolgt ei-
ne Sperrung der Zufahrtsstraße 
und der Wege zur Festung, 
kündigt das Landratsamt am 
Dienstag an. Durch die massive 
Schädigung der Eschen infolge 
einer Pilzerkrankung stellen 
herabfallende Äste und um-
stürzende Bäume eine zuneh-
mende Gefährdung für Besu-
cher dar. Die Landesbetriebe 
Vermögen und Bau und 
ForstBW haben sich daher ent-
schlossen, in Abstimmung mit 
der Naturschutzverwaltung die 
kritischen Eschen zu fällen, um 
ein Höchstmaß an Sicherheit 
zu gewährleisten. Wenn es 
muss - dann muss es, heißt es. 
Das Kreisforstamt lädt Bürger 
zu einem Informationstermin 
am Montag, 14. Januar, 13 Uhr 
auf die Domäne am Hohen-
twiel ein.

 Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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DAS JAHR WIRD GUT
»Das Jahr wird gut«, heißt es auch 
in dieser Ausgabe des WOCHEN-
BLATTs. Denn da geht’s um Vor-
sätze, Pläne, Visionen und auch 
Wünsche von den verschiedens-
ten Menschen aus der Region zum 
Start in dieses neue Jahr 2019. 
Und das kann auch ganz schön 
persönlich sein. Mehr auf den Sei-
ten 7 bis 9 dieser Ausgabe.

ASCHERMITTWOCH
Zugegeben, bis Aschermittwoch 
geht es noch einige Wochen. Aber 
das Interesse für den »Politischen 
Aschermittwoch« des WOCHEN-
BLATTs zum Thema Kommunal-
wahlen ist jetzt schon sehr stark - 
wegen der Aktualität. Wie man 
im Vorfeld an die begehrten Kar-
ten kommt gibt es auf der Seite 11 
dieser Ausgabe.

Region Singen

 Die Scheffelhalle ist sichtlich in 
die Jahre gekommen: Deshalb 
sollen, wie Oberbürgermeister 
Bernd Häusler beim Neujahrs-
empfang in Bohlingen am 
Sonntag ankündigte, Haus-
haltsmittel zur Verfügung ge-
stellt werden, damit 2025 zum 
100-jährigen Bestehen von 
Singens »guter Stube« ein schö-
nes Jubiläum darin gefeiert 
werden könne. Eine Botschaft, 
die die Vereine, die auf die 
Scheffelhalle angewiesen sind, 
gerne hören, wie bei einem 
Pressegespräch in der Zunft-
schüür am Montag vom Vor-
stand der Poppele-Zunft, dem 
Förderverein der Freunde der 
Scheffelhalle, dem Männerge-
sangverein und dem Skiclub 

Singen als deren Vertreter ein-
hellig bestätigt wurde.
»Bezüglich einer Sanierung 
müsse dringend etwas getan 
werden«, fordert Stephan 
Glunk, der Zunftmeister der 
Poppele-Zunft, unter deren Fe-
derführung das Thema in den 
letzten Monaten auf die Tages-
ordnung auch der Vereine und 
Gemeinderatsfraktionen ge-
bracht wurde, da diese nicht im 
ausreichenden Maße über den 
schlechten Zustand der Halle 
informiert waren. 
Im Zuge der Installation der 
Tür für die Anbindung der Da-
mentoilette vor einem Jahr sei 
der Zunft aufgefallen, dass das 
Holz im Mauerwerk der West-
wand faulig sei, berichtet Sä-

ckelmeister Holger Marxer. 
Noch schlimmer sei der Zu-
stand der Ostwand – auf der 
Wetterseite. Eine dringende 
Substanzsanierung sei nötig, 
da sonst die Gefahr bestünde, 
dass die Fäule auch auf das tra-
gende Dachgebälk übergreife, 
warnt Marxer. Deshalb würde 
das Mauerwerk noch in dieser 
Woche aufgemacht, sodass 
Bauexperten sich über die drin-
gend anstehenden notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen ein 
genaues Bild machen können, 
erklärte Marxer weiter. Erst 
dann sind auch nachhaltige 
Aussagen über die Kosten für 
eine notwendige Sanierungs-
maßnahme zu treffen, die ab-
schnittsweise durchgeführt 

werden soll. Die Statik der 
Scheffelhalle ist intakt, beru-
higt Holger Marxer, da die 
Wände keine tragende Funkti-
on haben, sondern wie die Pla-
ne bei einem Zirkuszelt dienen, 
sodass die Nutzung weiterhin 
bedenkenlos möglich ist. Eine 
Sanierung der Gebäudesub-
stanz der Scheffelhalle, die 
dank Fassade und der Zollin-
ger-Bauweise des Dachgebälks 
unter Denkmalschutz steht, 
wurde in den fast 100 Jahren 
ihres Bestehens nicht durchge-
führt, lediglich die Bühnen-, 
Beleuchtungstechnik und die 
Küche wurden erneuert, er-
gänzt der Vorsitzende des För-
dervereins Freunde der Schef-
felhalle, Peter Adrian Gäng. 

2008 wurde ein umfangreicher 
Sanierungsplan ausgearbeitet, 
der aber nie umgesetzt wurde. 
Beklagenswert sind außer dem 
Mauerwerk nach wie vor auch 
die Toilettenanlage mit einer 
wahrscheinlich defekten Ab-
wasseranlage und der schlechte 
energetische Zustand der 
Scheffelhalle. Zu ihrem hun-
dertjährigen Jubiläum wünscht 
sich der Vorsitzende des Män-
nerchors, Georg Bumiller, dass 
die Mitgliederversammlung des 
Badischen Sängerbundes in der 
traditionsreichen - dann sa-
nierten – Scheffelhalle stattfin-
den könne und sich die Singe-
ner an einer Operngala des 
Männer- und Frauenchores er-
freuen können. 

Dringender Substanzerhalt der Scheffelhalle vonnöten
Fauliges Mauerwerk zwingt zum Handeln / Statik der Halle intakt / von Stefan Mohr

Beim Bau der Scheffelhalle zum Sängerfest sind das Holzgerüst 
und das prägende Zollinger Dachgerüst gut zu erkennen. 

swb-Bild: Willi Weber/Stadtarchiv

Setzten sich für eine Sanierung der Scheffelhalle ein (v.l.): Holger Marxer (Poppele-Zunft), Peter Adri-
an Gäng (Vorsitzender Förderverein Freunde der Scheffelhalle), Georg Bumiller (Männerchor), Stephan 
Glunk (Poppele), Gregor Leitz (Vorsitzender Skiclub) und Ali Knoblauch (Poppele). swb-Bild: stm

Singen

Zum Jahreswechsel las ich die 
Weihnachtsedition »Scheiß auf 
Ritter!« von Akira Arenth und 
das war das Beste, was mir zu 
einem Jahreswechsel passieren 
konnte. Nicht nur, dass ich sel-
ten bei einem Buch so viel ge-
lacht habe, es behandelt auch 
sehr einfühlsam und gleichzei-
tig mit sehr viel schwarzem 
Humor und gutem Wortwitz 
ein aktuelles Thema. Es hinter-
fragt die Geschlechterrollen – 
welche Gender-Identität habe 
ich denn wirklich? Und/oder 
muss ich mich auf eine festle-
gen? Akira Arenth ist ein Autor 

aus Berlin, der sich seit 2015 
mit seinen leidenschaftlichen 
Kurzgeschichten in der homo-
sexuellen Szene einen Namen 
gemacht hat.
Das Buch handelt von einer 
wunderschönen, lieblichen, 
leicht einfältigen Prinzessin, 
die – kurz bevor sie sich mit ih-
rem perfekten Prinzen vermäh-
len kann – durch ein unglückli-
ches Ereignis verflucht und ... 
zum Mann wird. Von ihren 
neuen Verhaltensweisen ver-
wirrt, macht sie sich dennoch 
beherzt auf, sich selbst zu ret-
ten.

Die Frage, die uns alle beschäf-
tigt »Wer bin ich?«, die für ein 
glückliches Leben so enorm 
wichtig ist, beginnt zuerst bei 
der Akzeptanz mit sich selbst. 
Ist dies geglückt, rückt – was 
die öffentliche Wahrnehmung 
betrifft – die Frage in den Fo-
kus: passe ich dann noch in ei-
ne mir zugewiesene Schublade 
und was passiert mit mir, wenn 
nicht? Und somit komme ich 
wieder zurück auf Arenth’s 
Buch. Es ist gut und wün-
schenswert, wenn gesellschaft-
liche Themen in ihrer Vielfäl-
tigkeit öffentlich behandelt 

werden, wenn sich alle Men-
schen und die Politik dazu Ge-
danken machen. Es wäre aber 
auch wünschenswert, wenn da-
bei der Fokus bei den Men-
schen und ihrer Individualität 
bleibt, wenn der Mensch wich-
tiger bleibt als der Stempel, der 
dem Ganzen so schnell aufge-
drückt wird. Und genau das tut 
so gut, wenn man dieses Buch 
liest. Es beschäftigt sich mit ei-
nem ernsten Thema, lässt die-
sem jedoch durch den Humor 
den benötigten Freiraum.
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 
2019 und für die vielen ernst-

haften Themen, die Sie dieses 
Jahr begleiten werden, dass sie 
Ihren ganz persönlichen Frei-
raum finden.

        Carmen Frese-Kroll
        c.fresekroll@wochenblatt.net

Muss man sich auf eine Geschlechterrolle festlegen?
»Scheiß auf Ritter!« - Eine Buch- und Denkempfehlung zum Start ins neue Jahr

ZUR SACHE:

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Das kluge
Ehegatten-
testament
Vortrag am 
15. Jan. 2019
mit Rechtsanwältin
Jelena Treutlein

Bildungszentrum 
Singen
Zelglestraße 4
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.deAUTOHAUS BLENDER GMBH

Starten Sie 
mit unseren
Angeboten in das
Autojahr 2019

Tag der offenen Türe am
Samstag, 12. Januar 2019

RENAULT
Passion for life
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Beim großen Elferspiel des Nar-
renvereins Burg Rosenegg an 
Martini war er erstmals nicht 
auf der Bühne mit von der Par-
tie und seine Rolle musste 
kurzfristig von einem anderen 
Spieler für die Fastnachtseröff-
nung der Rattlinger übernom-
men werden. »Das wird schon 
wieder«, hieß es auf besorgte 
Fragen der Narren über seinen 
Gesundheitszustand. Doch sein 
Sitz im Rielasinger Gemeinde-
rat in der SPD-Fraktion blieb 
seither leer, und er wird es auch 
bleiben. Am 28. Dezember ist 
Bernhard Beger im Alter von 
68 Jahren verstorben. Und sol-
che Menschen mit dem Herz 
am richtigen Fleck, die sich den 
Mund nie verbieten ließen, 
wenngleich hier auch vom Nar-
renrecht zuweilen Gebrauch 
gemacht werden musste, die ei-
nen ganz originären herben 
und sarkastischen Humor leb-
ten, die dabei für Offenheit wie 
Ehrlichkeit, für eine an sachli-
cher Notwendigkeit orientier-
ten Politik standen, hinterlas-
sen eine Lücke, die niemand 
anderes ausfüllen kann.
Bernhard Beger, selbstständiger 
Augenoptikermeister im Riela-
singer Ortskern bis zu seinem 
Ruhestand in 2017, verschaffte 
vielen Menschen in der Ge-
meinde den nötigen Durch-
blick. Angesichts des drohen-
den Ausscheidens seiner Frau 

Dagmar Wenzler-Beger aus den 
Diensten der Ten-Brink-Schule 
ebenfalls in Richtung Ruhe-
stand, was letzten Sommer der 
Fall war, hatte er sich noch als 
Amtsbote für die Gemeinde 
verpflichtet, als der er höchste 
Anerkennung bekam, da seine 
Touren natürlich von manchen 
besonderen Begegnungen ge-
prägt waren.
Gefragt waren seine Ansichten 
im Gemeinderat von Rielasin-
gen-Worblingen, dem er von 
1984 bis zu einem zu frühen 
Tod für die SPD angehörte. Bei 
der Ehrung für 25 Jahre in dem 
Gremium durch den Gemeinde-
tag wurde ihm zudem die Eh-
renmünze in Gold durch die 

Gemeinde verliehen. Politik für 
die Bürger war sein Thema, und 
da durchschaute er schnell, 
wenn sich einer der drei Bür-
germeister, die in diesen 34 
Jahren vorne auf der Verwal-
tungsbank saßen, sich ein 
Denkmal setzen wollten. In die-
ser Zeit hat sich die Gemeinde 
immens entwickelt.
Der Narretei galt eine ganz be-
sondere Leidenschaft. Beim 
Narrenverein Burg Rosenegg 
gehörte er den Hansele an. In 
2017 wurde er bei der Ordens-
sitzung für 40 aktive Jahre im 
Häs geehrt. Die Bühne war die 
andere Seite der Medaille. 26 
Jahre lang war Bögiy, wie er in 
der fünften Jahreszeit hieß, der 
»Nachtwächter« bei den Nar-
renspielen, zusammen mit Nar-
renpräsident Roland Schoch bis 
zu dessen plötzlichem Tod, und 
seit 16 Jahren mit dem »Scher-
muser« (Bernd Ueltzhöffer). 
Und da brauchte er nicht immer 
Worte, um in der Halle für Ge-
lächter bis zum Muskelkater zu 
sorgen. Denn seine Dialoge mit 
den Souffleusen waren legen-
där. Und da war noch die Burg-
ruine Rosenegg, wo Bögiy im-
mer dabei war, als einer der tra-
gischen Helden der Rielasinger 
Fastnacht, die nie Geld, aber so 
viel Durst hatten ... und Le-
benshunger.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ein echter »Kerle«
Trauer um Bernhard Beger

Bernhard Beger bei seiner Eh-
rung für 30-jährige Zugehörig-
keit zum Gemeinderat 2014.

 swb-Bild: of/ Archiv

Rielasingen-Worblingen

 Teilnehmer des Wettbewerbs 
»Jugend musiziert 2019« der 
Jugendmusikschule Westlicher 
Hegau stellen sich am Samstag, 
19. Januar, ab 15 Uhr im Au-
gust-Dietrich Saal in Hilzingen 
vor. 
Es werden Schüler folgender 
Klassen vorspielen: Violoncello 
Reinhard Bartsch, Gesang: Ulri-
ke Brachat und Larissa Maliko-
wa, Querflöte: Reinhilde Kling-
hoff-Kühn, Gitarre: Christian 
Sorger, Klavier: Michael Risch 
und Gäste spielen. 
Die Jugendmusikschule lädt al-
le Schüler, Eltern und Interes-
sierte herzlich ein. Der Eintritt 
ist frei.

redaktion@wochenblatt.net

Junge Musiker 
musizieren

Hegau

Zum traditionellen italieni-
schen Neujahrsfest lädt der FC 
Italiana Singen am Samstag, 
19. Januar, ab 18 Uhr in die 
Singener Scheffelhalle. Für Un-
terhaltung sorgen diesmal der 
Sänger Pietro B. aus München, 
der DJ »C Eight« sowie die 
Tanzgruppen »Straight Out  
Alive«, »ElementrixxX« und 
»Dynamite«. Seit 2007 veröf-
fentlicht Pietro Basile unter 
dem Künstlernamen »Pietro B.« 
selbst komponierte Songs im 
Internet und erntete dafür wie 
auch auf der Live-Bühne große 
Anerkennung. Ein typisches 
Merkmal seiner deutschen 

Songs sind die italienischen 
Refrains. Dieser Sprach-Mix ist 
neu und einmalig in Deutsch-
land. Das Fußballteam des FC 
Italiana bewirtet die Gäste in 
Zusammenarbeit mit der Pizze-
ria »Il Gusto« in Singen. 
Das Neujahrsfest in der Schef-
felhalle ist längst kein Geheim-
tipp unter Italienern mehr. Es 
findet schon seit über 30 Jah-
ren statt. 
Mehr Informationen zur Veran-
staltung und zum Vorverkauf 
für das Neujahrsfest gibt es auf 
der Homepage des FC Italiana 
Singen (www.fcitalianasingen.
de).

Italiener feiern
Neujahrsfest

Singen

Rielasingen-Worblingen

Singen-Hausen

Ein möglicher Kiesabbau im 
Gewann Dellenhau erregt in der 
Region seit Jahren schon die 
Gemüter. Nun wird der Petiti-
onsausschuss des Landtags Ba-
den-Württemberg sich vor Ort 
über die Lage informieren.
 Treffpunkt des öffentlichen 
Termins ist am Mittwoch, 16. 
Januar, um 11.30 Uhr in der 
Talwiesenhalle in Rielasingen-
Worblingen. Dort werden alle 
Beteiligten zunächst angehört, 
bevor anschließend an den Del-
lenhau gefahren wird, wie Jür-
gen Keck, Berichterstatter für 

die Petition und FDP-Landtags-
abgeordneter, dem WOCHEN-
BLATT auf Nachfrage mitteilt.
Auch die Bürgerinitiative 
»NEIN zum Kiesabbau im Del-
lenhau« macht weiter mobil 
und lädt alle Mitstreiter, Freun-
de und Bekannte zu der Sitzung 
des Petitionsausschusses des 
Landtages ein und freut sich 
über zahlreiches Erscheinen, 
um so den Widerstand gegen 
den geplanten Kiesabbau deut-
lich zu machen.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Dellenhau im 
Fokus des Landtags

Der geplante Kiesabbau im Gewann Dellenhau (rechts oben) ist 
Thema bei einem Vororttermin des Petitionsausschusses des Land-
tags. swb-Bild: Archiv

 Die Singener Ortsteile Beuren, 
Friedingen, Hausen und Schlatt 
haben gemeinsam die Initiative 
»Nachbarn helfen« gestartet. 
Seit Beginn des neuen Jahres 
und mit geschulten ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern 
aus der Nachbarschaft sollen 
ältere und hilfsbedürftige Men-
schen unterstützt werden, da-
mit sie ein möglichst selbst-
ständiges Leben in ihren eige-
nen vier Wänden und der ge-
wohnten Umgebung fortführen 
können. 
Das neue Hilfsangebot reicht 
von der Unterstützung bei Be-
hördengängen über die Beglei-
tung bei Arztbesuchen bis hin 
zur Unterstützung im Haushalt 
sowie der gesamten Familie. 
Die Nachbarschaftshilfe »Nach-
barn helfen« wird von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern aus 
den vier nördlichen Singener 
Ortsteilen geleistet. 
Die Geschäftsstelle ist in den 
Räumen des Bürger-Cafés in 
Hausen untergebracht. Dort er-
reicht man montags, mittwochs 
und freitags von 13.30 bis 
16.30 Uhr jemanden, telefo-
nisch ist das Büro unter 
07731/9761479 erreichbar. Die 
entsprechende E-Mail Adresse 
lautet nachbarn-helfen@t-on 
line.de).

Hilfe für den
Nachbarn

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

 2019 
Auch in diesem Jahr

wollen wir wieder das 
Stimmungslokal Nr. EINS

für Sie sein!
Ihre Wirtin Elke mit Moni & Tina

Grüner Baum
SINGEN - NORD

ZWANGS-
VERSTEIGERUNG
(Räumungsgutversteigerung)

Am Freitag, den 11.01.2019
nachm. 14.30 Uhr werde ich beim

Pfandverwahrer (Spedition
Bergmann, Robert-Bosch-Str. 7,
78224 Singen) folgende Gegen-

stände gegen Meistgebot und bare
Zahlung öffentlich versteigern:

Bürotische, Schreibtischcontainer, Büro-
schränke, Bürostühle, Schreibtischlampe,

Staubsauger, Mountainbike (Confox)
und anderes. Die Sachen können

ab 14.00 Uhr dort besichtigt werden.

Stark
Obergerichtsvollzieher

beim Amtsgericht Singen
0171-2174086 oder 07731-793861

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen
100 g                                               0,78
Kalbsgulasch
saftig / von Hand geschnitten
100 g                                               1,29
Schäufele
mild gesalzen und geräuchert
100 g                                               0,90
Fondue-Chinoise
dünn gefrostete Scheibchen 
für die Brühe / Pute 1,50
Schweinefilet 1,90
oder Rinderhüfte 2,20

Bauernbratwürste
roh deftig oder gebrüht mild –
Sie haben die Wahl
100 g                                                  1,15
Fleischkäse
dünn aufgeschnitten oder als
Vesperscheibe
100 g                                                  0,88
Presskopf
feines Lyonerbrät mit pikanten
Schweinskopfstücken und Gürkchen
100 g                                                  1,09
Bauernschinken
der saftige Kochschinken mit dem
kleinen Fettrand
100 g                                                1,55

Das Team der Metzgerei Hertrich wünscht ein gutes neues Jahr.

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

zart gereift
Rinderhüfte
auch als Steak

100 g € 2,49
für unseren hausgemachten

Kartoffelsalat
Rollschinkle und

Nussschinkle
aus dem Tannenrauch

100 g € 0,99
die allseits beliebten

Servela oder Klöpfer
im Rindsdarm,

von Hand abgebunden

100 g € 1,19

AKTION  AKTION
Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als

Budapester Pfanne

100 g € 1,09
mild – mit einer kräftigen

Pfeffernote
hauseigener

Rohschneider

100 g € 1,69
nach altem Familienrezept

Kräuter-
Leberwurst

100 g € 1,49

jetzt geht’ an die Pfunde !!
Hähnchenkeulen

frisch und mager

100 g € 0,59
deftig und lecker

hauseigener
Schwartenmagen

weiß und rot

100 g € 0,89
natürlich hausgemacht

Wurstsalat
und Fleischwurst

zu Salat

100 g € 1,19
SOUS VIDE gegarte Entenbrust und

Entenkeulen nur 20 Min. 220° CWOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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Herzlichen Glückwunsch an 
Lothar Lohner, der am 13. Ja-
nuar 1929 in Singen geboren 
wurde und am Sonntag 90 
Jahre alt wird. Beschäftigt bei 
den Maggi-Werken (Nestle) 
bis 1994, zuletzt als Hauptab-
teilungsleiter, war er bekannt 
durch seine sportlichen Akti-
vitäten als Leichtathlet. Schon 
1945 bis 1949 als Vorstands-
mitglied bei Eintracht Singen 
und erster Jugendvertreter im 
Jugendsportausschuss, gehör-
te er 1949 zu den Wiedergrün-
dern der Leichtathletikabtei-
lung des FC Singen. Von 1953 
bis 1965 war er deren Abtei-
lungsleiter. Sprecher der Je-
dermannsportgruppe Singen 
war er von 1975 bis 2001 war. 
Als Kampfrichter und Kampf-
richter-Obmann war er bei in-
ternationalen Wettkämpfen 
im Einsatz. Lohner selbst hat 
das Deutsche Sportabzeichen 
in Gold insgesamt 46 Mal er-
worben. Er erhielt viele Aus-
zeichnungen - das Land Ba-
den-Württemberg ehrte Lothar 
Lohner für seine ehrenamtli-
chen Aktivitäten mit der Lan-
desehrennadel. Eberhard Woll

redaktion@wochenblatt.net

GLÜCKWUNSCH

20 Jahre hat es gedauert bis zur 
»schwierigen Geburt« des Neu-
baugebiets Hinter Hof 3, in dem 
2019 auf den 44 städtischen 
Grundstücken endlich gebaut 
werden kann. Denn wie Orts-
vorsteher Stefan Dunaiski auf 
dem Neujahrsempfang in Boh-
lingen am Dreikönigstag mit-
teilte, werde die Stadt die Inte-
ressenten (mit dem Baugebiet 
Schnaidholz sind dies insge-
samt 700) anschreiben und über 
die Vergaberichtlinien infor-
mieren, die der Gemeinderat 
Ende des Jahres beschlossen 
hat. 
Gerade die fehlenden Vergabe-
richtlinien und die Ablehnung 
des Rates in erster Fassung hät-
ten im Ortschaftsrat für Verär-
gerung gesorgt. Die Entschei-
dung über die Vergabe der Bau-
grundstücke teile dann der Ge-
meinderat im April mit, so Du-
naiski weiter. Zwei Grundstü-
cke seien schon verkauft, da 
diese in pri-
vater Hand 
seien. Neben 
der Schlie-
ßung von 
Baulücken 
entstünden 
auch auf
 dem Gelände des ehemaligen 
Schlosses 17 Wohneinheiten. 
Über Pläne für das Schloss wer-
de 2019 informiert.
Vehement plädierte der Orts-

vorsteher, die Möglichkeiten 
des Nahversorgers in Bohlingen 
zu nutzen, denn der Pächter der 
Bäckerei habe 2018 aus wirt-
schaftlichen Gründen schließen 
müssen. 
Dunaiski kündigte zudem an, 

dass auf der 
täglich be-
setzten Ver-
waltungs-
stelle, ein 
Postpoint 
eingerichtet 
werde, der 

dann auch samstags von 9 bis 
11 Uhr geöffnet sei, was zur 
Stärkung der örtlichen Infra-
struktur beitrage. Die Ferien-
wohnungen des umgebauten 

Gasthauses »Sternen« würden 
zum Sommer vermietet. Ein Er-
öffnungstermin für die Gast-
wirtschaft stehe noch aus, hieß 
es. Enttäuscht zeigte sich der 
Ortsvorsteher vom geringen In-
teresse der Bohlinger am Ange-
bot der Thüga in einem Teilge-
biet für schnelles Internet. 
Deutliche Worte fand Dunaiski 
auch hinsichtlich eines Lager-
gebäudes auf dem Festplatz: 
Dies sei für das Traditionsfest 
Sichelhenke »überlebenswich-
tig«. Die notwendigen Finanz-
mittel, 300.000 Euro inklusive 
Küche, seien im Singener Haus-
halt 2019 etatisiert, versprach 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler in seinem Grußwort. Die 

Stadt investiere zudem in die 
Umgestaltung des Bohlinger 
Rathauses inklusive Beleuch-
tung. Häusler verwies darauf, 
dass mit dem Schnaidholz bei 
insgesamt 70 Bauplätzen nur 
jeder zehnte Bewerber bei der 
Vergabe berücksichtigt werden 
könne. In der Kernstadt werde 
zudem eine viergruppige Kin-
dertagesstätte in der Nordstadt 
gebaut und die Umgestaltung 
der Hegaustraße vorangetrie-
ben, so der Rathauschef weiter. 
Ebenfalls werde Geld für die 
Sanierung der Scheffelhalle be-
reitgestellt, sodass man 2025 
dort das hundertjährige Jubilä-
um feiern könne. Über das mil-
lionenschwere Haushaltsdefizit 
der Stadt Singen verlor der 
Oberbürgermeister indes kein 
Wort. 
Musikalisch bestens untermalt 
wurde der Neujahrsempfang im 
voll besetzten Weihbischof-
Gnädinger-Haus vom Saxofon-
Ensemble des Musikvereins. Ei-
nen interessanten Einblick gab 
Bauhistoriker Thomas Schaad 
in seinem Vortrag »Nachhalti-
ges Bauen und Sanieren unter 
Berücksichtigung des Denkmal-
schutzes« zum Abschluss, bevor 
in lockerer Atmosphäre bei 
Bohlinger Wein oder Most der 
Neujahrsempfang in geselliger 
Runde ausklang.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Grundstücksvergabe steht bevor
Neujahrsempfang: Stadt investiert in größten Ortsteil

Singen-Bohlingen

Beim Neujahrsempfang in Bohlingen bedankt sich Ortsvorsteher 
Stefan Dunaiski (rechts) bei Gastredner Thomas Schaad. 

swb-Bild: stm

Alle Einwohner sind zum Bür-
gerempfang in Beuren am 
Sonntag, 13. Januar, um 10 Uhr 
in die Musikhalle herzlich ein-
geladen. Auf dem Programm 
steht die Ehrung einer Mitbür-
gerin für ihr langjähriges Ver-
einsengagement sowie Stephan 
Glunk mit einem Beitrag.

redaktion@wochenblatt.net

Ehrung bei
Bürgerempfang

Singen-Beuren

 Das neue Jahr hat kaum begon-
nen, und schon geht die politi-
sche Arbeit in der Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen für 
den grünen Ortsverband mit 
voller Kraft weiter. Nach einem 
sehr aktiven Jahr 2018 liegt der 
Fokus des Engagements auf 
den kommenden Kommunal-
wahlen. Am Mittwoch, 30. Ja-
nuar, um 19 Uhr findet hierzu 
die Nominierungsveranstaltung 
des Ortsverbandes Rielasingen-
Worblingen in der Krone (Hu-
bertusstube) statt und ist damit 
natürlich für politisch Interes-
sierte in der Gemeinde ein 
spannender Termin. Die Grünen 
freuen sich über alle Gäste und 
auch auf die Kandidatinnen 
und Kandidaten. Mehr unter 
www.gruene-rielasingen-worb
lingen.de .

Nominierung 
der Grünen

Rielasingen

Zum Naturschutz auf dem Ho-
hentwiel erreichte die Redakti-
on ein Leserbrief: 
»Die letzten Tage des Jahres zu 
genießen, bedeutet für mich 
immer auch ausgedehnte Spa-
ziergänge, die mich diesmal 
auch rund um unseren Haus-
berg führten. Mit Staunen 
musste ich feststellen, dass die 
Stadtverwaltung aktiv im Sinne 
des Naturschutzes wurde, zu-
mindest andeutungsweise.
Auf kleinen signalgelben Info-
blättern weist die Stadt auf ein 
Feuerwerks- und Böllerverbot 
hin. Hoppla, da tut sich was, 
könnte man im ersten Moment 
annehmen. Ein Verbot von 
Lärm am Rande oder auf einer 
Insel inmitten eines streng ge-
schützten Naturschutzgebietes. 
Eine tolle Sache, finde ich. 
Kommt man zur Realität zu-
rück, sieht dies schon ganz an-
ders aus. Jedes Jahr werden 
Unsummen von Geldern in ein 
Hohentwielfest investiert und 
das einzigartige Gebiet massiv 
geschädigt, 2019 weit über 
300.000 Euro. Die Frage darf 
doch gestellt werden, wie viel 
investiert die Stadt denn zum 
Schutze des Hohentwiels? Geld 
für eine kleine Anzahl von gel-
ben Verbots- und Hinweisschil-
dern während des Festes, Fehl-
anzeige. Vor, während und 
nach dem Fest werden Hunder-

te von Versorgungsfahrten un-
ternommen (wohlgemerkt 
durch ein Naturschutzgebiet), 
der Berg in einer unerträgli-
chen Lautstärke beschallt, und 
das in einer Zeit, in der der Ho-
hentwiel dringend Ruhe 
bräuchte. Hunderte Besucher 
kürzen die Wege aus Unkennt-
nis ab, von zusätzlichen Hin-
weisen keine Spur. Mountain-
bikefahrer dürfen unterm Jahr 
ungehindert immer neue Pfade 
ins Gelände pflügen. Ein trauri-
ges Kapitel des Naturschutzes, 
zumal sich die Stadt immer we-
gen der angeblichen «Nicht-
kompetenz« herausredet. Ver-
besserung für Mensch und Tier 
braucht keine Abhängigkeit, 
weder vom Regierungspräsidi-
um noch von anderer Stelle. Da 
ist doch der Hinweis zum Jah-
reswechsel eine echte (traurige) 
Lachnummer. 

Peter Teubner, Singen

Traurige 
Lachnummer

Leserbrief

Mit gelben Infoblättern weist 
die Stadt auf ein Feuerwerks- 
und Böllerverbot auf dem Ho-
hentwiel hin. swb-Bild: pr

Volkertshausen

 Als ein ganz besonderes Jahr 
betitelte Volkertshausens Bür-
germeister Alfred Mutter dieses 
gerade angebrochene Jahr 
2019. Dies allerdings weniger, 
weil er hier nun als nicht mehr 
so ganz jugendlicher Mann das 
letzte Mal im Amt des Bürger-
meisters diesen Neujahrsemp-
fang eröffne, sondern vielmehr, 
weil der örtliche Narrenverein 
mit dem 111. Jahrestag einen 
ganz närrischen Geburtstag mit 
einem großen Narrentreffen 
feiern könne, das vom 15. bis 
17. Februar noch vom 60. Ge-
burtstag der Narrenvereinigung 
Hegau-Bodensee gekrönt wer-
de. Der werde wieder am Ge-
burtsort in Volkertshausen ge-
feiert.
Jendo Mirtes als Präsident der 
Rehböcke zeigte sich stolz, dass 
man in diesem Jahr wirklich ei-
ne Fastnachtshochburg darstel-
le. Nur mit der kräftigen Mithil-
fe aus dem Dorf sei es möglich, 
ein so großes Narrentreffen 
durchzuführen, dankte er schon 
im Vorfeld und leitete direkt an 
den Schirmherrn des Treffens, 
MdB Andreas Jung, über: Und 
der meinte, dass es sich als 
Volksvertreter eigentlich schi-
cke, die erste Rede des Jahres 
auch in Volkertshausen zu hal-
ten. In der Tat habe seine Kar-
riere nach seiner Zusage der 
Schirmherrschaft für das Nar-

rentreffen einen ungeahnten 
Schub durch die Wahl zum 
stellvertretenden Fraktions-
sprecher erhalten, bekannte er, 
nach einer Anspielung des Vol-
kertshauser Bürgermeisters.
Der Präsident der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee, Rai-
ner Hespeler, zeigte sich när-
risch froh, dass man hier mit 
den Rehböcken den Geburtstag 
feiere, weil dann alles schon 
gerichtet sei. Die Narrenverei-
nigung hätte es ja eigentlich 
nie geben sollen. Sie sei da-
durch entstanden, dass zum 
Beispiel den Volkertshausern 
die Mitgliedschaft in der Verei-
nigung Schwäbisch-Alemanni-
scher Narrenzünfte verwehrt 
wurde. 24 Zünfte ergriffen des-
halb die eigene Initiative, heute 

sei man mit 120 Mitgliedszünf-
ten die größte närrische Verei-
nigung hier im Südwesten.
Festredner Werner Metzger be-
kannte, wie schwer es sei, an 
diesem Tag eine Rede zu halten, 
für die es so viele Gründe gebe. 
Er wollte mit einem Lob begin-
nen, wie viel Geschichte hier in 
Volkertshausen geschrieben 
worden sei, so fern wie möglich 
weg von Singen. So wie es oh-
ne das Hostienwunder in der 
Partnerstadt Bolsena das Fron-
leichnamsfest bei uns nicht ge-
be, so gebe es die Hegau-Bo-
densee-Fastnacht ohne Vol-
kertshausen nicht, verglich 
Metzger. Und er ging am Bei-
spiel seiner Heimat Rottweil 
noch weiter. Denn bei den dor-
tigen Fronleichnamsumzügen 

gab es auch Teufelsfiguren, die 
an der Fastnacht wieder aus 
dem Schrank geholt werden 
durften, weshalb es durchaus 
eine Verbindung zwischen die-
sen beiden Festen gebe.
Die Hegauer und besonders die 
Volkertshauser Fastnacht kön-
ne zwar auf kein Jahrhunderte 
altes Brauchtum zurückgreifen, 
aber sie sei doch eigentlich äl-
ter als die sogenannten »Edel-
zünfte«. Schon 1862 habe es in 
Volkertshausen Aufführungen 
wie »Die sieben Helden des 
Schwabenlandes« zur Fastnacht 
gegeben, was tausende Zu-
schauer anzog. Die Gründung 
der Narrenvereinigung Hegau 
Bodensee befand der Fast-
nachtsforscher als sinnreich, 
denn dort habe sich die ländli-
che Fastnacht ein eigenes 
Selbstbewusstsein geschaffen, 
was durch die Forschungen des 
»Langensteiner Kreises« sogar 
ein wissenschaftliches Funda-
ment habe. 
Die VSAN habe damals große 
strukturelle Probleme gehabt in 
ihrem Selbstverständnis und sei 
in Machtkämpfen verstrick ge-
wesen. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Das Jahr der Rehböcke
Närrisches zum Volkertshauser Neujahrsempfang

Alfred Mutter übergab Fastnachtsforscher Professor Werner Metzger 
zum Dank das frische Volkertshauser Spezialitätenhäusle vom ört-
lichen Metzger. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Singen
AWO
Neue PEKiP-Kurse ab 21.1., 
14.30 Uhr im Familienhaus Ta-
ka Tuka Land in Singen. Anm. 
07731/958081, www.elternschu
le.awo-konstanz.de.
DRK
Fit bleiben mit Yoga ab 16.1., 
immer mittwochs von 18.15- 
19.15 Uhr in der Aula der 
Schillerschule, Malvenweg 16, 
Singen. Anmeldung: 07731/ 
65700 o. 63157.
Fit bleiben mit Yoga, mitt-

wochs ab 16.1., 18.15-19.15 
Uhr in der Aula der Schiller-
schule, Malvenweg 16, Singen. 
Anm.: 07731/65700 oder 
63157. Unser Kursprogramm 
umfasst folgende Kurse: Senio-
rengymnastik, Yoga für Senio-
ren, Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik.
JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Erste Hilfe am Säugling und 
Kleinkind. Abendkurse: Mo., 

25.3., 1.4., 8.4. jeweils 19.30-22 
Uhr. Wochenendkurs: Sa./So., 
23./24.3. Info und Anm. 
07731/99830 oder Laura. 
Haist@johanniter.de. Voran-
meldungen erforderlich. Die 
Kurse finden in der Zelglestr. 6, 
Singen statt.

LICHTBILDNER-GRUPPE
Street-Fotografie in Schwarz-
Weiß, Do., 10.1., 19.30 Uhr, 
Vereinsraum im UG, Leimdölle 
1, Singen.

NATURFREUNDE
Neujahrsempfang, Sa., 12.1., 11 
Uhr im Vereinsheim mit Essen.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 11.1., 19 
Uhr im Gasthaus Sonne am 
Hohgarten, Singen.

SENIORENCHOR
Chorprobe, Do., 10.1., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstr., Singen.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 13.1., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
geht an die »Singener Gast-
mahlgruppe«.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 16.1., 14.30 
Uhr Seniorenmittag mit Foto-
schau »Von Singapur in den 
Oman/Dubai« von Annette 
Rüede, Gemeindesaal St. Anna; 
Fahrdienst Tel. 41416, R. Kneer.

Stadtseniorenrat immer don-
nerstags, 9-12 Uhr, Beratung 

zur Vorsorgemappe und Patien-
tenverfügung, Hilfe bei All-
tags- und Smartphone- und 
Computerproblemen. Offener 
Seniorentreff immer montags, 
10-12 Uhr. Computeria 50+ im-
mer dienstags und mittwochs, 
14-17 Uhr, Beratung zu 
Smartphone, Laptop und Tari-
fen, www.computeria-singen.
de. Alle Veranstaltungen finden 
in den Räumen des Stadtsenio-
renrates, August-Ruf-Str. 13 (in 
der Marktpassage) statt. Infos: 
07731/1439996, www.stadtse
niorenrat-singen.de.

Babysitterkurs bei der AWO 
Elternschule für Mädchen und 

Jungs ab 12 Jahren, Fr., 11.1., 
15.30 - 19.30 Uhr und Sa., 
12.1., 9 - 14.30 Uhr im AWO-
Familienhaus Taka-Tuka-Land, 
Schlachthausstr. 32 in Singen. 
Anmeldung: 07731/958081, 
www.elternschule.awo-kon
stanz.de.

AWO-Clubprogramm vom 
10.-16.1. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeinsa-
mes Kaffeetrinken; 15-16 Uhr 
Kreativ-Angebot. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich; TAST schließt um 12 
Uhr). Mo., 10 Uhr gemeinsames 

Kochen (Anm. erf.); 13-14 Uhr 
Englisch. Di., 10-12 Uhr Be-
schäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., Beschäfti-
gungsangebot entfällt! 14-15 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 2; 
15-18 Uhr Pizza backen in der 
TAST. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.

Schlaganafall was tun? Vor-
trag vom Stadtseniorenrat, Fr., 
11.1., 15 Uhr, August-Ruf-Str. 
13, in der Markpassage, Sin-
gen. Info: www.stadtsenioren
rat-singen.de.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 12./13.1.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, pa-
rallel Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Wunschlieder. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr öku-
menischer. Gottesdienst.

 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: Sonntag., 9.30 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl.
 Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:

»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 12./13.1.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr ökum. Eröffnungsgottes-
dienst der Vesperkirche in der 
Lutherkirche.
St. Elisabeth: Sa.,18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 

Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Kirchen

Termine

Vereine

Kürzlich brachten 30 Musiker 
der Akkordeon-Spielgemein-
schaft Friedingen-Schlatt unter 
der Leitung von Marita Mayer 
die St.-Johannes-Kirche in 
Schlatt zum Klingen. Geboten 
wurde ein bunt gemischtes Pro-
gramm, festlich begonnen mit 
»Präludium und Fuge in 
g-moll« von Johann Sebastian 
Bach. Im Anschluss freute sich 
der erste Vorsitzende des HC 
Schlatt, Wolfgang Werkmeister, 
in seiner Begrüßung über die 
zahlreichen Zuhörer. Die musi-
kalische Vielfalt reichte vom 
»Choral und Rock-Out« von Ted 
Huggens über die »Seeprozessi-
on« von Franz Xaver Herre zum 
»Espana-Walzer« von Emil 
Waldteufel. Hierbei begeisterte 
der Klangkörper mit spanischen 
Floskeln im Dreiviertel-Takt, 

um dann mit dem gefühlvoll 
interpretierten »Tanti anni pri-
ma« von Astor Piazzolla das 
Publikum auf ganz andere Art 
in seinen Bann zu ziehen.
Mitreißend erklang die Fantasie 
»Intercity« von Adolf Götz. 
Schnelle, quirlige Passagen und 
ein gemütlicher Blues-Teil de-
monstrierten die Macht der 

Maschine sowie die Behaglich-
keit im Inneren des Zuges. 
Nach »You raise me up«, »Gloria 
in Excelsis Deo« und dem Ever-
green »Let it snow« erklatschte 
sich das begeisterte Publikum 
die rasant vorgetragene »Pe-
tersburger Schlittenfahrt« als 
Zugabe. 

redaktion@wochenblatt.net

Harmonische Sinfonie
Akkordeon-Spielgemeinschaft gibt vielseitiges Konzert

Singen-Friedingen/Schlatt

Die Akkordeon-Spielgemeinschaft Friedingen-Schlatt begeisterte 
die Zuhörer mit einem bunten Programm. swb-Bild: Verein

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

12./13.01.2019
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst
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FEHRLE
Telefon 07731/9750461
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Bestattungshaus Decker
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www.decker-bestattungen.de
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Singen

1895 war der Ursozialdemokrat 
August Bebel auf dem Hohen-
twiel und besuchte den ein Jahr 
vorher gegründeten Ortsver-
band Singen, der 2019 sein 
125-jähriges Bestehen feiert. 
Der offizielle Festakt wird am 
8. November im Bürgersaal be-
gangen, wie bei einem Presse-
gespräch informiert wurde.
Startschuss für das Festjahr ist 
der traditionelle Neujahrsemp-
fang am Sonntag, 13. Januar, 
um 17.30 in der Färbe, erklärte 
der zweite Vorsitzende Hans-
Peter Storz. Neben kurzen 
Grußworten wird diesmal ein 
politisches Kabarett mit Alexej 
Boris und seinem Programm 
»BRD – Boris rettet die Demo-
kratie« für tiefgängige Unter-
haltung sorgen. Der Eintritt ist 
frei. 
Stolz verweist die SPD trotz ih-
rer wechselvollen Geschichte 
auf das erfolgreiche Gestalten 
in Singen, wie die Einführung 
der Ganztagesschule in Singen 
vor 15 Jahren, aber auch sozia-
le Gerechtigkeit, Freiheitsrechte 
und Solidarität. So wird das 

Thema »100 Jahre Frauenwahl-
recht« am Samstag, 19 Januar, 
in der Singener Fußgängerzone 
zwischen 11 und 13 Uhr in Sze-
ne gesetzt. Denn vor genau 100 
Jahren war es am 19. Januar 
2019 endlich soweit: Bei der 
Wahl zur verfassungsgebenden 
Nationalversammlung durften 
erstmals Frauen ihre Stimme 
abgeben. Die SPD erinnert an 
diesen historischen Tag mit der 
Schauspielerin Margret Schrö-
der an tapfere Frauen aus den 
Reihen der Sozialdemokratie, 
ohne die dieser Fortschritt 
nicht erkämpft worden wäre. 
Der Kreisverband lädt hierzu 
am Dienstag, 22. Januar, in die 
Färbe ein. Auch der 1. Mai solle 
stärker belebt werden, kündigt 
Storz an. Verstärkt suche man 
den Austausch mit den Ge-
werkschaften. Natürlich sind 
auch Kommunal- und Europa-
wahl im Fokus der Singener 
SPD, die auf ihrer Kandidaten-
liste auch drei junge Gesichter 
um die 20 Jahre platzieren will.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

125 Jahre SPD 
in Singen

Kabarettist Alexej Boris kommt zum Neujahrsempfang der SPD in 
die Färbe. swb-Bild: Veranstalter

 Der FC Rielasingen-Arlen steht 
in der Winterpause mit 39 
Punkten auf dem zweiten Ta-
bellenplatz der Verbandsliga 
und hat nur zwei Punkte Rück-
stand auf Tabellenführer Frei-
burger FC. 
Die Hauptversammlung des 
Vereins findet am Mittwoch, 6. 
Februar, um 20 Uhr im Club-
heim (Pille‘s Treff) statt. Unter 
anderem soll über eine Neufas-
sung der Vereinssatzung abge-
stimmt werden. 
Mehr Infos, auch zur komplet-
ten Neufassung, finden Interes-
sierte unter: www.fc-rielasin
gen-arlen.de.

Neufassung der
Vereinssatzung

Rielasingen Rielasingen-Worblingen

In der letzten Sitzung 2018 hat 
der Gemeinderat, gegen die 
Stimmen der Grünen, einen 
Grundsatzbeschluss zum Bau 
eines Parkhauses an der Bahn-
hofstraße gefasst. Ohne Auslas-
tungsanalysen und ohne Wirt-
schaftlichkeitsberechnung folg-
te die große Mehrheit des Ge-
meinderates der Verwaltung.
Aktuell wird im Auftrag der 
Stadt Singen ein umfassendes 
Mobilitätskonzept für Singen 
erarbeitet und soll im Frühjahr 
vorgestellt werden. Dem Kon-
zept wird dann eine umfassen-
de Analyse der Parksituation 
und des Parkverhaltens im Sin-
gener Stadtgebiet zu Grunde 
liegen. Die Grünen hätten gerne 
das Mobilitätskonzept abge-
wartet und erst ein Gesamt-
parkkonzept durch den Ge-
meinderat beschließen lassen. 
Der Grundsatzbeschluss bedeu-
tet zwar noch keine zwingende 
Umsetzung, aber es werden in 
der Zwischenzeit weitere Pla-
nungskosten entstehen. Da eine 
mögliche Umsetzung auch für 

frühestens 2021 geplant ist, 
gibt es auch keinen Zeitdruck. 
Auch unter dem Aspekt von 
über 20 Millionen Euro Schul-
denaufnahme im Haushalts-
planentwurf kann ein neues 
Parkhaus keine Priorität haben, 
erklärt die Fraktion von Bünd-
nis 90/Die Grünen in einer 
Pressemitteilung am Montag.
Im Rahmen der Planungen für 
die Tiefgarage am Herz-Jesu 
Platz hatten die Grünen ein 
Parkhaus an der Bahnhofsstra-
ße aufgrund der deutlich güns-
tigeren Kosten bevorzugt und 
auf die Tiefgarage am Herz-Je-
su Platz verzichtet. Aber über 
vier Millionen Euro sind jetzt 
aber schon am Herz-Jesu Platz 
verbaut.
Die Grünen erhoffen sich von 
dem Mobilitätskonzept eine 
Handlungsempfehlung für eine 
zukunftsfähige, klimaschonen-
de und menschengerechte Mo-
bilität für die Singener Bevöl-
kerung, heißt es in der Presse-
mitteilung weiter.

 redaktion@wochenblatt.net

Grüne gegen 
Grundsatzbeschluss 

Singen

Fußballfans aufgepasst: Bereits 
zum achten Mal veranstaltet 
der Centro Portugues Singen 
den Champions Cup für die Ju-
gendmannschaften und lädt 
am Samstag, 12., und Sonntag, 
13. Januar, in die Münchried-
halle ein. 40 Teams aus der Re-
gion nehmen daran teil. Start-
schuss ist jeweils um 9 Uhr. Am 
Samstag spielt die E-Jugend, 
unter anderem der ESV Süd-
stern, SV Worblingen, FC 
Steißlingen, Centro Portugues 
Singen, FC Radolfzell, FC Sin-
gen 04 und FC Hilzingen. Am 
Sonntag treten die Mannschaf-
ten der F-Jugend, unter ande-
rem der Hegauer FV, SV Vol-
kertshausen und FC Anadolu 
Radolfzell 08, gegeneinander 
an. Gegen 15.30 Uhr kämpfen 
die Kicker der D-Jugend, unter 
anderem JFV Singen, TUS 
Blumberg, FC Rielasingen-Ar-
len und TSV Überlingen-Ried, 
um den Pokal. Unterstützt wird 
das Event von Fonseca Süd Im-
port und Lopes Tiefbau.

redaktion@wochenblatt.net

Kleine Kicker 
ganz groß

Singen

 Ganz im Zeichen einer großen 
musikalischen Ehrung stand 
der diesjährige Neujahrsemp-
fang in Rielasingen-Worblin-
gen am Sonntag, denn dort galt 
es zwar, kein »Lebenswerk« zu 
würdigen, aber mit Markus 
Störk konnte ein gerade erst 
knapp 20-jähriger Sänger ge-
ehrt werden, der schon ein sehr 
beachtliches Lebenswerk bis 
dato geschafft hat. Kein Gerin-
gerer als Edgar Auer aus Worb-
lingen, der selbst im Führungs-
gremium des bundesweiten 
Wettbewerbs »Jugend musi-
ziert« sitzt, hielt die Laudatio 
auf ihn. Markus Störk hatte das 
Glück, in der Musikschule 
westlicher Hegau zu lernen und 
dort mit MD Ulrike Brachat ei-
ne Lehrerin zu finden, mit der 
»Hand in Hand« seinen Traum 
vom »Singen, Spielen, Tanzen« 
in die Wirklichkeit umsetzen 
konnte.
Er habe die Instrumente, die die 
musikalische Bildungsland-
schaft hier biete, konsequent 
genutzt. Mit der bestandenen 
Aufnahmeprüfung am Vienna 
Conservatorium, als einer von 
acht von über 200 Bewerbern 
aus der ganzen Welt, habe er 
seinen Traum nun verwirkli-
chen können, um aus seiner 
Leidenschaft und seinem Talent 
einen Beruf machen zu können. 
Nach der Überreichung der Eh-
renurkunde durch Bürgermeis-
ter Ralf Baumert führte Markus 
Störk mit seinem »Wenn ich 
einmal reich wär…«, ganz in der 
Tradition von Ivan Rebroff sei-
ne Klasse als darstellender Sän-
ger zur Begeisterung des Publi-
kums vor. Störk hat bereits den 
Bundespreis im Fach Gesang 
bei »Jugend musiziert« gewon-

nen und ist auch vom Singener 
Lionsclub mit einem Kulturför-
derpreis bedacht worden.
Bürgermeister Ralf Baumert 
ging in seinem Rückblick und 
Ausblick auf viele bewegende 
Momente ein. Es gab traurige 
Momente, wie den Tod des ehe-
maligen Bürgermeisters Bert-
hold Heim, den viel zu frühen 
Tod von Bernhard Beger in den 
letzten Tagen, den Abschied 
vom Gründer der Bürgerstif-
tung, Egon Graf. 45 Jahre Part-
nerschaft mit Nogent sur Seine, 
20 Jahre mit der Schweizer Ge-
meinde Lostorf, das erste »Wal-
king Dinner« am Skulpturen-
weg, die Einweihung der Ten-
Brink-Sporthalle, der Abschluss 
der Sanierung der Hardstraße 
waren die erfreulicheren Au-
genblicke. Noch in Arbeit sind 
die Arbeiten zur Ertüchtigung 
des Altbaus der Ten-Brink-
Schule. 
Das Thema sozialer Wohnbau 
habe man mit 24 Wohnungen 
vorangetrieben, die im April 
fertiggestellt wurden. Der Neu-
bau an der Zeppelinstraße für 
sozialen Bedarf und für An-
schlussunterbringung für zwei 

Millionen Euro sei ein weiterer 
Schritt. 
2018 sei ein ausgesprochenes 
Wechseljahr gewesen mit dem 
neuen Postenleiter der Polizei, 
Norbert Fahr, bei der Feuerwehr 
gab es den Wachwechsel von 
Kommandant Ulrich Graf an 
Viktor Neumann, Schulleiter 
Werner Metzger gab seinen 
Stab an Nachfolgerin Birgit 
Steiner weiter. 
Man habe zudem die Marke 
von 12.000 Einwohnern ge-
knackt, gab Baumert nicht oh-
ne Stolz bekannt. Nachholbe-
darf sieht er freilich im Bereich 
altersgerechtes Wohnen. Beim 
großen geplanten Baugebiet 
»Aufgehender« komme man mit 
dem Grundstückserwerb nicht 
voran, so dass man derzeit 
nicht sicher sagen könne, ob 
diese Pläne überhaupt umsetz-
bar seien, deutete Ralf Baumert 
in seiner Ansprache an.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Da war Musik drin in 2018
Rielasingen würdigt neuen Musicalstar Markus Störk 

Edgar Auer, Markus Störk und Ralf Baumert auf der Bühne bei der 
hohen Ehrung am Sonntag. swb-Bild. of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Singen-Schlatt

Ein überfahrener Kater sorgte 
am Schlatter Wintertheater für 
Turbulenzen. Mit dem Stück 
»Dreimal Schwarzer Kater« lud 
der Kulturausschuss in die Ho-
henkrähenhalle ein. Kater Pe-
terle ist tot – überfahren von 
Lina (Jessica Rapp). Ihr Freund 
Oliver Schobel (Stefan Graser), 
beschließt aus Angst vor seiner 
Mutter Claudia (Sabine Klei-
ner), die den Kater über alles 
liebt, die Katzenleiche in die 
Einfahrt der Nachbarn zu legen, 
um die Tat zu vertuschen. Der 
gepeinigte Nachbar Norbert 
Dreher (Rolf Rapp), der sich 
nun selbst für den Katzenmör-
der hält, tut es Oliver nach und 
legt das Tier wiederum in die 
Einfahrt von Schobels. So wan-
dert das tote Kätzchen von Ein-
fahrt zu Einfahrt und von Bio-
tonne zu Biotonne, bis es 
schließlich in Norbert Drehers 
Aktentasche gefunden wird. 
Als auch noch das soeben fer-
tiggestellte Gemälde »Abend-
stimmung im Hegau« ver-
schwindet, ist das Chaos per-

fekt, denn seine Schöpferin Do-
ris Schobel (Erika Güss) hält 
sich für eine große Künstlerin. 
Norbert Dreher und sein Nach-
bar Reinhard Schobel (Joachim 
Hundt) halten sich derweil bei-
de für den Täter, die Frauen be-
schuldigen ihre Männer, der 
Geschlechterkampf beginnt. 
Brigitte Dreher (Brigitte Leins) 
schürt das Feuer zusätzlich, in-
dem sie ständig von Ihrem Yo-
galehrer schwärmt. Auf den 
Gipfel treibt der Konflikt der 
Besuch von Frau Settler (Jessi-
ca Rapp), die mit ihren weibli-
chen Reizen zu locken weiß.

Immer wieder war es gelungen, 
dem Stück Lokalkolorit zu ver-
leihen. Etwa wenn Hobby-
künstlerin Doris auf die Frage, 
was der schwarze Fleck auf ih-
rem Gemälde »Abendstimmung 
im Hegau« bedeute, antwortet: 
»Das ist Hausen«. Mit dem 
Stück aus der Feder von Heidi 
Mager hat Regisseur Peter Leins 
den Geschmack des Publikums 
getroffen. Szenenapplaus sowie 
viele Lacher des Publikums be-
lohnten die Schauspieler für ih-
ren Einsatz und die wochenlan-
ge Probenarbeit.

redaktion@wochenblatt.net

»Dreimal schwarzer Kater« 
Viele Lacher beim Wintertheater

Die Akteure des Schlatter Wintertheaters wussten das Publikum ein 
ums andere Mal zu begeistern. swb-Bild: Heike Schläfle

Singen

 Die Singener Naturfreunde tref-
fen sich am Samstag, 12. Janu-
ar, um 11 Uhr zum Neujahr-
empfang im Vereinsheim mit 
Essen. Gäste sind willkommen.

redaktion@wochenblatt.net

Start bei den
Naturfreunden 

Das Jugendkulturcentrum 
Blaues Haus lädt alle Jugendli-
chen ab 14 Jahre zu einem 
Konzert am Freitag, 11. Januar, 
herzlich ein. Einlass ist um 20 
Uhr. 
Zu hören sind die Bands »Kel-
lerratten« und »Paramagnet«. 
Weitere Infos gibt Sarah Prause 
vom Blauen Haus, Freiheitstra-
ße 2, Telefon 07731/85–550. 

Punkrock im 
Blauen Haus

Singen
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Stockach

Beliebt machte er sich damit 
nicht. »Ihr seid Württember-
ger«, rief EU-Kommissar Günt-
her Oettinger den tiefbadischen 
Stockachern bei der Dreikö-
nigssitzung zum Start der Fas-
net zu. Dabei bezog sich der 
Ex-Ministerpräsident auf die 
Zeit Stockachs unter württem-
bergischer Herrschaft von 1805 
bis 1810. Versöhnlicher stimm-
te, dass sich der CDU-Politiker 
in das »Goldene Buch« der 
Stadt eintrug. swb-Bild: sw 

Der Promi-Status gilt für die 
ganze Familie! EU-Haushalts-
kommissar Günther Oettinger 
reiste mit seinem Sohn Alexan-
der zur Dreikönigssitzung des 
Narrengerichts und seiner Glie-
derungen nach Stockach an, 
wo er als Gastredner verpflich-
tet worden war. Es war Ehren-
sache für die Stockacher Nar-
ren, dass der gut aussehende 
junge Mann prompt feierlich 
zum Stockacher Laufnarren ge-
schlagen wurde. swb-Bild: sw

Auch ein Weg über 50 Meilen beginnt mit einem Schritt. Und einen 
Schritt in Richtung Gleichberechtigung hat das Stockacher Narren-
gericht getan. Nicht, dass das 21 Männer starke Kollegium Frauen 
aufnehmen, ihnen Orden verleihen oder den Laufnarrenschlag ver-
passen würde. Das nicht. Aber die Stockacher WOCHENBLATT-Re-
dakteurin Simone Weiß erhielt im Rahmen der Dreikönigssitzung 
im Bürgerhaus »Adler Post« das Ehrenzeichen in Bronze der Verei-
nigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN) aus der 
Hand von Vizepräsident Otto Geng (rechts) und unter Gratulation 
von Narrenrichter Jürgen Koterzyna. Eine Zeremonie, die Landrat 
Frank Hämmerle gekonnt fotografisch festhielt. Dennoch: Die en-
gagierten Damen der Stockacher Frauengliederungen hätten Orden 
und Ehrenzeichen viel mehr verdient. Aber ein erster Schritt in die 
richtige Richtung wurde gemacht. swb-Bild: Frank Hämmerle

Er ist über die Grenzen von Stockach hinaus bekannt. Heinrich 
Wagner war ein erfolgreicher Bauunternehmer gewesen, hatte sich 
als langjähriger Präsident des Verbands der Bauwirtschaft Südba-
den, als ehrenamtlicher Richter am Arbeitsgericht Lörrach/Radolf-
zell und Mitglied des Verwaltungsrat der Sparkasse engagiert. Nun 
ist der am 11. September 1931 Geborene nach längerem Leiden am 
Sonntag, 6. Januar, verstorben. 
Heinrich Wagner hatte im September 2015 das Ehrenbürgerrecht 
(unser Foto) für seine außerordentlichen Verdienste um seine Hei-
matstadt verliehen bekommen, 1993 hatte er bereits den Ehrenring 
der Stadt erhalten. Die Trauerfeier für den Ehrenbürger ist laut Bür-
germeister Rainer Stolz am Freitag, 11. Januar, um 11 Uhr in St. Os-
wald in Stockach. Die Beisetzung ist anschließend für Familie und 
Freunde auf Loreto. swb-Bild: Archiv/sw

Stockach StockachStockach

Singen

Im Zuge des Bahnhofplatz-Um-
baus gab es einen Toilettencon-
tainer für dem Bahnhof. Die 
Nutzer in Not staunen freilich 
ganz schön, dass man dort mit 
einem Euro dabei ist, um sich 
erleichtern zu können. Das ist 
noch mehr als der viel kritisier-
te Eintritt an den Autobahn-
Raststätten, an denen man we-
nigstes eine Rückvergütung er-
halten kann. Doch die gibts am 
Singener Bahnhof leider auch 
nicht mal. swb-Bild: ly

Singen

Als erstes Kind im Landkreis Konstanz erblickte am 1. Januar, 1.46 
Uhr, Elias Greitmann im Hegau-Bodensee-Klinikum Singen das 
Licht der Welt. Für die stolzen Eltern, Snezana Stanojesiv und 
Frank Greitmann, aus Randen ist es ihr erstes Kind. Ursprünglich 
hätte der neue Erdenbürger ein Weihnachtsgeschenk werden sol-
len, denn der errechnete Geburtstermin lag am 22. Dezember. Doch 
Elias ließ sich Zeit und wurde so ein Neujahrskind. Im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen wurden im vergangenen Jahr 2018 1.654 
Kinder entbunden, darunter 112 Zwillings- und sechs Drillingskin-
der. Neben der steigenden Geburtenzahl ist für Stationsleitung Ka-
rin Weihe auch ein größer werdendes Einzugsgebiet zu beobach-
ten. So kommen zunehmend werdende Mütter aus Überlingen 
nach Singen zur Entbindung. Auch von Schaffhausen und Zürich 
aus der benachbarten Schweiz reisen Eltern an. swb-Bild: Merk

Manchmal muss man für eine 
große Ehrung auch etwas län-
ger warten. Erst mit 55 Jahren 
war Lotte Vogel aus Radolfzell 
in die FDP eingetreten. Deshalb 
gab es jetzt auch erst mit 95 
Jahren die Ehrung zur 40-Jäh-
rigen Mitgliedschaft von der 
Kreisvorsitzenden Elke Metzler 
und der Urkunde vom Partei-
vorstand beim Neujahrsemp-
fang der Liberalen am Dreikö-
nigstag in Konstanz.

swb-Bild: uj

Konstanz

Andreas Jung MdB wurde beim 
Volkertshauser Neujahrsemp-
fang zum »Oberrehbock« ge-
kürt, da er die Schirmherrschaft 
über das Rehbock-Narrentref-
fen im Februar übernommen 
hat. Zunftpräsident Jendo Mir-
tes überreichte das gewichtige 
Häs und Jung gestand, dass sei-
ne Karriere seit der Zusage ei-
nen Riesenschub bekam und er 
vielleicht deshalb stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender 
wurde. swb-Bild: of

Als Laudator für den Ausnah-
mesänger Markus Störk beim 
Rielasinger Neujahrsempfang 
fungierte kein geringerer als 
Edgar Auer: der Worblinger 
sitzt im Deutschen Musikrat in 
München und gehört zur Jury 
des Bundeswettbewerbs »Ju-
gend musiziert«. Doch er hadert 
auch mit seinem Alter. Er käme 
seiner Band »Silver Stars« in 
der Haarfarbe immer näher, 
scherzte er auf der Bühne der 
Talwiesenhalle. swb-Bild: of

VolkertshausenRielasingen-Worblingen

Ein prominenter Besucher flog vergangenen Donnerstagabend in 
den Narrenschopf der Rielasinger Rattlinger-Narrenzunft ein und 
plauderte aus dem Nähkästchen: Fußball-Nationalspieler Antonio 
»Toni« Rüdiger stellte sich in der närrischen Stube den Fragen der 
talentierten Nachwuchskicker der Spielerberatungsagentur FSB aus 
Trier. Auf Einladung von Peter Brütsch, Spielausschuss des Ver-
bandsligisten FC Rielasingen-Arlen und FSB-Spielerberater, kam 
der 1,90-Meter große Abwehrrecke des FC Chelsea auf Stippvisite 
in den Hegau und gab den Jungkickern wertvolle Tipps aus seinem 
internationalen Erfahrungsschatz. Allerdings kam er verspätet an, 
denn nach dem mageren 0:0 seines Londoner Clubs gegen South-
hampton setzte es ein Straftraining, so dass der Fußballprofi seinen 
Flug in Richtung Deutschland noch verschieben musste.

swb-Bild: FSB

Rielasingen-WorblingenRadolfzell

Eine ganze Reihe an Fast-
nachts-Fan-Artikeln hat die 
Narrizella Ratoldi schon auf 
den Markt gebracht. Dieses Jahr 
präsentierte Martin Schäuble zu 
Beginn des traditionellen Män-
nerfrühschoppens eine Zipfel-
mütze mit dem Aufdruck »Jo 
mir Zeller ...« Damit sei das per-
fekte Fastnets-Outfit komplett. 
»Zumindest oben rum. Wie wir 
jetzt unten weiter machen, 
müssen wir mal schauen«, 
scherzte er. swb-Bild: dh

Radolfzell

Begonnen hat zum Jahreswechsel der Abriss des ehemaligen »Hotel 
Viktoria« in Singens Innenstadt, das dem Shoppingcenter CANO 
weichen muss. Aber nur zum Teil. In einem besonderen Verfahren 
wird die Fassade des denkmalgeschützten Gebäudes abgetragen, 
um sie danach wieder in die Fassade des Neubaus an der gleichen 
Stelle einfügen zu können. 
Deshalb geht es auch mit dem Abriss etwas länger. Lange war da-
rüber gefeilt worden, wie man die geschützte Fassade nicht nur er-
halten, sondern auch in die Kubatur des neuen Shoppingcenters in-
tegrieren könnte. Der gezielte Abriss und spätere Wiederaufbau ha-
ben sich dann als die sicherste und auch günstigere Lösung erwie-
sen, als die Fassade stehen zu lassen. Wie gut das geklappt hat, 
kann man dann erst in 2020 sehen, wenn der Baufortschritt des 
CANO vor der Vollendung steht. swb-Bild: of

Singen

Eigentlich hat Lothar Rapp 
schon die höchsten Weihen der 
Radolfzeller Fasnet erhalten, 
und ist mit allen närrischen Or-
den ausgezeichnet die es gibt. 
Doch für seine Verabschiedung 
als Moderator des Männerfrüh-
schoppens ließ sich die Narri-
zella Ratoldi eigens eine neue 
Auszeichnung einfallen. Zunft-
präsident Martin Schäuble ver-
lieh dem Fastnachtsurgestein 
das Goldene Mikrofon. 

swb-Bild: dh



Ein neues Jahr beginnt! Und mit ihm viele neue
Möglichkeiten und Chancen, die verwirklicht werden
können. Auf den folgenden Seiten verraten WOCHEN-
BLATT-Leserinnen und -Leser auf was sie sich im
neuen Jahr freuen oder was das neue Jahr für sie be-
deutet …

Das Jahr wird gut, weil wir es wollen!
- Anzeigen -

Das Jahr wird gut, weil ich mich wieder auf viele nette,
motivierte Menschen freue, die mit mir zusammen
Englisch, Französisch oder Deutsch lernen möchten.
Meine neuen Anfänger- und Wiedereinsteigerkurse für
Senioren beginnen bereits jetzt im Januar. Damit auch
für Schüler das Jahr in der Schule gut wird, biete ich
effektive, individuelle Nachhilfe in Englisch, Franzö-
sisch, Deutsch und Legasthenietraining an. Migranten
dürfen sich mit einem Deutschsprachtraining auf mehr
Erfolg im Job und Alltag freuen. Auch in diesem Jahr
möchte ich wieder mit einer Sprachreise nach Frank-
reich mein Französisch direkt im Land trainieren und
unbedingt meinen Italienischkurs weiter besuchen. 

Sabine Engel, 
Sprachstudio Sabine Engel 

SPRACHREISE & 
SPRACHEN LERNEN »Das neue Jahr wird gut, denn wir

feiern am 29. März 2019 unser
25-jähriges Jubiläum! Dabei er-
warten Sie jede Menge attraktive
und spannende Modetrends! Zum
Beispiel bunte Prints von floral
über grafisch bis hin zu abstrakt
und tierisch. Gerade im Trend lie-
gen Outfits mit mehreren Print-
mustern. Daneben finden Sie bei
uns trendy Kleidung aller Art von
elegant bis sportlich. Zum Bei-
spiel elegante Anzüge, Cargo-
Hosen und noch viel mehr!« 

Rita Krall, 
Adora Mode in Radolfzell

ATTRAKTIVE
UND SPANNENDE
MODETRENDS

»Das Jahr wird gut, weil ich zufrie-
den in die Zukunft blicke!«

Anonym aus Singen

ZUFRIEDENHEIT

4. SINGENER
FRÜHLINGSFEST

www.singener-fruehlingsfest.dewww.singener-fruehlingsfest.de
INFOS&TICKETS
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 Autohaus Bach Gelände

Vroni
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Mit dem Abendtarif bei 
Theater, Konzerten und
Shows in der Stadthalle 
von  18.00 Uhr bis 02.00 Uhr
für nur 3,00 € parken.

Zertifizierte

Ruhestandsplanerin

Christine Trimborn
Versicherungsfachfrau (IHK)

Am Rosenberg 5, 78333 Stockach
Telefon 07771/916151
Mobil 0170/788 52 42

Generalagentur

Zertifizierte

Ruhestandsplanerin

Christine Trimborn
Versicherungsfachfrau (IHK)

Am Rosenberg 5, 78333 Stockach
Telefon 07771/916151
Mobil 0170/788 52 42

Generalagentur

Toto-Lotto seit 1993
Fahrkartenverkauf, Bahn
Schreibwaren
Geschenkartikel
Papeterie
Zeitschriften
Glückwunschkarten
Tabakwaren

ZAHNBEHANDLUNG IN UNGARN
BIS ZU 50 % – 60 % SPAREN !

Vorbesprechung und nachbehandlung
erfolgen in der prax is in s ingen .

s ie werden Vom gle ichen behandler in
s ingen sow ie in ungarn betreut.

transfer und unterkunft kann auf
wunsch organ is i ert werden .

BERATEN – BEHANDELN – BEGLE ITEN

TELEFON 0 77 31 / 96 48 94

Mrs.Sporty Radolfzell 
Böhringerstr. 44, Tel.: 07732-8237510

Mrs.Sporty Singen 
Ekkehardstr. 34, Tel.: 07731-907320

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 31.01.2019 kannst du im ersten Monat für nur 19,90 Euro trainieren. Informationen zu den dabei 
anfallenden Kosten unseres Startpakets und der Verwaltungsgebühr sowie unseren attraktiven Konditionen findest du unter www.mrssporty.com. 
Inhaber Mrs.Sporty Radolfzell: Markus Fahr, Böhringerstr. 44, 78315 Radolfzell. Inhaber Mrs.Sporty Singen: Markus Fahr, Ekkehardstr. 34, 78224 
Singen

www.mrssporty.com

Gültig bis 31.01.2019 für die ersten 30 Neumitglieder

DAS WIRD MEIN JAHR!

1 MONAT FÜR 19,90 €*

JETZT STARTEN: 

»2019 wird gut, weil wir wieder mit zahlreichen Besuchern das
Singener Frühlingsfest feiern werden. Gefeiert wird wie gewohnt
mit tollen Künstlern, einem abwechslungsreichen Programm und
einem schönen Zelt auf dem Gelände vom Autohaus Bach.«

José Perez aus Singen

GEMEINSAM FEIERN

2019 – eine große Chance:

Mit unseren Möglichkeiten
und voller Optimismus 
werden wir zusammen aktiv
ein gutes Jahr gestalten!

Karin Lenz
Tel. 07731/8800-125

k.lenz@wochenblatt.netWOCHENBLATT seit 1967



Das Jahr wird gut, 
- Anzeigen -

»Das Jahr wird gut! Man muss sich nur immer vorwärts
bewegen wie mit dem Fahrrad, um nicht das Gleichgewicht
zu verlieren.« 

Bertram Pausch, Zweirad Mees Radolfzell

DAS GLEICHGEWICHT HALTEN 

»2019 wird gut für mich, weil ich mir
den Weg zur persönlichen Weiterent-
wicklung gebahnt habe und 2019 richtig
durchstarten kann! Auf meiner Liste ste-
hen viele Seminare und schöne Projekte,
auf die ich mich sehr freue. Im Sommer
2018 hat sich mein Leben um 180 Grad
gewendet, was mir unglaublich gut
getan hat und mir neue Motivation für
die weiteren Jahre gegeben hat.« 

Claudio aus Singen 
(unter Tubbesing-TogniArt 

auf Instagram) 

PERSÖNLICHE 
WEITERENTWICKLUNG

»2019 wird schön, weil ich mich schon jetzt auf den Urlaub
in der Türkei freue.« Assil aus Singen 

VORFREUDE

»Das Jahr wird gut, weil Musik die Sprache ist, die alle
Menschen verstehen. Deshalb wünsche ich mir, dass die
Menschen weniger mit dem Smartphone und mehr mit
Musikinstrumenten spielen.«

Helmut Assfalg, Musikhaus Assfalg e.K.

MUSIK 
WIEDER SELBER MACHEN 

»Für uns wird 2019 ein sehr schönes und besonderes Jahr,
da wir im Mai heiraten werden.« 

Isabell und Ioan aus Radolfzell 

HOCHZEIT 

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR

Verleih Reparatur

Das Jahr wird gut, denn mit unserer
0,0%-Finanzierung fahren Sie mit

Ihrem neuen E-Bike umweltfeundlich
und flexibel durch das Jahr 2019!!

Inh. Bertram Pausch
Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Tel. 07732 / 2828
Fax 0 77 32 / 5 70 42

Aus Hegauer Streuobst

fruchtig

frische

Aus Hegauer Streuobst

fruchtig

frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 077 33/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr, Sa. 8 –12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-

prämiert

Beratung - Planung - Konstruktion - Bau
Kachelofenservice
• Wir sanieren Ihren Kachelofen fachgerecht
• Feuriges Heizen mit gutem Gewissen
• Alten Heizeinsatz einfach austauschen
• BimSchV-Grenzwerte erfüllen,
• Umwelt entlasten und Geld sparen
• Niedrigste Feinstaubwerte

Holen Sie sich ein Angebot
vom Meisterbetrieb!

TUT-Möhringen · Gänsäcker 60
Tel. 07462 94910
www.meisterbetrieb-im-ofenbau.de
Fachberatung Mo.-Fr. von 9.00-12.00 Uhr
und 15.00-18.30 Uhr · Sa. 9.00-13.00 Uhr

Sendai 135

Jeden Samstag Fachberatung
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Mo 14.01.

Do 07.02.

10.02.19 Katalogpräsentation 2019 in Höchenschwand
Wir präsentieren tolle Reise-Highlights zu besonderen Vorteilspreisen.
inkl. 1 x Mittagessen I 1x Kaffee und Schwarzwälder I Gutschein im Wert von € 40,--
musikalische Unterhaltung mit Egon Hölz dem „SINGENDEN WIRT“

Fahrtpreis 

  € 41,- 

78224 Singen • Unterm Berg 5 • info@hohentwiel-reisen.de

REISEANGEBOTE
www.hohentwiel-reisen.de

OTE
e

Beratung & Buchung  Tel. +49 (0) 7731 44310

23.02. 6T Rom -  die ewig junge Stadt 5 x ÜF im 4* Hotel in Zentrumsnähe 599,-
23.02. 5T Riviera di Ponente - Zitronenfest - Menton 4 x HP im 3* Hotel 419,-
03.03. 3T Kölle Alaaf! Karneval in Köln! 2 x ÜF im  4* MARITIM Hotel Köln 329,-
10.03. 5T Comer See - Cadenabbia - Lugano 4 x HP im 4* Hotel Britannia Excelsior 459,-
10.03. 8T Bad Füssing - wirkt und wirkt und wirkt ... 7 x HP im 4* Schweizer Hof                       ab 759,-
20.03. 5T Gardasee - San Felice del Benaco - Venedig 4 x HP im 4* Parkhotel Casimiro 435,-
21.03. 4T Lago Maggiore - zur Kamelienblüte! 3 x HP im 3* Hotel 399,-
28.03. 4T Florenz - auf den Spuren von Leonardo da Vinci 3 x HP im 4* Hotel 399,-
28.03. 4T Emilia Romagna - Gardasee 3 x HP im 4* Hotel Eden in Garda 369,-
31.03. 8T Bad Kissingen - ein  kaiserliches Vergnügen ! 7 x HP im 4* Parkhotel Cup Vitalis   ab 699,-
24.04. 6T Rheinkreuzfahrt Frühlingserwachen in Holland 5 x VP  MS RHEIN MELODIE  ab 959,-
29.05. 6T Donau-Klassiker 5 x VP  MS VIKTORIA                                                                                   ab 999,-
01.06. 8T Die romantische Normandie 7 x VP  MS SEINE COMTESSE                                           ab 1274,-
01.07. 5T Fluss-Genuss trifft Kurzurlaub Donau-Klassiker 4 x VP  MS BELLISSIMA            ab 674,-

Hegaustr. 20 • 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 28 38

DIE

PIANO-WELTNEUHEIT
YAMAHA Clavinova CSP
Ein DIGITALPIANO, das fast alles kann,
aber nur einen Bedienknopf hat.

Verschiedene Weltflügel, weitere 680 Sounds,
392 Styles, Mikrophon-Eingang,
Lernfunktionen, Notendarstellung u.v.m.

Alles außer das Klavier wird über Ihr Tablet und
eine App gesteuert, enorm vielfältig und doch
verblüffend einfach!

Jetzt vorführbereit bei uns!

St. Johannis-Str. 6
Radolfzell

9.30 –18.30 Uhr,
Samstag 9.30 –16.00 Uhr

Winterkollektion30/50%
bis 70%

SAISON-SCHLUSSVERKAUF

Fällt im Winter viel Schnee 
und bleibt er lange liegen,
dann gibt's ein gutes Jahr, 
so hat man stets geschrieben.

Alte Bauernregel 

»
«

Impressum 

Texte u. Bilder: Diana Engelmann
Anzeigenberatung: Karin Lenz

Layout:



weil wir es wollen!
- Anzeigen -

»Das Jahr wird gut, weil du deine sportlichen Ziele bei Mrs. Sporty er-
reichst. Deshalb: Ran an die Sommerfigur! Ran an dein Wohlfühlge-
wicht! Ran an den schmerzfreien Rücken! Wir unterstützen dich mit
deinem persönlichen Trainings- und Ernährungsprogramm. Komm am
17. und 18. Januar bei uns vorbei und lass dich an den Tagen der
offenen Tür individuell beraten!« 
Noemi, Markus und Lisa freuen sich auf deinen Besuch!

Mrs.-Sporty-Team Singen/Radolfzell

DEINE GESUNDHEIT SAGT DANKE
»2019 wird gut, weil ich
einen Neuanfang starte …« 

Vivien aus Engen 

»Das Jahr wird für mich gut,
weil ich es besser machen will
als 2018 …« 

Franzi aus Hilzingen 

VERÄNDERUNGEN GUTE VORSÄTZE

Systempartner:

Immer das richtige Geschenk!

Erhältlich nur beim 
Hadwigstraße 2a in Singen.
WOCHENBLATT seit 1967

Unser kompetentes Team berät Sie gerne.

Singener Straße 17  ·  78267 Aach  ·  07774 / 501190

Ob gut, ob schlecht das Jahr auch sei,
ein bisschen Frühling ist immer dabei.

Fritz Mauthner, 
österreichischer Philosoph und Schriftsteller

» «

www.happy-fit.eu

Nutzen Sie im Kombi unsere drei Studios in Singen, Radolfzell und Konstanz.
Reinschauen lohnt sich – unser kompetentes und motiviertes Team freut sich auf Ihren Besuch !

Studio Singen Happy Fit
Josef-Schüttler-Str. 19 · 78224 Singen

Tel. +49 (0) 7731 144874
Fax: +49 (0) 7731 596068
E-Mail: team@happy-fit.eu

Studio Radolfzell Happy Fit
Herrenlandstr. 58 · 78315 Radolfzell

Tel. +49 (0) 7732 9407699
Fax: +49 (0) 7732 9407699
E-Mail: team@happy-fit.eu

Studio Konstanz Happy Fit
Bruder-Klaus-Str. 8 · 78467 Konstanz

Tel. +49 (0) 7531 8049606
Fax: +49 (0) 7531 342987391-38

E-Mail: team@happy-fit.eu

•  Betreuung durch zertifizierte Trainer
•  Mineralgetränke für Mitglieder inklusive

•  365 Tage von 06.00 – 24.00 Uhr geöffnet
•  Kurse inklusive

•  Nur Premiummarken im Gerätepark
•  Sauna und Duschen inklusive

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60

Wir kümmern uns auch
2019 um Ihre Gesundheit

Unsere
Service-Leistungen
umfassen die gesamte
Bandbreite von 
klassischer 
Arzneimitteltherapie
über Naturheilverfahren,
Vitamine und Mineral-
stoffe bis zu Hilfsmitteln
wie z.B. Bandagen.

Unser Team nimmt sich Zeit, für Sie als fachkundiger
Ansprechpartner für Ihre Gesundheit da zu sein.

Bleiben Sie gesund – und freuen Sie sich mit uns auf
ein spannendes Jahr 2019.



SPORT IM LANDKREIS
Mi., 9. Januar 2019 Seite 10

Weitere Verstärkung hat der 
Fußball-Landesligist FC Singen 
in der Winterpause zu vermel-
den: Ab sofort wird Denis Hox-
ha vom Verbandsligisten FC 
Rielasingen-Arlen die Farben 
der Hohentwieler tragen. 
Der 21-Jährige wechselte erst 
zu Beginn der Saison vom FC 
Radolfzell auf die Rielasinger 
Talwiese. Hoxha gilt als ehrgei-
ziges Talent und ist universell 
in der Defensive und im Mittel-
feld einsetzbar. Bei den Riela-
singern hatte Hoxha unter Jür-
gen Rittenauer schnell einen 
Stammplatz, doch mit dem 
Trainerwechsel zu Michael 
Schilling schrumpften seine 
Einsatzzeiten zunehmend. »De-
nis will einfach wieder mehr 
spielen und wird uns eine wich-
tige Verstärkung sein«, erklärte 
Singens Sportvorstand Michael 
Zinsmayer gegenüber dem WO-
CHENBLATT. Er verfolgt die 
zielstrebige Entwicklung des 
Nachbarn aus Rielasingen-Ar-

len in Richtung Oberliga sehr 
aufmerksam. Denn vor Denis 
Hoxha wechselte bereits Ales-
sandro Fiore Tapia zum FC Sin-
gen, um wieder mehr Spielan-
teile zu bekommen. Mit dieser 
doppelten Verstärkung hofft der 
Singener Traditionsclub nach 
der Winterpause energisch 
durchzustarten und sich in der 
Tabelle weiter nach oben zu 
spielen. »Die Perspektiven sind 
nun gut«, zeigt sich Zinsmayer 

optimistisch. Um für dieses Ziel 
gut gerüstet zu sein, beginnt die 
Stolpa-Elf am 15. Januar mit 
dem Trainingsauftakt. Wenige 
Tage später, am 19. Januar, 
13.30 Uhr, steht ein Testspiel 
zwischen dem Regionalligisten 
SC Freiburg II gegen den Ober-
ligisten SSV Reutlingen auf 
dem Kunstrasenplatz in Singen 
an.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Verstärkung für den FC Singen
Denis Hoxha kommt von der Talwiese

Das Ziel ist klar formuliert: Es 
soll weiter nach oben gehen für 
den Bezirksligisten Türkischer 
SV Singen. Am Sonntag stellte 
sich Slobodan »Bobo« Maglov 
im neuen TSV-Vereinsheim an 
der Radrennbahn als neuer Trai-
ner der Mannschaft vor. Er kann 
reichlich Erfahrung vorweisen 
und hat bereits den FC Singen 
und kurz den FC Rielasingen-
Arlen trainiert. Die letzten Sta-
tionen von Maglov waren Gei-
singen und Hattingen. Nun reize 

es ihn, erstmals eine ausländi-
sche Mannschaft zu trainieren, 
erklärte der Fußballlehrer. Seine 
neue Mannschaft wurde durch 
einige ambitionierte Spieler aus 
Radolfzell und Singen verstärkt, 
die teilweise in der Verbandsliga 
spielten. Ende Januar startet die 
Vorbereitung mit einem Trai-
ningslager in Antalya, ehe es 
am 17. März zuhause gegen die 
SG Reichenau/R.-Waldsiedlung 
geht. 

redaktion@wochenblatt,net

Weiter nach oben
TSV Singen mit ambitioniertem Ziel

Fußball VerbandsligaFußball Bezirksliga

Sport-Kalender

 Laufsport
3. Lauf der Crosslauf-Serie 
Hegau-Bodensee 
Sonntag, 13. Januar, ab 10 
Uhr: Insel Reichenau
Infos: www.hegau-bodensee-
cross.de
Volleyball
Oberliga, Herren 
Sonntag, 13. Januar, 17 Uhr: 
Untersee Volleys Radolfzell - 
TV Bühl II, Unterseehalle 
Radolfzell

Sie wollen den TSV Singen weiter nach oben bringen, von links: 
IT-Manager Serdar Sak, Manager Sigi Özcan, Trainer Bobo Ma-
glow, Präsident Mustafa Ates, Spielerausschuss A. Öztürk und 
Vorstand O. Akbudak. swb-Bild: privat

Denis Hoxha wird den FC Singen verstärken. swb-Bild: ts

RAUSVERKAUF im WOCHENBLATTLAND
WOCHENBLATT seit 1967

www.wochenblatt.net

• •

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03



 Markus Mike Bumiller (37) hat-
te schon mehrfach mit dem Ge-
danken gespielt, sich bei einer 
Bürgermeisterwahl zu bewer-
ben, in Volkertshausen hat er 
das nun in die Tat umgesetzt. Er 
sieht viele Chancen die Ge-
meinde weiterzuentwickeln im 
Dialog mit einer Bürgerschaft, 
die er in seinen bisherigen Ter-
minen als sehr offen erlebt hat, 
wie er im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT erklärte. 
Der gebürtige Worblinger, der 
in Singen wohnt und in Moos 
eine Eventagentur betreibt, 
stellt klar, dass er zwar Mitglied 
der FDP Singen ist, diese Kan-
didatur jedoch als unabhängi-
ger Kandidat angetreten hat 
und eine Sachpolitik in den 
Mittelpunkt stellen will. Auch 
zu seinem Unternehmen gibt es 
eine klare Aussage. »Wenn ich 
gewählt würde als neuer Bür-
germeister, dann würde das 
Unternehmen umstrukturiert, 
so dass ich mich voll und ganz 
auf diese Aufgabe konzentrie-
ren könnte«, sagt er.
Unternehmerische und Ver-

bandserfahrung hat er in viel-
fältiger Form gesammelt. Zum 
Beispiel war er Geschäftsführer 
der Bundeskonferenz der Wirt-
schaftsjunioren, die mit rund 
1.000 Teilnehmern in 2016 in 
der Region veranstaltet wurde. 
Bei den Wirtschaftsjunioren 
war er auch in diesem Jahr als 
Landesvorsitzender. Seit 2017 
ist er Mitglied der Rettungs-
hundestaffel Rottweil, und in 
den Tourismusausschuss des 
Deutschen Industrie- und Han-
delskammertages berufen.
Bürgerbeteiligung steht für ihn 
im Mittelpunkt. Junge Wähler 
will er ansprechen und in die 
lokale Politik mit einbeziehen, 

vielleicht sogar mit einem Ju-
gendgemeinderat oder einem 
Beirat zum Gemeinderat. Und 
Senioren sollen ebenfalls die 
Möglichkeit bekommen, sich in 
der lokalen Politik einzubrin-
gen und mitwirken zu können.
Nach bisherigen Gesprächen 
mit Einwohnerinnen und Ein-
wohnern sieht er zum Beispiel 
im Bereich Verkehrssicherheit 
Optimierungsbedarf. Gerade die 
Hauptstraße sei nach seinem 
Eindruck aus den Gesprächen 
eine Gefahrenquelle.
Auch im gewerblichen Bereich 
sieht Bumiller Potenzial, dass 
man weiterentwickeln könne. 
Immerhin gebe es statistisch 
rund 80 Prozent Auspendler. 
Hier sähe sich Bumiller als 
Wirtschaftsförderer in dem Sin-
ne, vorhandene Unternehmen 
zu unterstützen in ihrer weite-
ren Entwicklung.
Der Tourismus-Experte sieht 
auch Möglichkeiten, die Ge-
meinde in diesem Punkt attrak-
tiver zu machen, sie zeige ja 
schon im kulturellen Bereich 
mit ihrem Angebot viel Stärke.

Wahl in Volkertshausen
Mi., 9. Januar 2019 Seite 11

Bürgerbeteiligung als Roter Faden
Drei Kandidaten sind noch im 
Rennen um den Bürgermeister-
posten in Volkertshausen zur 
Nachfolge von Alfred Mutter, 
der im April nach 36 Jahren in 
den Ruhestand überwechseln 
will. 
Am heutigen Mittwoch, 9. Ja-
nuar, findet um 20 Uhr in der 
Wiesengrundhalle die offizielle 
Kandidatenvorstellung statt, 
der dabei große Bedeutung ge-
geben wird. Darüber kann man 
mehr unter www.wochenblatt.
net nach der Veranstaltung ak-
tuell lesen. 
Zum besseren Kennenlernen 
von Person und Zielen gibt es 
hier die drei Kandidaten im 
Portrait. Die Gespräche führte:

 Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ein Dorf im
Wahlkampf

Marcus Röwer wurde 1987 in 
Eastwood (Australien) geboren, 
lebt aber seit seinem dritten Le-
bensjahr im Hegau, machte 
2007 sein Abitur am Friedrich-
Wöhler-Gymnasium, war im 
Rahmen seinen FSJ auf der 
Rettungswache des DRK in Sin-
gen, schloss dem ein Bachelor- 
und Masterstudium »Politik 
und Verwaltungswissenschaft« 
an der Uni Konstanz an und ar-
beitet aktuell im Landratsamt 
Tuttlingen um Bereich Gewer-
be-/Gaststättenrecht. Von 2004 
bis 2018 engagierte er sich eh-
renamtlich bei den Pfadfindern. 
Er wohnt in Radolfzell-Böhrin-
gen mit seiner Frau. Marcus 
Röwer ist kein Mitglied einer 
Partei und sieht auch Sachpoli-
tik im Vordergrund. Das lebe 
der Gemeinderat in Volkerts-
hausen eigentlich auch vorbild-
lich.
Angesprochen wurde er auf ei-
ne Kandidatur in Volkertshau-
sen erstmals im September, aus 
dem Ort heraus. »Ein Rathaus 
ist natürlich etwas ganz ande-
res als ein Landratsamt«, so Rö-
wer, aber genau darin liegt für 
ihn der Reiz der Bewerbung. 
»Es ist ein Arbeiten mit dem 
Menschen mit großer Vielsei-
tigkeit und es ist hier möglich, 
einen kleinen Bereich der Ge-
sellschaft positiv zu gestalten.«
Auch wenn für ihn die Gemein-
de aktuell recht gut dasteht 
sieht er einige Aufgaben, die es 
anzupacken gilt. Allem voran 
das Thema Digitalisierung und 
damit auch ein flächendeckend 
guter Breitbandausbau. Das 

Thema betreutes Wohnen ord-
net er als sehr wichtig ein, zu-
mal das bislang angebotene 
Gebäude nicht mehr in diesem 
Sinne genutzt werde. »Es muss 
hier Angebote geben, damit 
Volkertshausener im Alter auch 
im eigenen Ort bleiben kön-

nen.« Handlungsbedarf sei ihm 
in Sachen Kinderbetreuung sig-
nalisiert worden.
Wichtig ist Marcus Röwer das 
Thema Bürgerbeteiligung. Hier 
schwebt ihm eine Zukunfts-
werkstatt vor, die erst mal er-
gebnisoffen in die nächsten 
zehn Jahre vorausblickt und in 
der Visionen zusammen mit 
den Einwohnern entwickelt 
werden. Und auch die Umset-
zung solle dann mit den Bür-
gern gemeinsam angegangen 
werden im Sinne von Projekt-
beteiligungen. Das aktuelle An-
gebot an Infrastruktur betrach-
tet Röwer als bedarfsregerecht. 
Bei seinem Wahlkampf setzt er 
vor allem auf das persönliche 
Gespräch, um mehr über die 
Wünsche und Anregungen von 
den Bewohnern zu erfahren.

Zukunftswerkstatt für 
die nächsten 10 Jahre

Für Elke Baumgärtner (50) gibt 
es die Idee zur Bürgermeisterin 
schon aus ihrer Jugend. Ihr Va-
ter war viele Jahre im Stock-
acher Gemeinderat und Stell-
vertreter des Bürgermeisters 
gewesen. »Da bekommt man 
mit, was in einer Gemeinde ge-
staltet werden kann«, sagt sie 
im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT. Die neue Dirigen-
tin des Musikvereins Volkerts-
hausen hat in ihrem Leben 
schon mehrfach Flexibilität ge-
zeigt. Eine technische Ausbil-
dung bei Allweiler in Radolf-
zell, auf die später ein Studium 
in Karlsruhe zur Technik- und 
Wirtschaftskundelehrerin auf-
gesetzt wurde, was sie unter 
anderem aktuell in der Gemein-
schaftsschule Steißlingen un-
terrichtet.
Dazwischen eine Ausbildung 
zur Industriekauffrau beim da-
maligen »Badenwerk« (heute 
EnBW), wo sie danach in der 
Bauabrechnung sowohl in 
Stockach als auch später in der 
Rechnungsprüfung in Karlsru-
he tätig war. Dann noch ein 
Musikgeschäft in der Stock-
acher Oberstadt, weil auch die 
Musik ein gehöriger Teil ihres 
Lebens ist, das später die Ge-

schäftspartnerin übernahm. Sie 
sei stets Frau der Tat gewesen. 
»Meine drei Kinder konnten 
nicht ins Stockacher Jugendor-
chester, weil sie nicht an der 
Musikschule unterrichtet wur-
den, sondern von mir selbst. 
Ich habe darum das Projektor-
chester ›patchwork in concert‹« 
begründet, das bis zu 120 Mit-
glieder zählte und zuletzt am 
Tattoo in Singen letzten Som-
mer beteiligt war.«
»Braucht die Gemeinde jeman-
den, der sie verwaltet oder je-
manden, der sie gestaltet?«, ist 
ihre Gegenfrage zu ihren Zie-
len. Für das Zweite will sie ste-
hen und vor allem zusammen 
mit den Einwohnern der Ge-
meinde, betont Elke Baumgärt-
ner. Gespräche hat sie schon 

viele dazu geführt und Anre-
gungen gesammelt. Das reicht 
vom sicheren Schulweg per 
»Laufbus«, um die Elterntaxis 
zu reduzieren, bis zu einer Ta-
gespflege für die ältere Genera-
tion. Soziale Vereinsamung hat 
sie als Thema aufgenommen 
und ihre Idee wäre hier, einen 
Raum zu schaffen für Begeg-
nung oder mit Mittagstisch. Der 
Ausbau der Nachbarschaftsbör-
se wäre für sie ein weiterer 
Punkt für gutes Zusammenwir-
ken, sagt sie. Da ginge es um 
Dienstleistungen vom Rasen 
mähen bis zum gemeinsamen 
Spaziergang.
Überhaupt geht es ihr um ein 
konstruktives Miteinander im 
Dorf. Sie stellt sich dazu regel-
mäßige Gesprächsrunden mit 
Vereinen, mit den ortsansässi-
gen Firmen oder den Händlern 
vor, um stets aktuell im Aus-
tausch zu sein. Parteimitglied 
ist sie nicht, Sachpolitik stellt 
sie in den Vordergrund. Da 
sieht sie sich mit dem Gemein-
derat auf dem selben Kurs. Es 
gelte das Optimalste für den Ort 
herauszuholen. Darüber will sie 
bis zum Wahltag noch viele 
Gespräche im Ort und bei 
Hausbesuchen führen.

Gestalten, nicht nur verwalten

Kandidat Markus Falk aus Ko-
blenz zog sich am Samstag aus 
dem Wahlkampf zurück. Das 
gab er auf seiner für den Wahl-
kampf geschalteten Facebook-
seite kurzfristig bekannt. 
Gleichzeitig verkündete er, dass 
er aus privaten Gründen auch 
seinen weiteren Wahlkampf 
einstellt. Aus seiner Sicht sei 
dadurch auch der Weg zu einer 
klaren Entscheidung für eine 
neue Bürgermeisterin oder ei-
nen neuen Bürgermeister freier 
und die Gemeinde spare sich 
dadurch Kosten, so Falk weiter 
in seinem Statement.

Kandidat Falk
zog zurück

Marcus Röwer

Marcus Röwer. swb-Bilder: pr

Markus Mike BumillerVolkertshausen

Markus Mike Bumiller.

Elke Baumgärtner

Volkertshausen

Elke Baumgärtner.

9. POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
IN SINGENSCHEFFELHALLE          6. März 2019

ANMELDUNG AUCH UNTER  WWW.WOCHENBLATT.NET/ASCHERMITTWOCH
oder mit diesem Coupon in einer unserer Geschäftsstellen in

Radolfzell, Stockach, Singen oder senden Sie den Coupon an das 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.

Ohne Tickets kein Einlass.

NAME: VORNAME:

STRASSE: TELEFON:

PLZ/ORT:

E-MAIL:

Ich benötige ............ Karte(n).

Datum/Unterschrift:

Die 366 Plätze in der Scheffelhalle werden nach Reihenfolge der eingehenden Coupons vergeben. 
Sie bekommen vom WOCHENBLATT bis zum Mittwoch, 6. Februar 2019, eine Bestätigung per Post/E-Mail, 
mit Ticket und reservierter Tischnummer. Karten solange der Vorrat reicht.
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ANMELDECOUPON
Bei Interesse bitte vollständig ausfüllen und in einer der 
Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs abgeben.

WOCHENBLATT seit 1967

»EHRENAMTLICHE KOMMUNAL-
PARLAMENTE, EIN AUSLAUFMODELL?«

SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:
Bernd Häusler (52)
Oberbürgermeister in Singen

Michael Sommer (49)
Projektleiter, Institut für Demoskopie Allensbach

Wolf Dieter Karle (68)
Stockacher Gemeinderat und 

Ortsvorsteher in Hindelwangen

Tim Strobel (22)
Ortsvereinsvorsitzender der SPD Engen 

und im Juso-Landesvorstand

Martin Müller (56)
Geschäftsführer der Social Profit Agentur 

»LEBENSWERKE GmbH , die politische 
Beteiligungsprozesse moderiert und begleitet

MODERATION:
Oliver Fiedler und Walter Studer

Chefredakteur Singener Wochenblatt/Schweizer Journalist

Einlass: 10.45 Uhr • Beginn: 11.15 Uhr

»Hiermit willige ich ein, dass das Singener Wochenblatt meine Adresse zur Zusendung der Eintritts-karten und künftiger Einladungen aufgrund meiner
hier gegebenen Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO ausschließlich zu den aufgeführten Zwecken speichern und verarbeiten und mich dies-
bezüglich kontaktieren darf. Eine Weitergabe an Dritte außerhalb des Verantwortlichen erfolgt nur, sofern dies für die Datenverarbeitung zwingend er-
forderlich ist und ich in die Datenübermittlung mit eingewilligt habe. Sofern Sie diese Einwilligung nicht abgeben möchten, wird die darin dargestellte
Datenverarbeitung nicht durchgeführt. Sie können eine einmal erteilte Einwilligung jederzeit unentgeltlich mit Wirkung für die Zukunft ohne Angabe von
Gründen widerrufen. Im Falle eines Widerrufes richten Sie diesen bitte an das Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
oder an verlag@wochenblatt.net. In der Folge werden Ihre gespeicherten Daten gelöscht, bzw. gesperrt und anschließend gelöscht, sofern eine gesetzliche
Aufbewahrungsfrist einer Löschung anfänglich im Wege steht.« Die Einwilligung wird zu Nachweiszwecken aufbehalten. 

#

Wir modernisieren
Ihre Küche!

Mit neuen Fronten nach Maß!
Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de
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Selbsthilfe für transsexuelle 
Personen: Ab Januar 2019 fin-
den die Treffen zweimal im 
Monat statt. Immer am zweiten 
Freitag und vierten Samstag im 
Monat. Die nächsten Treffen 
finden am Fr., 11.1., und Sa., 
26.1., jeweils ab 18 Uhr in der 
ideenWerkstatt Radolfzell, Re-
giment-Piemont-Str. 7, Radolf-
zell, statt. Info: 0176/47872110, 
info@shg-hegau.de, www.shg-
hegau.de.

Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
de: Das Sonntagscafé in der 
Begegnungsstätte, Feldbergstr. 
46, Singen, ist ab 13.1. jeweils 
von 14.30-16.30 Uhr geöffnet.

Infoabende mit Kreißsaalfüh-
rung für werdende Eltern, je-
den Mittwoch, 19 Uhr, Ein-
gangshalle Hegau-Bodensee-
Klinkum, Singen.

Die Monatsversammlung des 
Alpenvereins findet am Do., 
10.1., 19 Uhr im Siedlerheim 
statt.

Gottesdienste Hegau-Boden-
see-Klinkum Singen: Sa., 
12.1., 9 Uhr Eucharistiefeier.

Gottedienste Autobahnkapelle 
Hegau: So., 13.1., 11 Uhr Eu-
charistiefeier.

Bundesbahn Ruhestandsverei-
nigung, Do., 10.1. Treffen zur 
Monatsversammlung um 14.30 
Uhr in der Scheffelstube Sin-
gen.

Schlaganafall was tun? Vor-
trag vom Stadtseniorenrat, Fr., 
11.1., 15 Uhr, August-Ruf-Str. 
13, Markpassage, Singen.

Termine

 Das Allianz-Versicherungsbüro 
Burzinski Unseld Berner hat 
seine Jahresspende für 2018 an 
Holger Wirtz vom Singener 
Strahlentherapiezentrum über-
geben. Die Spende ist freilich 
nicht für das Strahlentherapie-
zentrum unter dem Hohentwiel 
gedacht, sondern Holger Wirtz 
wird den gespendeten Betrag 
von 2.000 Euro in seiner Funk-
tion als Kassier des Rotaryclubs 
Singen-Hegau an den Partner-
club Kinshasa-Kingabwa in der 
Republik Kongo weiterleiten, 
wo nach dem Vorbild der Sin-
gener Strahlenpraxis ein ähnli-
ches Projekt entstehen soll.
Aufmerksam wurden die Inha-
ber der Allianz-Agentur durch 
Medienberichte über den Be-
such einer Delegation aus Ru-
anda in Singen, wo ebenfalls 
mit Unterstützung durch Hol-
ger Wirtz von der Singener 
Strahlenpraxis eine solche um-
gesetzt wurde und inzwischen 
schon im Anlaufbetrieb ist. Bei 
diesem Projekt engagieren sich 
auch die Hegauer Rotarier, um 
hier eine Energieversorgung 
mittels Photovoltaik zu unter-
stützen, die angesichts einer 
sehr unzuverlässigen Strom-

versorgung aus dem öffentli-
chen Netz und vor allem ex-
trem hoher Preise für elektri-
sche Energie unabdingbar ist 
für einen erfolgreichen und vor 
allem zuverlässig planbaren 
Betrieb des Zentrums. Von der 
Fertigstellung dieser Praxis 
hatte sich eine Delegation aus 
dem Hegau im November selbst 
überzeugt, zumal es auch eine 
Kooperation für die Ausbildung 

onkologischer Fachkräfte mit 
der dazugehörigen Klinik in 
Ruanda gibt, im Rahmen derer 
auch Pflegekräfte aus Ruanda 
zur Fortbildung in den Hegau 
kommen sollen.
Das bislang erfolgreiche Pro-
jekt in Ruanda hat freilich im 
südlichen Afrika einige Wellen 
geschlagen. Denn weitere sol-
cher Zentren für Strahlenthera-
pie sind derzeit in der Planung 

und Vorbereitung, wie Holger 
Wirtz den Spendern berichtete. 
Das seien zwei onkologische 
Zentren in Namibia, eines in 
Tansania und eines in Kamerun 
und eben das Zentrum in Kin-
shasa in der Republik Kongo. 
»Beim Thema Strahlenmedizin 
steht Afrika noch am Anfang«, 
so Holger Wirtz, obwohl der 
Bedarf dafür riesig wäre. »In 
der Region Kinshasa leben al-
leine zwölf Millionen Men-
schen, da bräuchte es ein noch 
viel größere Praxis als unsere«, 
so Wirtz. In den Ländern der 
»Afrikanischen Union« werden 
rund fünf Millionen Tumortote 
pro Jahr geschätzt, derzeit 
könnten sich nur wohlhabende 
eine Therapie leisten, für die sie 
bis nach Indien oder China rei-
sen würden, weiß Holger Wirtz.
Zur Spendenübergabe wollte 
eigentlich auch Prof. Jean Bos-
co aus Kinshasa kommen, der 
zu diesem Zeitpunkt in Kon-
stanz weilte. Allerdings war er 
kurzfristig durch einen Trauer-
fall verhindert und sandte sei-
nen ausdrücklichen Dank 
schriftlich.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Kampf dem Tumortod
Allianz unterstützt Strahlenmedizin-Projekt in Ruanda über Rotary

Singen

Melanie Berner und Michael Burzinski, Holger Wirtz, Marc Bur-
zinski und Nicolai Unseld bei der Spendenübergabe in der Singener 
Strahlenpraxis. swb-Bild: of

 Im Jahr 2017 machten die 
Schüler Johannes Rösch und 
Daniel Meßmer ihr Abitur an 
der Robert-Gerwig-Schule. Vol-
ler Erleichterung und mit Zu-
kunftsplänen im Gepäck war 
die Schule sehr schnell verges-
sen. Eine positive Erinnerung 
an ihre Schulzeit erhielten sie 
jetzt jedoch in Form des Lan-
despreises für Heimatforschung 
Baden-Württemberg, der seit 
1982 vom Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und 
Kunst in Zusammenarbeit mit 
der Heimatpflege verliehen 
wird.
Die ehemaligen Schüler der Ro-
bert-Gerwig-Schule erhielten 
den Preis für ihre heimatver-
bundene Forschungsarbeit mit 
dem selbstgewählten Thema 
»Eingemeindung von Welschin-
gen in die Stadt Engen«, welche 
sie im Rahmen des Seminarkur-
ses in der zwölften Klasse an-
fertigten. Darin setzten sie sich 
mit der Kommunalreform in 
Baden-Württemberg von 1975 
auseinander, welche ein um-
strittenes Thema war und die 
Struktur in Baden-Württem-
berg stark veränderte. Da die 
Schüler mit ihrer Forschungs-
arbeit die Kenntnis und das 
Verständnis für Heimat fördern 
und so zur kulturellen Identi-
tätsfindung beitragen, qualifi-
zierten sie sich für die Aus-

schreibung. Unter Anleitung 
des betreuenden Lehrers Jens 
Bodamer recherchierten die 
Schüler ein Jahr lang intensiv 
ihr Thema. Dazu gehörten unter 
anderem Besuche der Hegau- 
Bibliothek und des Stadtarchivs 
in Engen. Ganz ohne Google 
musste hier in Akten und Bü-
chern recherchiert und nachge-
forscht werden. Darüber hinaus 
führten die Schüler Interviews 
mit Beteiligten, Befürwortern 
und Gegnern. Am Ende des 
Schuljahres musste das gesam-
melte Wissen dann in Form ei-
ner Seminararbeit strukturiert 
dargestellt werden. Für ihre 
ausgezeichnete Arbeit wurden 
Johannes Rösch und Daniel 
Meßmer nun nicht nur mit ei-
ner sehr guten Note, sondern 
ein Jahr später auch mit dem 
Landespreis belohnt, den sie 
kürzlich entgegennehmen durf-
ten.

redaktion@wochenblatt.net

Heimatpreis für
Gerwig-Schüler

Singen

Im Bild (von links) die Preisträger Daniel Meßmer, Johannes Rösch 
mit dem Leiter des Wirtschaftsgymnasiums der Robert-Gerwig-
Schule, Marcus Willneff, und ihrem Lehrer Jens Bodamer bei der 
Preisverleihung. swb-Bild: Jens Bodamer 

Heute beachten!
Die neue
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WOCHENBLATT

 Gültig von Mittwoch, 09.01. bis Samstag, 19.01.2019

78224 Singen, An der B 34/Unter den Tannen 3, Tel. 07731 99060
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00–22.00 Uhr
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     Großer Schuhverkauf
in unserem Ecenter Singen.
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Diesel-Umtauschprämie
Den alten Diesel-Pkw abgeben und bis zu 10.000 €
Umtauschprämie* für Ihren neuen Renault sichern.

z. B. Renault Scénic Limited  TCe 115 GPF
ab

18.990,– €
inkl. Umtauschprämie**

5.000,– € ***

• EFFICIENCY WHEELS mit 20-Zoll-Leichtmetallfelgen „LIMITED“ • Außenspiegel in schwarz • Verkehrszeichenerkennung • Keycard Handsfree • Notbremsassistent mit Fußgängererkennung
Renault Scénic  TCe 115 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,6; außerorts: 5,0; kombiniert: 6,0;  CO2-Emissionen kombiniert: 136 g/km; Energieeffizienzklasse: B.
Gesamtverbrauch für die beworbenen Modelle kombiniert (l/100 km): 8,0 – 3,6;   CO2-Emissionen kombiniert: 183 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Mégane Grandtour LIMITED, Scénic BOSE Edition, Talisman Grandtour LIMITED, Espace LIMITED, Grand Scénic BOSE Edition
und Kadjar BOSE Edition, jeweils mit Sonderausstattung.

Renault TWINGO
Jetzt mit kostenlosen
Winterkompletträdern.*

Renault Twingo Life SCe 70
ab

8.990,– €
• 5 Türen • ABS, ESP und 4 Airbags • Berganfahrhilfe •
Geschwindigkeitsbegrenzer • LED-Tagfahrlicht
Renault Twingo SCe 70 : Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8;
außerorts: 4,7; kombiniert: 5,5;  CO2-Emissionen kombiniert: 125 g/
km; Energieeffizienzklasse: E. Renault Twingo: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,8 – 4,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 132 –
108 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Twingo GT mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie. Erleben Sie
die Renault Twingo Modellpalette von 51-66 Kw /70-90PS) sowohl
mit Schaltgetriebe und Automatic. Jetzt neu Sondermodell Chic mit
noch mehr Extras zum Sonderpreis.

*Gültig für vier Winterkompletträder für Renault Twingo. Angebot
Winterräder gratis für vile Renault PKW Modelle außer Renault ZOE und
Renault Trafic und Master Combi. Reifenformat und Felgendesign nach
Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewerbetreibende,
gültig bei Kaufantrag bis 28.02.2019 und Zulassung bis 30.04.2019.

*10.000,– € Umtauschprämie bei Kauf eines Renault Espace, Talisman oder Koleos, die auf den Kaufpreis des Neufahrzeugs angerechnet wird. Weitere Umtauschprämien für andere Renault
Modelle möglich. Umtauschprämie nur gültig bei Abgabe Ihres Diesel-Altfahrzeugs, das mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen war, mit der Euro-Norm 1 bis 5. Angebot gilt für Privatkunden,
nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig bei Kaufantrag bis 28.02.2019 und Zulassung bis 31.05.2019. **Umtauschprämie in Höhe von 5.000,– € für einen Renault Scénic Limited
TCe 115 GPF. ***Für bestimmte Renault Modellefür 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

*Quelle: KBA August 2018. **Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von
59,– €. Jahresfahrleistung von 7.500 km.****Der Elektrobonus enthält
2.000,– € staatlichen Umweltbonus gemäß Förderrichtlinien sowie
3.000,– € Renault Elektrobonus. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionsangeboten von Renault. Zuzüglich der händlerindividuellen
Überführungskosten. Nur in Verbindung mit einer Mitgliedschaft beim
ADAC. Wir beraten Sie gerne.

Renault ZOE
Deutschlands
meistgekauftes Elektroauto.*

Renault ZOE LIFE R90
ab mtl.

99,– €
Zzgl. mtl. Batteriemiete**

Fahrzeugpreis*** inkl. 5.000,– € Elektrobonus****: 16.900,–
Leasingsonderzahlung 3.500,– €, 36 Monate Laufzeit (36 Raten à 99,–
€), Gesamtlaufleistung 30.000 km, eff. Jahreszins 0,99 %, Sollzinssatz
(gebunden) 0,99 %, Gesamtbetrag 5.064,– €. Ein Leasingangebot für
Privatkunden der Renault Leasing, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.
Angebot gilt nur bei gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die
Antriebsbatterie mit der Renault Bank. Gültig bis 30.04.2019
Energieeffizienzklasse A+.
***Abb. zeigt Renault ZOE Life mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, 
Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, 
Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen, Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, Radolfzell, Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

Starten Sie mit unseren Angeboten von Renault und Dacia in das Autojahr 2019
Tag der offenen Tür am Samstag, den 12. Januar 2019, in unseren Autohäusern

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

Der neue

Renault KADJAR
Premiere am 12. Januar.

Sichern Sie sich jetzt kostenlose Winterkompletträder.*
Renault Kadjar Limited
TCe 140 GPF
ab

23.250,– € **
• 17-Zoll-Leichtmetallräder „Aquila“ • Beifahrersitz höhenverstellbar
und umklappbar • Außenspiegel elektrisch anklappbar • Dachreling in
Matt-Chrom • Komfort-Paket (Air-Quality-Sensor, Licht -und Regensensor,
2-Zonen-Klimaautomatik)
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:
7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135
g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,3;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –
113 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

*Vier Winterkompletträder gültig für viele Renault Modelle außer
Renault ZOE sowie Trafic und Master PKW.Reifenformat und
Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und
Kleingewerbetreibende, gültig bei Kaufantrag bis 28.02.2019 und
Zulassung bis 30.04.2019. **2  für 60 Monate bzw. 100.000 km ab
Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, 
Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de
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SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Alle Vorteile auf einen Blick

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice
DIE MACHBAR MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, und Montage 
aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch 
regionale Handwerker

�

�

�

�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03 (kostenlos)

Wir sind wieder da
und kümmern uns

um Ihre Gesundheit!

NNAATURHHEILLPRRAAAXXXIIS
Annemarie Bucher

Heilpraktikerin

Weinbergstraße 10
78262 Gailingen am Hochrhein

07734 | 487 9881
ab@hp-bucher.de

Zeit für Ihre Gesundheit
Ich bin für Sie da!

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

Die letzte
Winter-Fundgrube
Sie bezahlen die

Hälfte
vom roten Preis
Damenmode namhafter
Hersteller von Gr. 34 - 52

Donnerstag 11.01.18
von 9-18 Uhr durchgehend

Donnerstag 10.01.19

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. 
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

City-Markt Singen 
E neukauf Moos
E neukauf Rielasingen-Worblingen

....nah und gut Tengen  

....nah und gut Worblingen  

....nah und gut Überlingen-Ried  

Münchow
Angebote gültig von Donnerstag, 10.01. bis Samstag, 12.01.2019

Super-Knüller!

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:

Aus unserem großen Sortiment:

Bio Feldsalat 
aus Deutschland, Klasse I, auf den Markt 
kommt Feldsalat büschelweise, mitsamt den 
feinen Wurzeln, macht beim Putzen etwas 
Arbeit, dafür bleibt er so schön knackig, 100 g 

 1.49 
Höri Rosenkohl  
aus Deutschland, Klasse II, klein, grün, rund 
und gesund: In den Wintermonaten hat Rosen-
kohl Saison, 1 kg 

 2.99 

 2.99 
Sizilianische Orangen    
aus Italien, Klasse I, am Fuße des Vulkans 
Ätna, auf Silzilien, gedeihen laut Bio Tropic, die 
vieleicht besten Orangen der Welt, Tarocco, 
Moro, Navel und wie sie alle heißen, 1 kg   

 2.99 
Bodensee- Äpfel 
verschiedene Sorten, Klasse I, aus Deutschland, 
Äpfel haben wenig Kalorien, viele Vitamine und 
einen hohen Nährwert, 2-kg-Beutel (1 kg = € 1,50) 

 1.00 
Brunch Brotaufstrich vollmundig im 
Geschmack, hoher Rahmanteil, z. B. Brunch 
mit Kräuter, 200-g-Becher (100 g = € 0,50)

0 .88 
Rama original 60 % Fett, Rama ist vielfältig 
verwendbar als Brotaufstrich, zum Backen, 
Braten und Kochen, 500-g-Becher 
(1 kg = € 1,76)

Lammkrone  
aus Neuseeland , Neuseeländisches Lamm gilt 
als das beste Lammfleisch der Welt, 100 g

4 .79 2 .59 
Kalbskoteletts 
aus Deutschland, ein zartes und saftiges Stück aus 
dem Kalbsrücken, 100 g 

Krustenschinken  
gekocht, herzhaftes und saftiges Fleisch aus 
der Unterschale, mild gepökelt,  100 g

2 .19 
Serrano-Schinken  aus Spanien, spanische 
Spezialität aus der Hinterkeule des Iberico-
schweines, mild würzig im Geschmack, 100 g 

2 .49 

3 .19 
Grindelwalder Bergkäse
Kühe die unter dem Eiger gewachsenes Gras 
fressen, sollen Eigenmilch geben, Schweizer 
Schnittkäse, mind. 55% Fett i. Tr., 100 g

Bauerngouda mit Trüffel  holländischer 
Schnittkäse aus Kuhmilch, für Liebhaber 
von Trüffel ein wahrer Genuss, würzig  satter 
Geschmack durch Trüffel verfeinert, 6 Monate 
Reifezeit,  mind. 50% Fett i. Tr., 100 g

2 .79 

MSC Makrelen  
geräuchert, im Ganzen bei einem leckeren 
Dinner mit Freunden oder als Filet für eine 
kleine Zwischenmahlzeit, 100 g 

0 .79 
Miesmuscheln 
sie schmecken nach Urlaub, Sonne und Meer, 
ein großes Geschmackskino mit Meeresrau-
schen, 1-kg-Schale  

2 .99 

Milka Schokolade    
verschiedene Sorten, z.B. 
Milka Alpenmilch, 100-g -Tafel

0 .59 1 .00 
 Landliebe Konfitüre 
  verschiedene Sorten, z. B. 
Landliebe Konfitüre Wald-
beeren, 200-g-Glas   
(100 g = € 0,50) 

Senseo Kaffeepads  
verschiedene Sorten, z. B. 
Senseo Guten Morgen, 10er, 
125-g-Packung (100 g = € 1,19) 

1 .49 

 

Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für

Orthopädie und
Rheumatologie

Sportmedizin, Akupunktur,
Schul- & Arbeitsunfälle (D-Arzt)
Ekkehardstr. 46 · 78224 Singen

Tel. 07731 / 65111

Wieder Sprechstunden
seit 7.1.2019

Sprechstunden: Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr

wieder da

Tagesmutter hat
freie Plätze!

Nähere Informationen unter
Tel. 0174/9645994

Ab 14.01.2019 übernehme ich die Zahnarztpraxis von 
meinem Kollegen Dr. A. Regenbogen 
in der Ekkehardstr. 32a, 78224 Singen:

Dr. med. dent. Corina Egloff
Unsere Praxis bietet Ihnen ab sofort ein erweitertes 
Behandlungskonzept mit dem Ihnen 
vertrauten Praxisteam.
Sie erreichen uns wie gewohnt unter:

0 77 31 / 6 94 40
www.zahnarztinsingen.de
info@zahnarztinsingen.de

NEUERÖFFNUNG ZAHNARZTPRAXIS
Zahnarztpraxis Dr. med. dent.

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich  
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende  
an EuroNatur helfen Sie,  
das europäische Naturerbe  
für kommende Generationen  
zu bewahren. 
Wir informieren Sie gerne.
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Landkreis Konstanz

 Früher als erwartet hat am letz-
ten Donnerstagnachmittag die 
Pressestelle des Landratsamtes 
die Namen der aktuellen Be-
werber um die Nachfolge von 
Landrat Frank Hämmerle be-
kannt gegeben. Es sind mit Ze-
no Danner und Dirk Schaible 
allerdings nur noch zwei von 
vier am Mittwoch genannten 
Bewerbungen, die jetzt im Ren-
nen sind. Zwei Kandidaten hät-
ten inzwischen ihre Kandidatur 
wieder zurückgezogen, bei ei-
nem dritten Bewerber werde in 
Abstimmung mit dem Innenmi-
nisterium derzeit noch geprüft, 
ob der Bewerber geeignet sei, 
hieß es in der Erklärung.
Dirk Schaible ging praktisch 
zeitgleich mit einer persönli-
chen Erklärung zu seiner Kan-
didatur an die Medien. Er ist 49 
Jahre alt und stammt aus Calw 
und ist derzeit im 11. Jahr Bür-
germeister der Kleinstadt Frei-
berg am Neckar (rund 16.000 
Einwohner) im Kreis Ludwigs-
burg. Zuvor war er schon per-
sönlicher Referent des OB von 
Calw, des OB von Ludwigsburg 
und vor seiner Wahl zum Bür-
germeister Leiter des Büros des 
OB von Ludwigsburg gewesen.
»Den Jahresbeginn 2019 ver-

binde ich für mich persönlich 
mit dem Wunsch, tatsächlich 
ein neues Buch aufzuschlagen. 
Nach reiflicher Überlegung ha-
be ich mich dazu entschlossen, 
für das Amt des Landrats im 
Landkreis Konstanz bei der 
Wahl am 25. März zu kandidie-
ren«, schreibt er in seiner Erklä-
rung.
Und: »Wie nahezu alle größeren 
Gebietskörperschaften, steht 
auch der Landkreis Konstanz 
vor großen Herausforderungen. 
Hierzu zählt, den Strukturwan-
del, der die Menschen unmittel-
bar in den Lebensbereichen Ge-
sundheit, nachhaltige Mobili-
tät, Digitalisierung und Bildung 
betrifft, zu meistern. Die Auf-
gabe, diesen Wandel in verant-
wortlicher Position innerhalb 
eines größeren Gemeinwesens 
aktiv zu gestalten, reizt mich 
sehr. 
Neben meinem beruflichen 
Weiterentwicklungswunsch, ist 
es insbesondere die hohe At-
traktivität der Region, die mich 
und meine Familie in dem Ent-
schluss zu meiner Kandidatur 
bestärkt haben«, so Schaible 
weiter in seiner Erklärung.
Auf telefonische Nachfrage be-
stätigte Schaible, dass er durch 

den Fraktionssprecher der Frei-
en Wähler im Kreistag und ehe-
maligen Bürgermeister von 
Steißlingen, Artur Ostermaier, 
auf diese neue berufliche He-
rausforderung aufmerksam ge-
macht wurde. Es habe auch 
schon vor Weihnachten erste 
Gespräche mit Vertretern der 
Kreistagsfraktionen gegeben. 
Gerade was die Herausforde-
rung eines neuen Berufsschul-
zentrums in Konstanz betrifft, 
sieht sich Schaible bestens ge-
rüstet, denn in Freiberg werde 
aktuell ein neues Schulzentrum 
für 80 Millionen Euro umge-
setzt durch die Stadt. Dirk 
Schaible ist Mitglied der Freien 
Wähler.
Zeno Danner (41) stammt ur-
sprünglich aus Konstanz und 
ist erst seit August 2017 erster 
Landesbeamter für den Land-
kreis Calw. 
Er hatte seine berufliche Lauf-
bahn 2007 als Justiziar und 
Leiter des Rechts- und Ord-
nungsamts im Landratsamt Bo-
denseekreis begonnen, wech-
selte 2010 ins Innenministeri-
um nach Stuttgart, um die 2011 
in Kraft getretene Dienstrech-
treform vorzubereiten. 2011 
wurde Danner zunächst als 

Sachverständiger des Landes 
dem Europäischen Auswärtigen 
Dienst in Brüssel zur berufli-
chen Weiterbildung zugewie-
sen, wechselte dann im August 
zum damaligen Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur, das 
ihn wiederum zur Vertretung 
des Landes nach Brüssel abord-
nete, wo er als Stellvertretender 
Referatsleiter »Europäische In-
teressenvertretung« bis in die 
Leitungsebene vorstieß, bevor 
ihn der Innenminister nach 
Calw dirigierte, so eine Darstel-
lung des Innenministeriums. 
»Für mich ist das eine einmali-
ge Chance, die in diesem Fall 
sogar früher eintritt als erwar-
tet«, sagt Danner im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT. Der 
Landkreis sei die Heimat seiner 
Jugend und deshalb sei es für 
ihn ein ganz besonderer An-
sporn, diese weiter zu gestalten. 
Auch er hat bereits Gespräche 
mit Vertretern der Fraktionen 
geführt, für die er ein »positives 
Feedback« markierte. 
Danner ist trotz aller berufli-
cher Veränderungen immer 
Mitglied des Konstanzer Yacht-
clubs geblieben.

 Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Zwei Kandidaten im Rennen
Dirk Schaible und Zeno Danner wollen neuer Landrat werden

Wenn Ihnen in den nächsten 
Wochen Stockacher Narren 
entgegen kommen, die gedan-
kenverloren vor sich hinmur-
meln - nicht wundern! Sie 
üben. Denn sie sagen sich im-
mer wieder leise den Zungen-
brechernamen schlechthin vor: 
»Annegret Kramp-Karrenbauer, 
Annegret Kramp-Karrenbauer 
.... «. Die Vorsitzende der Bun-
des-CDU und ehemalige Minis-
terpräsidentin des Saarlandes 
ist die Beklagte 2019 vor dem 
Stockacher Narrengericht. Am 
»Schmotzigen Dunschdig«, 28. 
Februar, muss sich die Mutter 
von drei erwachsenen Kindern 
um 17 Uhr vor der Stockacher 
Jahnhalle vor Narrenrichter 
Jürgen Koterzyna und seinen 
Gerichtsnarren verantworten. 
Ihr Auftritt ist gleichzeitig das 
Debüt von Wolfgang Reuther, 
dem neuen Kläger des Narren-
gerichts und Nachfolger von 
Thomas Warndorf. Verteidigt 
wird »AKK« von Fürsprech Mi-
chael Nadig und sich selbst. 
Das Narrengericht freut sich 
nach eigenen Angaben schon 
auf die »taffe Emanze«, auf die 
drei Anklagepunkte zukom-
men. Das Urteil wird in Eimern 

Wein österreichischen Maßes 
zu je etwa 60 Litern ausgespro-
chen. Freigesprochen wurde 
bisher nur ein Landsmann von 
Annegret Kramp-Karrenbauer: 
Der damalige saarländische Mi-
nisterpräsident und heutige 
Richter am Bundesverfassungs-
gericht, Peter Müller, ging 
straffrei aus. Eine saarländische 
Herkunft allein ist aber kein 
Freibrief. Denn, so Narrenrich-
ter Jürgen Koterzyna über 
»AKK«: »Rücksichtnahme ist 
nicht ihr Ding. Schon gar nicht 
Männern gegenüber. Diese setzt 
sie geschickt wie Schachfiguren 
ein.« Ob Annegret Kramp-Kar-
renbauer auch nur eine 
Schachfigur von Angela Mer-
kels Gnaden, also »Muttis« poli-
tische Tochter ist, oder ob sie 
sich als närrisches Original gut 
verkauft, kann sie in Stockach 
beweisen. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net 
Karten für die Narrengerichts-
verhandlung gibt es ab Sams-
tag, 19. Januar, um 10 Uhr im 
Kulturzentrum »Altes Forst-
amt« in der Salmannsweiler 
Straße 1 in Stockach oder im 
Internet unter www.narrenge
richt.de.

Emanzentum ist 
kein Freibrief

Die CDU-Bundesvorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer ist die 
Beklagte 2019 vor dem Stockacher Narrengericht.

swb-Bild: CDU/Laurence Chaperon

Zeno Danner, derzeit erster Landesbeamte des Landkreis Calw, 
sieht in seiner Kandidatur eine einmalige Chance, die Heimat sei-
ner Jugend mitzugestalten. Und das mit einem Netzwerk bis nach 
Brüssel und in die Schweiz. swb-Bild: pr

Dirk Schaible, derzeit Bürgermeister in Freiberg/Neckar, hat sich 
für die Nachfolge von Landrat Frank Hämmerle beworben. Er wur-
de von den Freien Wählern im Kreistag motiviert. swb-Bild: pr

Die Vorbereitungen für die 4. 
Singener Vesperkirche von 
Sonntag, 13. Januar, bis Sonn-
tag, 27. Januar, laufen auf 
Hochtouren. Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs haben An-
fang der Woche die Kirchen-
bänke aus der Lutherkirche ent-
fernt, erfuhr das WOCHEN-
BLATT von Pfarrerin Andrea 
Fink. Derzeit werde das Gottes-
haus entsprechend mit Tischen 
und Stühlen ausgestattet, damit 
während der Vesperkirche täg-
lich von 11.30 bis 14 Uhr bis zu 
300 Essen verteilt werden kön-
nen. Dieser Treffpunkt der ge-
genseitigen Wertschätzung ist 
so nur dank 600 Helfer, vielfäl-
tiger Unterstützung und Spon-
soren möglich. Es gibt beim 
Gastmahl in der Vesperkirche 
zwei Menüs zur Auswahl – ei-
nes davon vegetarisch – warme 
und kalte Getränke sowie Ku-
chen. Jeder Gast gibt dafür was 

er will. Die Vesperkirche wird 
mit einem ökumenischen Eröff-
nungsgottesdienst am Sonntag, 
13. Januar, 10.30 Uhr eröffnet. 
Die Festpredigt hält Holger 
Gohla, Redakteur beim SWR für 
Rundfunk und Kultur. Begleitet 
wird der Gottesdienst vom Po-
saunenchor. Trotz zahlreicher 

Rückmeldungen für benötigte 
Kuchen können gerne noch Ku-
chen gespendet werden. Bitte 
melden per E-Mail unter 
graf.claudia@t-online.de oder 
telefonisch bei Karin Burger 
07731/44679. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Auf zur 4. Singener Vesperkirche
Gottesdienst eröffnet Gastmahl in der Lutherkirche

Singen

Die 4. Singener Vesperkirche lädt alle zum Gastmahl der gegegnsei-
tigen Wertschätzung in die Lutherkirche ein. swb-Bild: Archiv/stm

Der Junge Union Kreisverband 
Konstanz (JU) veranstaltet auch 
2019 wieder seinen traditionel-
len Neujahrsbrunch. Dazu lädt 
die JU am Samstag, 12. Januar, 
um 10.15 Uhr ins Scheffelcafé 
nach Radolfzell ein.
Als Gastredner wird Dr. Rainer 
Schlegel, Präsident des Bundes-
sozialgerichts, erwartet. Auch 
der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Andreas Jung wird an der 
Veranstaltung teilnehmen, kün-
digt die Jugendorganisation im 
Vorfeld der Veranstaltung an. 
»Auferstanden aus Ruinen«, ist 
der Titel zum Thema 70 Jahre 

Grundgesetz und 70 Jahre Sozi-
alstaat.
Gerade in Zeiten, in denen das 
gesellschaftliche Gleichgewicht 
gefährdet ist, möchte die JU mit 
ihrem Neujahrsbrunch die Er-
rungenschaften der sozialen 
Marktwirtschaft in den Vorder-
grund stellen.
Hierzu sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger einge-
laden. Wie jedes Jahr wird ein 
reichhaltiges Brunchbuffet an-
geboten. Um das Buffet kalku-
lieren zu können, bittet die JU 
um Anmeldung unter: anmel 
dung@ju-kv-konstanz.de.

Promi-Brunch mit der 
Jungen Union

Radolfzell

Stockach

Interessierte Schüler sowie El-
tern können sich vor der An-
meldung für eine weiterführen-
de Schule über das vielfältige 
Bildungsangebot des Berufs-
schulzentrums (BSZ) Radolfzell 
informieren. 
Für Schüler und Schülerinnen 
der Hauptschule oder Werkreal-
schule in der Klasse 8 oder 9 
gibt es am Mittwoch, 23. Janu-
ar, ab 18.30 Uhr eine Infover-
anstaltung über verschiedene 
Wege zum mittleren Bildungs-
abschluss oder zur Berufsquali-
fizierung. Für Schüler und 
Schülerinnen mit einem mittle-
ren Bildungsabschluss (Werkre-
alschule, Realschule, Berufs-
fachschule oder Gymnasium, 
Gemeinschaftsschulen) findet 
der Informationsabend am 
Mittwoch, 23. Januar, ab 20 
Uhr im Radolfzeller BSZ statt. 
Auch hier sind verschiedene 
Ausbildungsgänge möglich.

redaktion@wochenblatt.net

Info-Abende am 
BSZ Radolfzell

Radolfzell
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Thayngen

 In der Weihnachtszeit machen 
viele Unternehmen ihren Kun-
den teure Geschenke. Die Firma 
WEFA verzichtet darauf und 
spendet lieber für wohltätige 
Zwecke. »Wir wählen Projekte, 
die uns sinnvoll erscheinen und 
bei denen viel Herzblut fließt«, 
sagte Geschäftsführer Joachim 
Maier bei der Übergabe. 
Zur Spendenübergabe hatte er 
die Vertreterinnen und Vertre-
ter dreier gemeinnütziger Insti-
tutionen eingeladen. Da die 
WEFA sowohl diesseits wie jen-
seits der Grenze tätig ist, ver-
teilt sie auch ihre Spendengel-
der entsprechend. In der 
Schweiz wurden der Verein 
Sunnegg in Barzheim und die 
Georg-Stamm-Bruckner-Stif-
tung in Thayngen mit je 2.000 
Franken bedacht. In Deutsch-
land gab es 2000 Euro für den 
Therapiehof Hegau, der nahe 
Konstanz angesiedelt ist, und 
5.000 Euro für die bundesweit 
tätige Aktion Mensch. Die 
Spendenübergabe fand im Sit-
zungszimmer der WEFASwiss 
in Thayngen statt. 
Der Verein Sunnegg betreibt in 
Barzheim eine Tagesstätte für 
demenzkranke Menschen und 
war vertreten durch Präsident 
Walter Scheiwiller und Ge-
schäftsführer Robert Spichiger. 
Die Georg-Stamm-Bruckner-
Stiftung unterstützt Thaynger 
Bürger von mindestens 65 Jah-
ren, die auf finanzielle Hilfe 
angewiesen sind. Vertreten 
wurde sie vom Thaynger Ge-
meindepräsidenten Philippe 

Brühlmann und von Gemeinde-
schreiber Gerhard Hug, die von 
Amtes wegen in der Stiftung 
mitwirken.
Der Therapiehof Hegau war 
durch Psychologin Annette Go-
molla vertreten und bietet vor 
allem autistischen Kindern Hil-
fe an. 
Mit den vier Therapiepferden 
können sie ihre Motorik und 
ihre Beziehungsfähigkeit schu-
len. 
Hilfe gibt es auch für stark 
traumatisierte Frauen. Der ent-
sprechende Therapiehof ist zur-
zeit in der Nähe von Konstanz 
angesiedelt, wird aber voraus-
sichtlich im kommenden Som-
mer nach Singen umziehen.
Von der Aktion Mensch war 
niemand anwesend. Wer dieser 
Institution Geld spendet, nimmt 
an einer Lotterie Teil. So haben 
nicht nur Menschen mit Behin-
derung etwas davon, sondern – 
mit etwas Glück – auch die 
Spender selber. Die WEFA hat 
ihre Lose an ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ver-
schenkt.
Die WEFA ist ein mittelständi-
sches Familienunternehmen 
mit rund 250 Mitarbeitern und 
hat außer in Singen und 
Thayngen auch Standorte in 
Tschechien und in den Verei-
nigten Staaten. Sie stellt soge-
nannte Strangpresswerkzeuge 
für Aluminiumteile her für die 
Bereiche Automobil, Bau, Me-
chanik, Elektro- und Solartech-
nik.

redaktion@wochenblatt.net

Gute Hilfe der Wefa 
beidseits der Grenze 

Wefa-Seniorchef Bruno Maier, Wefa Geschäftsführer Joachim Mai-
er, Annette Gomolla vom Pferdehof Hegau, Thayngens Gemeinde-
präsident Philippe Brühlmann und Walter Scheiwiller. 

swb-Bild: wefa

Singen

Viele Patienten können an Fei-
ertagen das Krankenhaus nicht 
verlassen, um diese im Kreis der 
Familie zu verbringen. Daher 
wurden auch in diesem Jahr die 
Patienten im Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen am Dreikö-
nigstag von den jungen Stern-
singern besucht. 
Seit vielen Jahren ist es mittler-
weile Tradition, dass Mädchen 
und Jungen von der Pfarrei Pe-
ter und Paul als Sternsinger 
entsendet werden und auf die 
Krankenstationen kommen. So-
wohl von den Patienten als 
auch von den Mitarbeitern des 
Klinikums wurden die Segens-
wünsche gerne entgegen ge-
nommen. Dabei wurden die 
beiden Sternsinger-Gruppen 
bei ihrem Rundgang durch das 

Krankenhaus von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern der Klinik-
seelsorge begleitet.
Zum Abschluss ihres Klinikbe-

suches sangen die Sternsinger 
im Café Lichtblick auch für die 
Besucher.

redaktion@wochenblatt.net

Segenswünsche für alle
Sternsinger auf Patientenbesuch im Klinikum

Die Sternsinger von Peter und Paul mit Begleitern und ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen der Klinikseelsorge. swb-Bild: Monika Golka

Das Marianum-Zentrum für 
Bildung und Erziehung gGmbH 
in Hegne informiert ausführlich 
über die angebotenen Bil-
dungsgänge, jeweils um 19 
Uhr, Konradistraße 16 in Al-
lensbach-Hegne. Am Dienstag, 
15. Januar, gibt es Infos über 
das Konzept der Realschule.
Informationen rund um den 
Beruf der Erzieherin/des Erzie-
hers gibt es für Schüler und El-
tern am Mittwoch, 16. Januar. 
Am Donnerstag, findet der In-
formationsabend für Schüler 
und Eltern für das Sozialwis-
senschaftliche Gymnasium 
statt. Das berufliche Gymnasi-
um führt in drei Jahren zur all-
gemeinen Hochschulreife (Abi-
tur). Das angebotene Profilfach 
ist Pädagogik und Psychologie.

redaktion@wochenblatt.net

Bildungsgänge
am Marianum

Allensbach

 Auf mehrere zehntausend Euro 
wird der Schaden geschätzt, der 
am Montagnachmittag gegen 
18.30 Uhr bei einem Brand in 
einem Gebäude in der Leon-
hardstraße entstanden ist. Nach 
dem Befeuern des Kachelofens 
wurde von dem Bewohner 
Rauch aus einer Zwischendecke 
bemerkt, worauf die Feuerweh-
ren aus Wahlwies, Espasingen 
und Stockach alarmiert wurden 
und die Löschmaßnahmen 
durchführten.

Nach den derzeitigen Feststel-
lungen dürfte aufgrund der 
baulichen Gegebenheiten des 
älteren Gebäudes Glut aus dem 
Kamin in die mit Stroh ge-
dämmte Zwischendecke ge-
langt sein und diese dadurch 
entzündet haben. Das Gebäude 
ist durch die Brandeinwirkung 
erheblich in Mitleidenschaft 
gezogen worden und derzeit 
unbewohnbar. Die beiden Be-
wohner blieben unverletzt.

redaktion@wochenblatt.net

Brand verursacht 
hohen Sachschaden

Stockach-Wahlwies
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen, TÜV, KM,

Unfall, Motorschaden – egal, auch sonntags!

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

AUTOMARKT

AUDI

Q2, Automatik, Benzin,

Bj. 2/18, 150 PS, erst 9800 km,
Schiebedach, AHK, abnehmb. Rück-
fahrkamera, viele Assistenzsysteme
(autom. Einparken) u.v.m., Funktions-
lederrad, Neuwagenzustand,
25.950.-, Tel. 0172-6217854

MERCEDES

Sprinter, 313 CDI,
Bj. 00, 285Tkm, 129 PS, AHK, Brem-
sen und Kupplung neu, VB 3.200.-,
Tel. 0151-71435059

VW

VW Polo/V 1.2  2.150 €
KW 47, Bj 05-03, 132.500 km, top
Zustd., unfallfrei, Wi.-Räder neu, TÜV
neu 21, Super Benzin 95, Fb.
schwarz, Schaltgetr., elektr. Fen-
sterh., Türen 4-5, Radio, CD, Euro 4
grün, Tel. 07732/1894

Golf 4, 1.4 L, 5-trg.,
84.600 km, Zahnriemen + WR neu,
HU 5/20, 2.350.-, 0151- 53927985

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, 4.000.- bis ca.
8.000.-, Tel. 0151-22455415

SONSTIGE MODELLE

PKW oder Kleinbus
für Rentner ges.,T. 0162-2685901

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

Winterreifen
195/65 R 15 T, Stahlfelgen, 2 Stück
neuwertig, 95.-, 0157-86561947

Bauen und Wohnen

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Büro Moos-Iznang                             Tel. 0 77 32 /30 28 110
Florian.Arnold@LBS-SW.de            www.LBS-ImmoBW.de

2-3-Zi.-ETW´s  Radolfzell-Stadtmitte
Neubauprojekt, Fertigst. Oktober
2019, ca. 67 m2 + 88 m2 Wfl., eigener
Garten, Aufzug, 3-fach Fenster, FBH,
TG-Stellplatz optional, Pellets, KfW 70

ab 313.255 €
Maisonette-Whg. 
Radolfzell-Stadtmitte
Neubau nach Sanierung, Fertigst.
April 2019, 4 Zi., ca. 138 m2 Wfl., 
Aufzug, Carport, Gas, 
EAb 74,5 kWh/(m2a) 821.040,50 €

EFH mit ganz viel Grundstück 
in Engen-OT
7 Zi., ca. 166 m2 Wfl., EFH mit Nieß-
brauchrecht, 36.715 m2 Grdst., 

ehem. Gärtnerei, ca. 3.200 m2

bebaute Gewächshausfläche,
z.B. Pferdehaltung, Lager möglich, 
Außenbereich, E-Ausweis in Arbeit

469.000 €

Viel Platz in Engen-Zimmerholz
8 Zi., ca. 632 m2 Wfl., 714 m2 Grdst.,
renov.-bed., Kachelofen, PV-Anlage, re-
nov.-bed., E-Ausweis in Arbeit 

399.000 €

4,5-Zi.-ETW, Radolfzell-Weinburg 
ca. 105 m2 Wfl., BJ 2015, 1. OG, EBK,
Gäste-WC, Südbalkon, Aufzug, 
1 TG- + 1 Außenstellplatz, KfW 70

489.000 €

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©

 S
W

B

• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Zu verkaufen
4-Zi.-Whg. in Singen

120 m2, Neubau. 357.000,– €
Tel. 0172 / 6 41 17 83

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Kontakte

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1 Zi.-Whg., o. WG-Zi.,
R’zell, ab sofort, von solv. Rentner,
NR, k. HT, Tel. 0151-46985361

1 Zi.-Whg., Singen, 
ab sofort, von Krankenschwester,
Tel. 0151-15690038

1-2 Zi.-Whg., gesucht 
für unseren langj. Mitarbeiter, 54 J.,
NR, k. HT, Großraum Si., 0171-
5281820, pemotrans@gmx.net

2 ZIMMER

2-2,5 Zi.-Whg. Singen
bis WM 750.- ab sofort gesucht. Tel.
0152-33940410

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.,
mit Blk., von leitendem Angestellten
mit Festeinkommen u. unbefristeten
Arbeitsvertrag dring. ges., WM 600.-.
Tel. 0172-8212914  

2 Zi.-Whg., Si.-Umgeb.
Tel. 0151-66230676

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
m. EBK, gt. Verkehrsanbindung, z.
1.3.19, Tel. 0172-6305308

2 Zi.-Whg., Si.-Nord,
und Umland, nur 1 oder 2 FH, ab so-
fort, von älterer Dame, WM bis 750.-,
Tel. 0151-67460092

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg., i. R. Singen,
von 2 Beamtinnen, WM 1.200.-, ab
sofort, Tel. 07031/4159999

HÄUSER

Kl. Haus o. 3-Zi.-Whg.,
Raum Moos, 15 km Umkreis, mit kl.
Lager/Werkstatt von Paar gesucht,
Tel. 0170-3003371

SONSTIGE OBJEKTE

Lagerhalle gesucht,
oder Scheune, T. 0152-14340982

Trockener Lagerraum, 
gesucht, möglichst ebenerdig, ab 30
m2, Stockach/Umgebung, Tel. 0160-
92463236, 07771/649117

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

1,5 Zi.-Whg.,
Singen/Friedingen, Altbau, 2.OG, 55
m2, k. Blk. WM 490.-, ab 1.3. E-mail:
wohnung.friedingen@web.de

1 Zi.-ELW-Whg., 
Sto.-Wahlwies, sep. Eingang, ca. 34
m2, WM 370.-, an NR, ab 1.3., Tel.
07771/919045

WG-Zimmer, Si.-Nord,
WM 430.-, Tel. 0179-9308031

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., Mühlhausen
80 m2, Kachelofen, EBK, Garage, ab
Ende März, WM 700.- + Gar. 50.-, Zu-
schriften unter 116771 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

1,5 Zi.-Whg., 
Überlingen am Ried, 45 m2, EG, EBK,
2 Blk., ab.1.2., KM 350.- + NK + 2
MM KT + Stellplatz 30.-, Tel.
07731/23352

2,5 Zi.-DG-Whg., Engen
Umgeb., 82 m2, EBK, Dachterr.,
Nachtspeicherofen, KM 650.-, 2 MM
KT. Zuschriften unter 116774 an
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Teilmöbl. 2 Zi., Stock.
77m2, Terr., Stellpl., 0173/8218742

2 Zi.-Whg., Si.-Nord,
Anton-Brucknerstr. 29, EG, EBK, kpl.
renov., KM 500.- + NK 130.- + KT. Zu-
schriften unter 116777 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER

3 Zi.-DG-Whg., Si.-Süd
an Berufstätige, Tel. 07731/43660

3 Zi. DG Whg Radolfzell
4.OG, Blk, Keller, Stellpl., Citynah,
KM 690,- €, NK 180,- €, ab 1. März
2019. Mail: yetihansi@web.de

3,5 Zi.-Whg., Hilzingen,
84 m2, EBK, Bad/WC, sep. WC, Blk.,
Keller, Garage, an NR, k. HT, KM
700.- + NK 250.- + 2 KM KT, Tel.
07731/61316

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg., Rsgn,
100 m2, 1. OG, NR, k. HT, ab 1.4.,
KM 850.- + NK + EBK + Garage, Zu-
schriften unter 116765 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

4 Zi.-DG-Whg., Singen,
ab 1.2., 65 m2, KM 650.- + NK + 3
MM KT, sylaj7@gmail.de

SONSTIGE OBJEKTE

Ladengeschäft Singen,
Innenstadt, 118 m2, 10 m Schaufen-
ster, Fläche frei aufteilbar, sep. ZH,
Stellpl., KM 1.580.- + NK 150.-,
07731/46284 o. 0172-7402091

IMMOBILIENGESUCHE

3 ZIMMER

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg. oder mehr,
Gailingen, für Eigenbedarf zum Kauf
oder Miete, von junger Familie (2+2)
gesucht, gailingen@gmx.de

HÄUSER

Bauernhof gesucht
Junges Ehepaar mit Erfahrung i.d.
Landw. sucht Hofstelle/Resthof zur
Weiterführung und Kauf. Gerne re-
nov.-/san.-bedürftig mit Wohnrecht,
Tel. 0170-8941215

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Gailingen,
80 m2, 1.OG, Blk., ruhig gelegen, Bj.
93, Garage in Gailingen, von Privat zu
verkaufen, VB 199.000.-. Zuschriften
unter 116775 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

Bauplatz Büsingen
650 m2, 250.000.-, Tel.
07735/9382010

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Su. Garage/Stellplatz
(keine TG), Si. oder OT, ab 1.2. oder
sofort, Tel. 07731/948427

TELEKOMMUNIKATION

iPhone SE 64GB
goldfarben mit Zubehör, guter Zu-
stand, VB 150.-, Tel. 0175-4665479

LANDMASCHINEN

Schneeschieber
für Schlepperanbau, 2,5 m breit, 0,9
m hoch, Tel. 07774/7243

ELEKTROGERÄTE

Gefrierbox Hanseatic,
neuwertig, VB 80.-, 0175-4665479

ZU VERSCHENKEN

Garderobenschrank,
mittelbraun, mit 2 gr. Spiegeln, 1 Sei-
te mit Einlegeböden, B/H/T
145x190x65 cm, an Selbstabh. zu
versch., 07731/13790 ab 17 Uhr

Overlock 
Industrienähmaschine, an Selbstab-
holer zu verschenken, Engen-Neu-
hausen, Tel. 07733/1440

Fernsehsessel
mit Hocker, verstellbar, Stoffbezug,
schokobraun, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel. 07771/3275

Eckbank, Tisch,
+ 2 Stühle; Wohnzimmerschrank, L.
2,40 m, alles gut erhalten, an Selbst-
abh. zu versch., T. 07731/45989

Flachbildfernseher 
Loewe, mit Videorekorder, an Selbst-
abh. zu versch., 07731/918981

Gepolsterte Bänke
und alte Bauernmöbel, gut erhalten,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/22298

Eckcouch,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/24776, 0177-7071963

Kpl. Schlafzimmer,
Wohnzimmer-Schrankwand, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/60695

Eckbank mit 2 Stühlen
und Tisch, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07739/9286416

Schränke, Tisch,
Stühle, sonst. Möbel, Geschirr, Glä-
ser, u.v.m, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Schauinslandstr. 31, Sin-
gen, Sa. 12.1. von 9-16 Uhr

Haushaltsartikel, 
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/13610

Handwaschbecken,
60 cm, komplett mit Halbsäule, Man-
hatten, Tel. 07733/1633

WERKZEUGE + MASCHINEN

Arbeitshebebühne
Hubhöhe 3m, gut erh. zu verk., Tel.
07771/3598

VERKÄUFE

Wegen Umzug
Möbel, Haushaltsartikel u.v.m., zu
verkaufen, Sa.12.1., von 9-16 Uhr, Iz-
nang, Lange Gasse 4

Polstergarnitur,
Smart TV, 1 m Diagonale, alles
neuw., günstig, Tel. 0152-21334748

MÖBEL

3 tlg. Terrassengarnitur,

neuw., 1 Jahr alt, wegen Umzug für
320.- zu verk.,  07731-5919935 AB

Bett 140x200 cm,
skandinavischer Stil, weiß, Eiche,
inkl. Lattenrost, für 190.-, zu verkau-
fen, Tel. 07731/26892

STELLENGESUCHE

Frau mit Erfahrung
su. Hausarbeit, 0151-67786955

Zuverl. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Teppich
u. Parkettsanierungsarbeiten. Sauber
u. günstig. 0163/5284505

Altenpflegehelferin
mit Herz, Erfahrung und gutem
Deutsch, sucht Stelle als 24 Std. Be-
treuerin, Tel. 0151/29836923

Malerarbeiten, Renov.,
Umzug, Garten, u.a. gesucht, günst.
+ zuverl., Tel. 0160-8432431

Gelernter Großh.-Kfm.,
61 J., sucht ab sofort neuen Wir-
kungskreis. Langjährige Erfahrung in
Lager, Einkauf, Dispo, Inventur, Mitar-
beiterführung vorhanden. Zuschriften
unter 116773 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Job auf 450.- Basis
von gelerntem Kaufmann, 47 J., ges.,
FS vorh., nokch@web.de

Schreiner sucht
Nebenverdienst, 0176-73536328

Fliesenleger u. Maler
sucht Nebenjob, 0176-43279673

UNTERRICHT

Mathe Nachhilfe 
gesucht, Gymnasium, 6. Klasse, Tel.
0171-7418386

Dipl. Musiklehrerin
gibt Keyboard- u. Klavierunterricht, in
Radolfzell. (auch für Senioren) Tel.
0176-54405243

TIERMARKT

Schwarzes Katerle 
Balou ca. 1 Jahr alt, lieb und ver-
schmust, sucht verantwortungsv. Zu-
hause. Unsere Katzen sind bereits
geimpft, kastriert u. gechipt. Bilder:
www.katzenhilfe-radolfzell.de Info:
0152-34180014

Wegen Umzug suchen
drei nette Freigänger-Katzen, 5 u. 6
Jahre alt, dringend ein neues Zuhau-
se. Wer kann helfen? Auch eine Pfle-
gestelle wäre gut. Bilder: www.katzen-
hilfe-radolfzell.de; Tel.
0152-34180014

Schwarzes Katerle
Didi, ca. 1 Jahr alt, sucht dringend
neues Zuhause m. Freigang.
www.katzenhilfe-radolfzell.de Info:
0152-34180014

Reinr. Jack Russel, lieb
3 Mon. alt, Rüde, geimpft u. gechipt
sucht Platz m. Garten, 590,-€, Tel.
0160-93077067 

Chihuahua, geimpft,
gechipt, zu verk., T. 07736/921181

Basis u. Reitpass 
u. Reitabz. in Sto/Wahlwies, Vorberei-
tungskurs mit Prüfung, Info: Tel.
07771/3598

ZUGELAUFEN

Zugelaufen
Weißer, kräftiger Kater mit schwarzen
Flecken, in R’zell Nordstadt, Tel.
0151-56325465

VERSCHIEDENES

Kamin, neuwertig,
aus rostfreiem Stahl, 0,2 m Durchm.,
L. 4 m, VB, Tel. 0171-4413235

Briefmarken
Berlin, DDR, BRD, DR ect., postfrisch
und gestempelt, tauschen und ver-
kaufen, Tel. 07738/5216

Constantin Weisz 
Orbitaltourbillon T 18CW (Uhr), VB
750.- Tel.07731/1870855

Schachpartner gesucht
von älterer Dame i. d. 80er Jahren,
Stockach, 07771/7837 (auch AB)

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Haushaltsauflösung
11.1.-13.1., ab 14 Uhr, R’zell, St. Jo-
hannis Str. 4, T. 0171-3146725

Wohnungsauflösung
am Do., den 10.01. und am Fr., den
11.01. in Radolfzell. Bitte telefonisch
anmelden. 07732/1306356

Fr. 11.01., v. 17-20 Uhr,
Überlingerstr. 9, Singen, 5. Etage

EINFACH SO

65-jährige Ausländerin, 
sucht netten Mann, NR, NT, keine Ki.,
Zuschriften unter 116772 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ich suche Dich,
die interessante Frau für erotische
Treffen. Mann, 49 J., gepfl., bei Sym-
pathie kann auch gerne mehr daraus
werden, 0152-02684268

DIENSTLEISTUNGEN

Finden und
gefunden werden

Engen
2 Zi., ca. 58 m2, DG (2. OG), gr. Balkon, EBK,
frei ab 01.03.19 KM 420,– € + 175,– €NK
Immobilien Stihl  ·  T. 0 77 31- 87 24 11

Nur Singen-Nord:
3-Zimmer-ETW (EG o. Lift) von ält. Ehe-
paar gesucht. Tel. 0162/7534813

Zum See 5 km: EFH WORBLINGEN
groß, modern, hochwertig + wie neu, Bj.2016,

Doppelcarport, FBH, Solar, elektr. Rollläden, 
3-fach Iso-Fenster, eins. ang. u.v.m., EA-A 45 kWh,

€ 459.000,–, sof. einziehen und wohlfühlen.
Gerhard.HAMMER@ImmobilienBodensee.eu

Tel. 07731 62047, Fax 62049

EFH/RMH in SINGEN-Stadt
Tolles Sonnen-Süd-GS mit 440 m2,
weitg. modernisiert, angeb.,
€ 319.500,– + EBK € 9.500,–
Gerhard.HAMMER@ImmobilienBodensee.eu

Tel. 07731 62047    Fax 62049

Gitarrenunterricht
in Singen

Tel. 0151 – 56 34 00 15

Pasquale & Leonardo
Moßbrugger

Pflege rund um Ihren Garten
+ Winterdienst 

+ (Lohnunternehmen) Landschaftspflege,
Abtransporte von Silomais, Grassilage und Getreidekorn
0175-8662859, Schlatter Dorfstraße 2, 78224 Singen

Unternehmen Bele-Bele
bietet Haushaushaltsauflösung,

Müll-Entsorgung und Kleintransporte
aller Art. Tel. 0151/66234693

Grabsteineentfernung
JBI RUND UMS HAUS

Manfred Fleiner
Hinter Zinnen 5 · Tel. 0152 - 08764595

78256 Steißlingen
E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

WOCHENBLATT seit 1967

MIT EINER FÜLLE
VON ANGEBOTEN
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Wir suchen

Nachhilfelehrer/-innen
für alle Fächer und alle Schularten.
Falls Sie interessiert sind, besuchen

Sie unsere Internetseite
www.abacus-nachhilfe.de
oder rufen Sie uns unter

07541/44944 an.

ZUSTELLER (m/w) GESUCHT
Wir suchen Sie als zuverlässigen und 

verantwortungsbewussten SÜDKURIER-ZUSTELLER 
(ab 18 Jahren) für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen  

Direkt-Kurier Zustell, 
Druck & Logistik GmbH 

Verkäufer/in
gesucht für unser PSSST-Bettenhaus
in Singen in Voll- oder Teilzeit. Sie
haben gern Kontakt zum Kunden
und Verkaufen macht Ihnen Spaß.
Sie sind flexibel, zuverlässig und
haben Erfahrung im Umgang mit
EDV. Bewerbung bitte an: PSSST
Bettenhaus Singen GmbH, Herrn
Heinz Hasslinger, Scheffelstraße 30,
78224 Singen, E-Mail: singen@
pssst.de

Suche Blechner(in)/
Blechnermeister(in)
(Geschäftsübernahme später möglich)
Zuschriften werden erbeten unter 
Chiffre-Nr. 201667 an das SWB, 
Postfach 320, 78203 Singen.

Friseur/-in
in Voll- oder

Teilzeit
gesucht.

Friseur
Lohr GmbH

Singen
Tel. 0 77 31 / 6 22 37

Wir suchen ab sofort Verstärkung in unserem Team:

Bäcker /Konditor (m/w) in Vollzeit 
Verkäufer (m/w) in Vollzeit

Wir bieten einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz  
in einem motivierten Team (5-Tage-Woche). Keine Sonntagsarbeit !

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:  
post@baeckerei-engelhardt.de oder: 
Bäckerei Engelhardt GmbH, Ratoldusstraße 60, 78315 Radolfzell

Datev-Buchhalter (m/w)
Teilzeit, 2 Tage/Woche

Nur schriftliche Bewerbung an:
mueller@aca-mueller-gmbh.de

Zahnarztpraxis A. Vogel
sucht ab sofort ZMF

Hauptstraße 16 · 78224 Singen

DH/ZMP/ZMF nach Konstanz
Für unsere attraktive, fortbildungsorientierte und im Ausbau

befindliche Prophylaxe-Abteilung wünschen wir uns eine freund-
liche, einfühlsame, emphatische und engagierte Mitarbeiterin

mit Herz und Teamgeist, die aus »vorsorgeorientierter
Prophylaxe« etwas ganz »Besonderes« für die Patienten macht.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Es erwartet Sie ein nettes Team, wertschätzende Patienten und

eine interessante Tätigkeit in unserer qualitätsorientierten Praxis
mit eigenverantwortlichem Arbeitsbereich.

Praxis Diana Wirth | Beethovenstr. 1 | 78464 Konstanz | Tel. 0 75 31 / 81 32 44

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab 1. Februar 2019

Bürokaufmann/frau
Buchhaltungskenntnisse und Erfahrung
mit Zahlungsverkehr sowie Sicherheit im
Umgang mit Computer und Kenntnisse von
MS Word, Excel und Outlook, gute engli-
sche Sprachkenntnisse (Minimum B1). 
20 Wochenstd., vorm.
Bewerbung schriftl. an: Wenner Flöten, z.
Hd. Martin Wenner, Aluminiumstr. 8, D-
78224 Singen, office@wennerfloeten.de

Zur Realisierung eigener 
Immobilienprojekte im 
Gewerbe- und 
Wohnungsbau benötigen 
wir Ihre Unterstützung
(Teilzeit 50 bis 100%).
Zur Projektentwicklung, 
-realisation und Vermietung
von Gewerbe- und 
Wohnimmobilien.
Sie wollen mehr sein als
ein/e Assistent/in. Sie sehen
die Arbeit und erledigen
diese auch selbständig. 
Dann sollten wir uns 
kennenlernen.
immo-singen@web.de

Immobilien
sind Ihre Welt.

Gericke ist eine international tätige Unternehmensgruppe im Bereich Schüttguttechnik mit Hauptsitz in der Schweiz und Toch-
tergesellschaften in Deutschland, Frankreich, England, Niederlande, Brasilien, China, Singapur und den USA. Wir stellen Ma-
schinen und Anlagen für verfahrenstechnische Prozesse her, insbesondere pneumatische Fördersysteme, Dosier- und
Mischanlagen. Zu unseren Kunden gehören renommierte Unternehmen aus der Nahrungsmittelindustrie sowie der Chemie-,
Baustoffchemie- und Pharmaindustrie.

Wir, die Gericke GmbH mit Sitz in Rielasingen-Worblingen im Bodenseeraum (Nähe Singen), suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Sie als 

Monteur Anlagenbau (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
 Montage und Demontage vorgefertigter Bauteile und Komponenten nach Projektmanagement- oder Zeichnungsvorgabe 
   in der Regel am Standort Rielasingen
  Begleitung von Kundenabnahmen im Werk (Factory Acceptance Tests)
  Mitwirkung bei der operativen Abwicklung von Warenein- und –ausgängen von Bauteilen und Komponenten insbesondere 
   Be- und Entladen von Fahrzeugen, Sendungskommissionierung, Bereitstellung und Kennzeichnung von versandbereiten 
   Waren sowie Verpacken von Sendungen
  Durchführung von Wareneingangskontrollen hinsichtlich Vollständigkeit und Identität zu Bestellungen
  Kontrolle und Dokumentation von Ladungssicherungen   

Ihr Profil:
  Abgeschlossene Ausbildung als Mechaniker, Klempner, Schlosser oder vergleichbare Ausbildung
  Berufserfahrung in der Montage im Anlagenbau sind wünschenswert
  Selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit, Flexibilität und hohes Maß an Zuverlässigkeit
  Praktische Erfahrungen im Führen und Bedienen von Flurförderfahrzeugen (Stapler, Hubwagen, Ameise, Kran); ein
   Staplerschein wäre von Vorteil
  Führerschein Klasse B

Unser Angebot:
  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem motivierten Kollegenkreis 
  Ein Arbeitsumfeld in einer attraktiven Region mit hohem Freizeitwert
  Eine leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen eines modernen Unternehmens

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellungen 
senden Sie bitte, bevorzugt per E-Mail, an unseren Kaufmännischen Leiter, Herrn Tim Schlick, t.schlick@gericke.net, Telefon
0 77 31 / 929 110, der Ihnen auch gerne vorab Fragen am Telefon beantwortet.

Gericke GmbH  Max-Eyth-Str. 1    78239 Rielasingen

 

Das Bildungszentrum Singen sucht für den Hauswirt-
schaftsbereich zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit ei-
nem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent (39,5 Wo-
chenstunden) in unbefristeter Anstellung eine Hauswirt-
schaftsleitung mit ausführender Tätigkeit.  

HAUSWIRTSCHAFTSLEITUNG 
im Bildungszentrum Singen 

Nähere Informationen zur Ausschreibung 
und weitere Stellenangebote finden Sie unter: 
www.ebfr.de/stellenangebote 
www.bildungszentrum-singen.de 

Freundliche/r Verkäufer/in
für den Verkauf von Backwaren gesucht, 
Voll-/Teilzeit oder auf 450,– €-Basis.
Arbeitsbeginn 6.00 Uhr in 78267 Aach.
Wir bieten: überdurchschnittliche Bezah-
lung, Sonn- und Feiertage immer frei.
Bewerbung an
baeckerei.eduard@gmail.com
oder 0170 / 8 97 00 23 (13 – 17 Uhr)

Motiviertes Team sucht
Aushilfskräfte

Theke / Service / Animation /
Diskjockey

Flexible Arbeitszeiten +
gute Bezahlung.

Erfahrene Mechaniker/in
(gerne auch in Rente) zur Teilzeit

für Oldtimerbetreuung.

0176 / 11 93 93 01
mailto: info@lochmuehle-eigeltingen.de

www.lochmuehle-eigeltingen.de

Medizinisches Labor sucht
MFA, MTA, BTA, CTA

in Voll- und/oder Teilzeit.
Bewerbungsunterlagen an

info@labor-blessing.de

MDS Raumsysteme GmbH
Otto-Hahn-Straße 4
78234 Engen-Welschingen
Maren Moldon | Tel. 07733 9489-48
m.moldon@mds-raumsysteme.com

Seit über 20 Jahren ist MDS Raumsysteme innovativer Hersteller von flexiblen 
Raum- und Trennwandsystemen für den gewerblichen und kommunalen Einsatz.
MDS öffnet Ihnen viele Chancen als ein zukunftsorientiertes und stetig 
wachsendes Unternehmen, das auf die Motivation und das Engagement seiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzt. Deshalb freuen wir uns sehr, dass auch 
Sie Teil unseres Teams werden möchten. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit:

Bau-/Projektleiter (m/w/d)

Der technische Dreh- und Angelpunkt zwischen Kunde, Vertrieb und  
Produktion – am liebsten mit Ausbildung oder Meisterbrief im  
Baugewerbe oder als Schlosser.

Mitarbeiter im Telefonmarketing (m/w/d)

Der kommunikative und selbstständig arbeitende Kollege, der gerne  
telefoniert. Sie vereinbaren für unseren bundesweit tätigen Außendienst 
telefonisch Termine mit Leidenschaft und Überzeugung (kein Verkauf).  
Außerdem erfassen und pflegen Sie unsere Stammdaten. 
 

Monteur (m/w/d)

Der geborene Schaffer für den bundesweiten und Schweizer Einsatz.  
Sie montieren unsere Hallenbüros, System-Trennwände und Stahlbau-
bühnen nach Zeichnungen direkt bei unseren Kunden während ein- bis 
mehrtägigen Aufenthalten. Dies beinhaltet auch die Montage von Wand-, 
Decken- und Fensterelementen aus Stahl, Aluminium, Kunststoff und Holz.

Die detaillierten Stellenbeschreibungen für Ihre Bewerbung  
finden Sie im Internet unter: www.mds-raumsysteme.com

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf
oder senden Sie uns Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen per 
Post oder E-Mail zu:

zahn*werk
Praxis für Zahnheilkunde

Ramsener Str. 31
78262 Gailingen

Telefon (07734) 26 26
info@zahnwerk-gailingen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort oder nach Absprache
eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n
für Prophylaxe und Behandlungs-
assistenz.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
gerne auch per E-Mail.

Praxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Jürgen Freibauer

sucht Arzthelferin / MFA
Schriftliche Bewerbung an:

Unterdorfstraße 3, 78253 Eigeltingen

Für unsere Laden-Metzgerei im Bauernmarkt Radolfzell mit
regional-bäuerlichen Produkten suchen wir eine/n

Verkäufer/in (m/w/d) und Schüler/in (m/w/d)
für Fleisch-, Wurst- und Käsetheke

jeweils Teilzeit oder 450,– €-Basis.

Wir bieten Ihnen familienfreundliche Arbeitszeiten und eine
angenehme Arbeitsatmosphäre.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an: Ralf Keller, Dielstr. 16,
78194 Immendingen

oder rufen sie uns an unter 07733 - 2396 oder 0174 - 3247093.

Die Stadt Tengen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kindertagesstätte St. Vinzenz

eine Leitung mit Fachberatungsfunktion (m/w/d)

unbefristet und in Vollzeit. Die Freistellung beträgt 75%, davon 50% für Leitungsaufgaben und
25% für konzeptionelle Arbeit und pädagogische Fachberatung. Die Vergütung erfolgt nach Tarif.

Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, Kindheitspädagogik,
frühkindliche Bildung oder eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in oder
vergleichbare Ausbildung/Studium.

Weitere Infos zur Stellenausschreibung finden Sie unter www.tengen.de oder erhalten Sie bei
Frau Kersten-Reck unter 07736/9233-10 oder s.kersten-reck@tengen.de. 

Ihre aussagefähige Bewerbung bitten wir bis spätestens Freitag, den 18.01.2019 an die 
Stadtverwaltung Tengen, Frau Kersten-Reck, Marktstraße 1 in 78250 Tengen zu senden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Kaufmann/-frau im Groß- & Außenhandel

Parkett Studio Radolfzell
 78315 Radolfzell  ·  Bismarckstr. 30  ·  Tel. 0 77 32 - 3 02 97 37

Interesse? Dann sende Deine Bewerbung an:
Weitere Informationen unter www.bembe.de

Wir suchen einen Auszubildenden (m/w)

Medizinische(r)
Fachangestellte(r)
für Augenarztpraxis in Radolfzell per

sofort gesucht (Teilzeit).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

per E-Mail an
info@augenarzt-dr-rudolphi.de

oder postalisch
Augenarztpraxis Dr. Rudolphi

Schützenstraße 17, 78315 Radolfzell

Top Nebenjob!
800 € pro Woche möglich. Interesse?

Tel. 0171 / 4703013

Pizza Speed Engen
Wir suchen

Kellner/in
Tel. 0 77 33/97 88 57
und 0171/4738253

�
�

��������	
���������	
����
��������
���
�������
����
����
������
��
��
����
���
���
������������ �
��
�� �����
��
�	
�����
��
 �!�� "� � # $%%�&��"�'�����
�	
������� ( )%%�
&����
��������*���	
��������+,������	
���������������
�����-����"��
�&���
�������
�
	
��������	.�����
�������	
��
�����/�	�.���
��*�������������������
���-��0������
����!�
�"��
�1���"��
�/����� �
�
�������	
�������
��
�������������
�
���
������������	
���������������	����
������	
���
��������
��
��
�

�������������������������
�
��
�������� �

- ���
��
����� �����	
�!
��
�����
��
�����
�
���
��"����#
��
���
��
��
- !
�������� ��$	����������
��������
���
�� ���#
� �
�
��$���
��
�����
��
- �
��������	
�%#����������
��&
�� ���� �����
�
- &
�� ���#
��	������'� %����	�� �
�� "�����	�
��
�� ���� &
�� �����(���
)�

��	������	
� *
��������� � �� +�
��
����
��
�� ���� $	�
�� � ��
� ���
�������
�����	
��

- &
�� ���#
�����
��������������� ���
�
��
��&���������,
����	�
��
- !
��#
������ � �� -������������.��	�
�� ���� ��#
����
�	����	
� %#���������

#
���
����.
���
�
�����������������%�#
����)������
�������
�	��
- ��
��	�
��
��������
���#
�������$	����������
�������
��!
���
#�����

�
��
��
	��! �

- +�
� 	�#
�� 
��� 
����	�����
�� +�������  �
�� 
��
� ��
��	�
����
� %��#�������

�� ���
��	��#�
��	� ��
��

- +�
� �
���
�� #
�� 
��
� �
�� ��
���
��
� ���� �
����� ������#
�����
�
%�#
����
��
�����	�#
��
���	 	
��"�.����+ ����� ��
�
���

- %���
�����
� �������� ����	
�$�	���
��
�)�������
��
�,
�������
��
��"+�
/����
�&� �����
)� 0�
��
� ���	� +%&�,
�������
1� � ��
� ���	
�
�� %����
�
��
�����
�	���������
��	��������
��2	��&� �����#3�

�
"����������� �

- ���
� �
��������
�
�	�
� �
������� �
��.� ���-� ���� %��
������ ����
#
���
#���	
��%��
���
�� ������

- ���
�� ���
�
�����
�� ���� ���	
�
�� %�#
��������� #
�� 
��
�� �� .
��
*
����	
������
��
	�
������ ������
������
���	�����

- ���
� �#�
�	�������
��	
� ���� ���
�
�����
� ������
��� ��� 
��
��
����
��	� ��
�
������� ����
��
���
����

- -�
�"�����	�
������	�������
����#����
����������
�����
���������
��
�
$���
��
�
�2�� ����� �
����
	��2	�
���
��&
�� ����
��
��4!,�+���
�)�4
���&
�
��
! 
��������
��56678�9:�8;<5��
��
������
������3��
�
������
�
����������2	�
�!
�
�#���=�+
��
��+�
���
�
�#���
�#���783853>589���'�
�
# �� �� � � � �& � ' � # �)

&
�� ����#�
������
����	 �����.
�85)�69>>?�+���
��
��"���'��
�� ���3��� @����3�
�

�

Der „Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz“ vereint Klinikstandorte in Singen, Konstanz,
Radolfzell, Engen, Stühlingen und Gailingen. Mit ca. 3.600 Beschäftigten und über 1.400
Betten ist der Verbund der größte Gesundheitsversorger in der westlichen Bodenseeregion
und bietet umfassende Leistungen der Akutmedizin, Vorsorge, Rehabilitation sowie Pflege
für Menschen jeglichen Alters. 

Wir suchen für den Standort Radolfzell zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

DIPL. SOZIALPÄDAGOGEN (M/W) / 
DIPL. SOZIALARBEITER (M/W) 
mit einer Arbeitszeit von 50 %. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.  

Ihr Tätigkeitsprofil: 
-    Einleitung medizinischer Rehabilitationsmaßnahmen
-    Beratung zu sozialrechtlichen Angelegenheiten
-    Beratung zu häuslicher und stationärer Weiterversorgung
-    Unterstützung beim Umgang mit sozialen, beruflichen und finanziellen 

Auswirkungen der Erkrankung
-    Unterstützung bei der Bewältigung seelischer Belastungen

im Zusammenhang mit der Erkrankung

Sie bringen mit: 
-    abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit / Sozialpädagogik
-    idealerweise Berufserfahrung in der klinischen Sozialarbeit
-    fundierte sozialrechtliche Kenntnisse
-    psychosoziale Beratungskompetenz
-    Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie ein hohes Maß an Selbstorganisation 

und Flexibilität
-    gute PC-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
-    Vergütung nach TVöD und zusätzliche Altersversorgung (Betriebsrente)
-    Arbeitgeberfinanzierte Fortbildungen
-    eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
-    Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team

Für Fragen zur Tätigkeit steht Ihnen Frau Jordan (Tel.: 07731/89-1141) 
gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an: 

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH
Hegau-Bodensee-Klinikum Singen
Personalabteilung
Virchowstraße 10, 78224 Singen 
E-Mail: personal.info@glkn.de

Wir suchen zur Auftrags- Kundenbetreuung 
 
Bürokauffrau/mann  
Gute Voraussetzungen sind Englisch,  
Buchhaltung und Projektplanung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Andreas Jägg Drehteile GmbH,  78247 Hilzingen 
E-Mail: info@jaegg.de, Telefon: 07731/905690 

 

Wir suchen ab sofort für unsere Fach-
arztpraxis in Voll- und Teilzeit
•  Medizinische(r)
   Fachangestellte(r)
•  Medizinische(r)
   technische(r) 
   Assistent(in)
•  Altenpfleger(in)
Es erwartet Sie eine interessante und
abwechslungsreiche Aufgabe, in
einem engagierten Team, mit guten
Entwicklungs- und Fortbildungs-
möglichkeiten.
Senden Sie Ihre schriftliche 
Bewerbung bitte an Praxis für Urologie
und Männergesundheit Franz Hirschle,
Bahnhofstr. 17, 78224 Singen oder
unter praxis@urologie-hegau.de

 

gesucht in Singen,
Montag bis Freitag,
morgens ab 5:00 Uhr,
oder ab 17 Uhr
auf geringfügig beschäftigter 
Basis, zum sofortigen Eintritt.

Wir bieten tarifliche 
Bezahlung bei einer 
Beschäftigung in einem 
nettem Team. Rufen 
Sie uns einfach an oder 
senden eine E-Mail.

Reinigungskräfte m/w

Wir suchen ab sofort (o.n.V.)

Reinigungskräfte
für unser Objekt in

Eigeltingen
für 5x wö. á 3,25 Std.
von 5.30 – 8.45 Uhr.

Bitte rufen Sie uns an oder
mailen an:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32/97 18 36 oder
E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
Übernahme.

• Produktionshelfer Gießerei (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Das woChenBlaTT zählt zu den bestgemachten anzeigenblättern Deutschlands und ist das 
auflagenstärkste Printmedium im landkreis Konstanz. 
gestalten sie mit uns ein stück medienzukunft!

Bitte senden sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit gehaltsvorstellung an 
Frau isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967

•gesChäFTsKUnDenBeTreUer (m/w/D)

•assisTenZ im innenDiensT (m/w/D)

Quereinsteiger willkommen, auch aus marketing, Pr, 
gastronomie oder aus dem Personalwesen. 
Beides in Vollzeit oder Teilzeit möglich 
(bspw. mo. u. Di. ganztags, mi. - Fr. vormittags) 
für unsere geschäftsstelle in singen.

gerne ab sofort

• Die Fähigkeit, mit Freude auf menschen zuzugehen
• aufmerksamkeit und Verlässlichkeit
• gute ausdrucksweise und argumentationsstärke
• selbstständige und strukturierte arbeitsweise
• gute PC-Kenntnisse (office)
• Die Bereitschaft, neues zu lernen
• Den willen, Kunden zufriedenzustellen
• Kenntnisse im Personalwesen sind willkommen, aber keine Voraussetzung

wir sind ein erfolgreicher bunter haufen 
und brauchen Verstärkung.

• sie sind für einen reibungslosen ablauf unserer anzeigenaufträge, auch in Zusammen-
arbeit mit anderen abteilungen, zuständig

• sie unterstützen aktiv den außendienst
• sie setzen Projekte mit unseren Kunden verantwortlich um und koordinieren sie
• sie vereinbaren Termine und betreuen und beraten unsere geschäftskunden

ihre aUFgaBen

• eine eigenverantwortliche Position in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren
Zuständigkeiten

• ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld
• Förderung lernwilliger menschen

wir BieTen

sie Bringen miT

neUer JoB:

• Die Fähigkeit, netzwerke zu bilden
• Die Kompetenz, um erfolgreich verkaufen zu können
• im Team ihre stärken einzubringen und auszubauen

sie wollen lernen

Lust mit uns die Stadt Tengen zu gestalten?
Wir bieten Ihnen spannende Projekte und herausfordernde Aufgaben wie den Neubau eines 

Feuerwehrgerätehauses, Gestaltung der Ortsmitte und Aufbau eines Glasfasernetzes.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist bei der Stadt Tengen die Stelle des/der

• Leiter/in Stabstelle Bauen und Stadtentwicklung (m/w/d)  

unbefristet und in Vollzeit neu zu besetzen. Die Stelle ist aktuell in EG 10 TVöD mit Entwicklungsmöglichkeit ausgewiesen. 

Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Bauingenieurwesen, Bautechniker oder eine vergleichbare 
Qualifikation.

Weitere Infos zur Stellenausschreibung finden Sie unter www.tengen.de oder erhalten Sie bei Herrn Weber unter                  
07736/9233-22 und Herrn Bürgermeister Schreier unter 07736/9233-0. 

Ihre aussagefähige Bewerbung bitten wir bis spätestens Freitag, den 18.01.2019 an die Stadtverwaltung Tengen,                   
Herrn Marian Schreier, Marktstraße 1 in 78250 Tengen oder per Mail an m.schreier@tengen.de zu senden. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Leiter/in Stabstelle Bauen und Stadtentwicklung (m/w/d)  

www.dussmanngroup.com

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir ab sofort

Mitarbeiter (m/w)
mit Staplerführerschein
für unserem Standort in Radolfzell.
Arbeitszeit: Mo.-Fr. Vollzeit 

Wenn Sie technisches Verständnis
haben und gute Deutschkenntnisse
aufweisen können, dann freut sich
Frau Abel auf Ihre Bewerbung 
unter mobil 0172/ 5629369 
oder schriftl. an: 

Dussmann Service Deutschland GmbH,
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg
bewerbungen-freiburg@dussmann.de



STELLENMARKT
Mi., 9. Januar 2019   Seite 20

Amtliche Bekanntmachungen

REZEPTIONIST*IN
Für unseren Empfang suchen wir eine*n

Beginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
// Vollzeit // Unbefristet

Im Team gestalten und organisieren Sie unser Ferien-
programm sowie alle Abläufe. Sie empfangen unsere Gäste 
und sorgen dafür, dass sich alle wohlfühlen. 

Eine Ausbildung und Erfahrung in der Hotellerie fänden 
wir prima. Viel wichtiger ist uns aber, dass Freundlichkeit, 
Wertschätzung und Spaß von Herzen kommen. Weitere 
Infos zur Stelle und einen ersten Eindruck von unserem 
Ferienparadies fi nden Sie auf www.camping-orsingen.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
 
Camping und Ferienpark Orsingen GmbH
Am Alten Sportplatz 8
78359 Orsingen-Nenzingen

WOCHENBLATT seit 1967

ZuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Ferienvertretung oder feste Zu-
steller gesucht für die 
Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 
Singen, Rielasingen, 
Steißlingen, Engen, Aach,
Möggingen, Moos und 
Ludwigshafen.
Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

Wir bieten:
•     Ein innovatives und aufgeschlossenes Arbeitsumfeld

•     Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit

•     Moderne Ausrüstung

•     Einen eigenen Bagger und Mitsprache bei der  

•     Attraktives Einkommen und Zusatzleistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 

Ihre aussagekräftige Bewerbung - gerne per E-Mail.

Nacken GmbH, Hardstr. 13, 78256 Steißlingen,  

heine@nacken-steisslingen.de, www.nacken-und-du.de

•     Sie haben eine entsprechende praktische  

      Berufsausbildung oder Berufserfahrung

•     Sie legen großen Wert auf Zuverlässigkeit sowie  

      teamorientiertes, gewissenhaftes und zielstrebiges            

      Arbeiten

•     Der sorgsame Umgang mit Maschinen ist für Sie  

      selbstverständlich

•     Bereitschaft für Auswärtstätigkeit innerhalb von  

      Baden-Württemberg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen:

Baggerführer (m/w/d)
für Großgeräte im Bereich Landschafts-,  

Gewässer- und Tiefbau

wEGwaeg
rsthwrthj
• srthjwrtjn

Am 24.11.1979 eröffnete als erster MediaMarkt in Deutschland der MediaMarkt München-Euroindustriepark.

Warum arbeiten Sie eigentlich nicht für uns?

Arbeiten Sie gerne im Team?
Haben Sie gerne mit Menschen zu tun?

Sind Sie ein Organisationstalent?

Wir  suchen 

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH Singen • Bewerbung als Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) • Unter den Tannen 3 • 78224 Singen

Sie „bringen“ es immer. Denn zu Ihren Aufgaben gehören nicht nur die Warenannahme und der Umgang mit Lieferanten,  
sondern auch die Warenversorgung der Abteilungen und die Ausgabe von Großwaren an unsere Kunden. Weiterhin nehmen  
Sie Reparaturaufträge entgegen, bearbeiten diese und prüfen Reklamationen. Natürlich sorgen Sie auch für einen reibungs-

losen Ablauf bei Reparatur, Umtausch oder Ersatz. Dabei arbeiten Sie abteilungsübergreifend mit dem Verkaufs-, Service- und 
Lagerpersonal von Media Markt zusammen. Sie beweisen Tag für Tag, dass wir mehr drauf haben als nur preiswert zu sein!

Ihre Aufgaben:

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im Logistikbereich und Berufserfahrung. Des Weiteren  
bringen Sie Organisationstalent und techn. Know-how mit. Gepflegtes und freundliches Auftreten ist für Sie selbstverständlich.

Im Umgang mit unseren Kunden sind Sie freundlich und zuvorkommend.

Ihr Profil:

Willkommen im Team!

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

• Haustechniker (m/w) in Voll- oder Teilzeit

• Hotelfachmann/-frau für die Rezeption
   in Voll- oder Teilzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz, familiäres
Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten (5-Tage-Woche), gute 
Bezahlung, Personalzimmer, individuelle Schulungen & Wei-
terbildungsmöglichkeiten, Ganzjahresstellen.

Hotel-Gasthaus Hirschen | Inhaber Karl Amann
Kirchgasse 3 | D-78343 Gaienhofen-Horn | Tel. +49 (0) 77 35 93 38 - 0
Ansprechpartner: Herr Martin Amann 
www.hotelhirschen-bodensee.de

Stadtverwaltung
S INGEN
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Ehem. Zollgebäude-Sanierung, Umbau
Ort der Leistung:   78224 Singen-Beuren a. d. Aach
                             Hegaustraße 42 - 44
Leistung:               Zimmer- und Dachdeckungsarbeiten
                             Energetische Dachsanierung an denkmal-
                                  geschütztem Gebäude, Dachfläche ca. 500 m2

                                  Walmdach, mehrere Dachgaupen, DN ca. 44°
Angebotsfrist:       24. Januar 2019, 10.30 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de)

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention,

Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen)

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder nach 
Vereinbarung eine(n) 

Medizinische(n) Fachangestellte(n) in Vollzeit oder Teilzeit 

mit Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität und Freude am Umgang mit Menschen. 
Gerne Erfahrung in neurologisch-apparativer Diagnostik. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Untertorstr. 9 in 78315 Radolfzell / nitschke@neuropraxis-radolfzell.de 

Neuropraxis Radolfzell 

Dr. J. Löttgen/ H. Gehring/ Dr. S. Nitschke 

Wir sind ein intern. Speditionsunternehmen und suchen
für unsere Niederlassung in CH 8262 Ramsen

Chauffeure der Kat. C/CE 
Aushilfe auf Stundenbasis

Voraussetzung:
Erfahrung mit Planengliederzug, Wechselbrückenfahrzeug,
ADR von Vorteil, Zuverlässigkeit und selbständiges Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
Tel. 0041527428096 zuständig Hr. Schöller

scc@lamprecht.ch · www.lamprecht.ch
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 Schmerzlich vermisst wurde die 
Seestraßengalerie in Radolfzell, 
nachdem sie nach über 20 Jah-
ren eingestellt wurde. 
Deshalb soll ab diesem Jahr das 
Projekt »aufgehängt & hochge-
sehen« die Seestraße verschö-
nern. Vom Verkaufsoffenen 
Sonntag am 7. April bis zur 
Kulturnacht am 2. Oktober 
werden dort insgesamt 34 
großformatige Fotografien 
hängen. 
»Wir waren uns ganz sicher, 
dass wir da wieder einen Hin-
gucker brauchen«, erklärte Hel-
mut Schütz, der Vorsitzende 
der Aktionsgemeinschaft Ra-
dolfzell. Nun sind die Hobby-
Fotografen aus der Region ge-
fordert. Jeder kann bis zum 15. 
Februar Bilder einreichen, die 
zum Motto »Stadt-Land-See« 
passen. 
Eine Jury der Aktionsgemein-
schaft mit fachlicher Unterstüt-
zung durch den Fotoclub Ra-
dolfzell und kuhnle + knödler 
Fotodesign wählt dann die 34 
schönsten Fotografien aus, die 
ein halbes Jahr lang die Hingu-
cker in der Seestraße werden. 

Damit werde die Seestraße zur 
wahrscheinlich längsten Frei-
luftgalerie am Bodensee, ver-
sprechen die Veranstalter. »Das 
Motto ist für das erste mal be-
wusst relativ offen gewählt, da-
mit sich viele Hobbyfotografen 
angesprochen fühlen. In Zu-
kunft können wir uns aber 
auch spezifischere Themen vor-
stellen«, so Stefan Heck, der 
Leiter des Arbeitskreises der 
Aktionsgemeinschaft.Was die 
Motive angeht sei alles erlaubt, 
erklärt Jury-Mitglied Hanse 
Knödler. »Es geht darum, die 
Vielfalt abzubilden. Niemand 
muss Angst davor haben, ein 
Bild einzureichen. Schließlich 
wäre es schade um so manch 
gutes Bild, das andernfalls in 
der Kiste verschwinden würde«, 
betont er. Zum Abschluss der 
Aktion sollen die in der See-
straße ausgestellten Bilder 
dann als großes Finale bei der 
Kulturnacht versteigert werden. 
Die Teilnahmebedingungen 
stehen online unter www.ak 
tionsgemeinschaft-radolfzell.de

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Gute Aussichten
»aufgehängt & hochgesehen« 

Radolfzell

Der Arbeitskreis der Aktionsgemeinschaft hofft auf rege Beteili-
gung am Fotowettbewerb. Ein Werbeschild für die Aktion hängt be-
reits in der Größe der späteren Fotos in der Seestraße. 

swb-Bild: dh

Die Kreisvorsitzende der FDP 
Elke Metzler hatte kurz vor Be-
ginn des Neujahrsempfangs in 
Konstanz alle Hände voll zu 
tun. Händeringend wurde noch 
Platz für weitere Stühle ge-
sucht, um die zahlreich erschie-
nenen Gäste im Waldhaus Ja-
kob unterzubringen. In ihrem 
Grußwort rief sie dazu auf, mit 
vollen Listen bei der Kommu-
nalwahl anzutreten und mit 
verstärkten Mannschaften die 
erfolgreiche Arbeit in den Gre-
mien fortzuführen.
Die kommende Kommunal- 
und Europawahl war das Kern-
thema des Abends und sollte 
Lust machen auf Verantwor-
tung, die alle bereit seien zu 
übernehmen. Dr. Georg Geiger, 
Fraktionsvorsitzender im Kreis-
tag, zeigte in seinem Bericht in 
insgesamt elf Themenbereichen 
auf, in welcher Vielfältigkeit 
die FDP sich kommunalpoli-
tisch und im Kreis einbringt. 
Neben den Themenfeldern 
Wirtschaft und Finanzen ging 
er dabei auf ökologische The-
men ein, den Erhalt des statio-
nierten Kriminaldauerdienstes 
KDD in Singen als auch das 

Dauerthema der Atemschutz-
übungsstrecke für die Feuer-
wehren in Rielasingen-Worb-
lingen, welches schon lange 
beschlossen, aber immer noch 
nicht umgesetzt sei.
Auch der Landtagsabgeordnete 
Jürgen Keck zeigte die unter-
schiedlichen vielfältigen The-
menschwerpunkte seiner Partei 
in der Landeshauptstadt auf. 
Nicht verbergen konnte er, dass 
zahlreiche vorgetragene Posi-
tionen der Oppositionsarbeit 
geschuldet waren. Seine Kritik 
an Innenminister Strobl und an 

die grün-schwarze Landesre-
gierung machte er an zahlrei-
chen Beispielen deutlich. »Ge-
rade im Bodenseeraum ist die 
Digitalisierung schlecht aufge-
stellt. Hier funktioniert gar 
nichts, weder zuverlässig Tele-
fon noch Internet«, stellte er 
fest und verwies darauf, dass 
unsere Region genauso ausge-
baut sein müsse wie die Speck-
gürtel Stuttgart, Ulm oder Frei-
burg. Beim Thema Dieselfahr-
verbote erhielt Birgit Hombur-
ger, die eine Ökobilanz für Au-
tos einforderte heftigen Ap-

plaus. »Ich glaube nicht, dass 
ein E-Auto auf den gesamten 
Lebenszyklus gesehen umwelt-
freundlicher ist als andere Au-
totypen«, mahnte sie.
Hauptredner des Abends war 
Andreas Bothe, Staatssekretär 
im Ministerium für Kinder, Fa-
milie, Flüchtlinge und Integra-
tion des Landes Nordrhein-
Westfalen, der aus der Regie-
rungsarbeit der schwarz-gelben 
Koalition berichtete und durch 
die Berichte aus der Regie-
rungsarbeit Lust verbreitete, in 
den kommenden Wahlen starke 
Ergebnisse zu erzielen. »Ich war 
mir zunächst nicht sicher, ob es 
richtig war, dass die FDP in der 
Bundespolitik Jamaika ablehn-
te«, stellte er fest. »Heute weiß 
ich, dass es richtig war. Es fin-
den nun notwendige Umstruk-
turierungen statt, die wahr-
scheinlich sonst nicht stattge-
funden hätten«, betonte er. 

Uwe Johnen
redaktion@wochenblatt.net

FDP steckt Ziele zum Start ins Wahljahr
Neujahrsempfang des Kreisverbands mit Andreas Bothe

Beim kleinen Dreikönigs-Gipfeltreffen der Kreis-FDP in Konstanz 
ganz vorn: Rupert Metzler, Dr. Georg Geiger, MdL Jürgen Keck, 
NRW-Staatssekretär Andreas Bothe und die Kreisvorsitzende Elke 
Metzler. swb-Bild: uj

Konstanz

Die SPD hat eine landesweite 
Aktion für eine Volksabstim-
mung zu Kostenfreien Kita-
Plätzen in Gang gesetzt. Nun 
sollen kräftig Unterschriften 
gesammelt werden für den Zu-
lassungsantrag, kündigte die 
Landes-SPD an. Die Kreisver-
bände und Ortsvereine der SPD 
sollen danach ab sofort Unter-
schriften sammeln. Das Thema 
ist dabei in der Landespolitik 
keineswegs neu. Schon über 
zehn Jahre wird immer wieder 

darüber diskutiert. Nun hat die 
SPD den Startschuss in Rich-
tung Volksbegehren gesetzt. 
Am heutigen Mittwoch stehen 
im Zuge der neuen Kampagne 
am Bodensee Sammelaktionen 
der lokalen SPD-Gliederungen, 
informiert die SPD. Am 9. Ja-
nuar, von 14 bis 15 Uhr, wird 
eine Delegation der Landes-
SPD auf der Konstanzer Markt-
stätte informieren und Unter-
schriften sammeln. Mehr zur 
Aktion: www.spd-bw.de/kitas/

SPD will 
Kita-Volksabstimmung

Landkreis Konstanz

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

FAMILIENANZEIGEN
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Abschied nehmen
zuhause ist möglich.
Erste Hilfe u. Unterstützung
bei Todesfall und
Aufbahrung.

Aufmerksame Begleitung.
Individuelle Gestaltung
des letzten 
Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
0172/7644183
www.letztereise.de

Danksagung

Klara Schaible
geb. Straub

23.04.1935  – 18.12.2018

Vielen Dank für die große Anteilnahme zum Tode unserer geliebten Mutti, Oma,
Uroma und Schwiegermutter.

Wir vermissen sie sehr und danken all denen, die ihr Mitgefühl in Wort und Schrift
zum Ausdruck brachten.

                                                                                    Im Namen aller Angehörigen
Mühlhausen, im Januar 2019                                      Familie Schaible

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

 Angebote gültig von Donnerstag, 10.01. bis Samstag, 12.01.2019

SUPER-KNÜLLER

  1 00 
Granini Säfte oder Nektar e
verschiedene Sorten, 
1-L-PET-Einweg-Flasche 

Super-
Knüller!

Münchow
City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • E neukauf Moos 

....nah und gut Tengen • Worblingen • Überlingen-Ried
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HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

NIKLAS NEITSCH STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

LUDWIGSHAFENER STRASSE 9   78333 STOCKACH FON: 07771 2462
INFO@STEINHANDWERK.DE WWW.STEINHANDWERK.DE

Zum 13. Todestag
In Erinnerung an

Susanne Wiesenmayer
* 30.08.1926     † 14.01.2006

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen                           In Liebe
und Dich nie vergessen lassen.                                Christine und Manuel

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Markus Schleicher
* 13.06.1951       † 16.12.2018

Traurig haben wir in aller
Stille Abschied genommen.

Erich Schleicher
Erna Graf mit Familien

Er fand seine letzte Ruhe
auf dem Waldfriedhof
in Singen.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
meinem geliebten Vater und Opa, unserem Bruder,

Schwager und Patenonkel

* 24.09.1945     † 15.12.2018

In Liebe
Renate
Ivonne mit Matthew
Uwe Mende mit Familie
Mike Ross mit Familie
Familie Linke und E. Bock mit Familie
Steffi Esch mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Freitag, den 11. Januar 2019, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Gottmadingen statt.

Eitel Korndörfer

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen,
wenn wir gehen.
Albert Schweitzer

geb. Hanke
* 24.02.1951     † 18.12.2018

In Liebe haben wir Abschied genommen
Jörgen Heizmann
Oliver und Kornelia Heizmann
mit Kimberley und Xenia
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand in aller Stille am 9. Januar 2019 auf dem 
Waldfriedhof Singen statt.

Für die erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns ganz herzlich.

Sigrid Heizmann

Nachruf

Elsa Eckardt-Siegel 
ist im Alter von 36 Jahren verstorben.

Das Servicehaus Sonnenhalde trauert um seine 
langjährige Mitarbeiterin und Kollegin.

Wir verloren in ihr einen geschätzten Menschen 
dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

„Begrenzt ist das Leben doch 
unendlich ist die Erinnerung“.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen
Geschäftsleitung & Belegschaft

Danksagung

Herbert Gruler
Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns in den
schweren Stunden verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
durch persönlich gesprochene oder geschriebene Worte und
Geldspenden zum Ausdruck brachten, sowie allen, die ihn
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt dem Team vom 
Bestattungshaus Decker für die einfühlsame Begleitung
und gute Organisation.

Singen,                                 Gertrud Gruler
im Januar 2019                     Marlies Schöllhorn mit Familie
                                             Silke Braun mit Familie

Statt Karten

Herzlichen Dank

sage ich allen für die aufrichtige Anteilnahme
zum Tod meines Bruders

Jörg Richter-Stettin

Besonderen Dank

–  für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
–  für die Blumen- und Geldspenden,
–  allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben,
–  dem gesamten Team von »Da-Heim« Orsingen, wo er ein
   neues Zuhause gefunden hat,
–  Frau Schmid für die würdevolle Abschiedsrede,
–  dem Bestattungshaus Homburger für die hilfreiche
   Unterstützung,
–  der Firma Maggi für den ehrenden Nachruf.

Singen, im Januar 2019                                  Jutta Baudrexel

sage ich allen für die aufrichtige Anteilnahme

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, unserer

Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Marlene Nitsch
geb. Wolff

* 26.6.1943          † 29.12.2018

In stiller Trauer
Kurt Nitsch

Frank Nitsch mit Familie
Heike Leitenmair mit Familie

Sandra Veit mit Familie
Ralf Nitsch

sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

NACHRUF
Die Narrenzunft Buronia e.V. trauert um ihr 
Passivmitglied

Sigrid Heizmann
Am 18. Dezember 2018 verstarb unser Passivmitglied
Sigrid Heizmann. Sie trat 2002 als Aktivmitglied in 
unsere Zunft ein und wechselte 2010 in die passive
Mitgliedschaft.
Wir haben einen liebenswerten Menschen verloren,
den wir stets in guter Erinnerung bewahren werden.

Narrenzunft Buronia e.V., Beuren an der Aach
Matthias Bolduan, Zunftmeister

Nachruf auf unseren Bögiy 

Unendlich Traurig müssen wir Abschied nehmen von unserem langjährigen Mitglied und Stütze des Vereins 

Bernhard Beger liebevoll bekannt als „Bögiy“. Seit seinem Eintritt 1977 war unser „Bögiy“ in verschiedenen 

Positionen immer außerordentlich engagiert! Als Akteur prägte er seit 1978 durch seine einzigartige Weise und 

Schauspielerei mit Wortwitz und eigenen Texteinwürfen das Elferspiel unnachahmlich. Ebenso unvergessen, seine 

Auftritte an den Narrenspielen als Liedermacher mit Songs, wie „Oh Rieläsingen du bisch schö….“ oder „ des Arle 

isch so putzig….“, des Weiteren viele Jahre Mitwirkend an der Schlussnummer. Dann seit 1992 seine Paraderolle 

     als Nachtwächter, die er auch wieder mit ständigen Wortspielen und 

     mit seinem närrischen aber auch liebevollen Alefanz eindringlich 

     prägte 17 Jahre mitwirkend an der Arlemer Ordenssitzung, 20 Jahre 

     als Pfarrer am Fasnet´s Dienschdig. 

     Einziges und erstes Hansele , dadurch auch Gründer der heute seit 

     40 Jahren bestehenden Hanselegruppe, dessen Hanselevater er 20 

     Jahre war. Zudem war unser  „Bögiy“ 2 Jahre Vorsitzender des 

     Gesamtvereins und 10 Jahre 2. Vorsitzender des Fördervereins 

     „Rattlinger Narrenschopf“. Als Gemeinderat und Mitglied war er 

     maßgeblich  daran beteiligt, dass wir den Narrenschopf 2006 als 

     neue Heimat Auf- und Umbauten zu dem, was er heute ist.  

Lieber „Bögiy“ wir danken Dir für all Deine außergewöhnlichen Leistungen, die Du uns in jeglicher Form erbracht 

hast. Als so ein prägendes Mitglied, aber auch als ganz „besonderen Menschen“ werden wir vieles in Deinem 

Sinne weiterleben. 

 

Dein Humor und auch Dein Lachen werden uns fehlen.  „Bögiy“  „…mach´s gut du liebevoller Alefanz „ 

Unser tiefes Mitgefühl gilt unserer Dagi mit Familie, allen Angehörigen und Freunden, die um Ihn trauern. 

 

Rielasingen, im Januar 2019 

Narrenverein Burg Rosenegg                Förderverein Narrenschopf 

Holger Reutemann                                    Patrick Sixta 
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In liebevoller Erinnerung

Wilhelm �Willi� Wagner
† 09.01.2009

Deine Stimme ho¨ren wir nicht mehr.
Dein La¨cheln sehen wir nicht mehr, 
aber die Liebe fu¨r dich ist geblieben.
Die Gefu¨hle fu¨r dich sind stark und dauerhaft.
Die Sehnsucht wird uns bleiben. 
Die Erinnerung an dich kann uns keiner nehmen.

Wir vermissen dich
Deine Maria, deine Kinder und Enkelkinder

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und meinen Mann

Wolf-Otto Warnecke
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt
dem Trauerredner Herr Gumz für seine tröstenden Worte
Frau Fehrenbach für ihre liebevolle Begleitung
seinen ehemaligen Arbeitskollegen
dem Malteser Hilfsdienst aus Konstanz
und seinen Skat-Freunden.

Worblingen, im Januar 2019 Brigitte Warnecke
mit Familie

Erich
Simon
* 10.07.1920
† 03.12.2018

Singen, im Januar 2019

DANKE

sagen wir allen, die unserem lieben Verstorbenen
im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten.
Danke für jede herzliche Umarmung, für jeden
Händedruck, wenn Worte fehlten.

Danke sagen wir Herrn Pfarrer Heydenreich für die
einfühlsame Trauerfeier und dem Team vom
St.-Anna-Heim.

Danke sagen wir all denen, die uns in den Tagen
des Abschieds ihre Verbundenheit in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus-Dieter Simon

Danke!

Peter Zimmermann
* 21.3.1944            † 16.12.2018

–   Allen, die ihn im Leben begleitet und mit uns Abschied genommen haben.
–   Allen Freunden, Nachbarn, Kollegen und Schülern, die ihn geschätzt haben.
–   Für alle Briefe, der Anteilnahme sowie für die großzügigen Spenden für den
    Hospizverein.
–   Dr. B. Oexle, Dr. Popp, Dr. Müller, Dr. Hirschle für die kompetente ärztliche Betreuung.
–   Herrn Pfarrer Heydenreich für seine Worte.
–   Dem Pflegedienst Carmen Krüger für ihre Hilfe.
–   Der GMS Steißlingen für den herzlichen Nachruf und die Blumen.
–   Bestattungen Müller & Michel in der Südstadt für ihre feinfühlige Koordination.

Singen am Hohentwiel, im Januar 2019                         Annerose Zimmermann mit Kindern

Ich danke auch unseren Kindern für ihren liebevollen Einsatz.

Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen,
und im Haus des Herrn darf ich wohnen für alle Zeit.

(nach Psalm 23)

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und

Uroma

Gisela »Gis« Mayr
geb. Schrenk

* 29.4.1928        † 4.1.2019

                                                              Dein Winand

                                                              Gaby, Thomas, Johannes

                                                              und Michael mit Familien

                                                              sowie alle Angehörigen

Die Trauerfamilie mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 11.1.2019,

um 12.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Seelenamt am Dienstag, dem 15.1.2019, um 18.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche.

Das Licht des Lebens
ist erloschen,

doch längst wurde
in einer herrlichen Welt

ein neues Feuer entfacht.
Es wird strahlen

voll Wärme und Liebe,
jetzt und in aller Ewigkeit.

Anette Anderson

Gertrud Vogel
geb. Nägele

* 24.06.1939       † 04.01.2019

Rosmarie
Heidi und Martin mit Egino und Adrian

Heinrich Nägele
sowie alle Anverwandten und Freunde

Das Seelenamt findet am Freitag, den 11. Januar 2019
um 13.30 Uhr in der St.-Blasius-Kirche in Bankholzen

mit anschl. Urnenbeisetzung auf dem Friedhof
in Bankholzen direkt am Grab statt.

Traueradresse: Heidi Wenger,
Hegaustr. 19, 78187 Geisingen

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme und Wertschätzung auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken möchten wir uns bei

der Praxis Wolfram Schurer und der Physiotherapiepraxis
Ursula Mück-Knechtle für die liebevolle Betreuung in den
letzten Jahrzehnten,

dem Hospiz- und Palliativzentrum »Horizont« für die 
Begleitung in den letzten, sehr schweren Wochen,

der neuapostolischen Kirchengemeinde Singen für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Heinz Schairer und Sandra Braunwarth

Lilo
Schairer

Singen, im Januar 2019

Bekränzt mit Trauerweiden,
vorüber zieht der Fluß,
den jeder beim Verscheiden
zuletzt passieren muss.

Wilhelm Busch

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann und unserem treusorgenden Vater

Dieter Schuster
* 28.09.1938             † 04.01.2019

                                             Wir vermissen ihn

                                             Karin Schuster
                                             Boris und Bodo Schuster
                                             sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 10.01.2019, um 15.00 Uhr in der großen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis statt.

Wir sagen Danke
für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen,
für die Geldspenden,
für den Händedruck und die Umarmung,
wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die Verbundenheit und die stillen Gebete
sowie die Begleitung auf ihrem letzten Weg,
für die würdevolle Gestaltung durch Frau
Pastoralreferentin Frau Christina Wöhrle.

Elsa Geiger Radolfzell,
im Januar 2019

Im Namen aller Angehörigen
Robert Geiger mit Familie
Hans Dieter Geiger mit Familie

Was Du im Leben hast gegeben,                     Du warst im Leben so bescheiden,
dafür ist jeder Dank zu klein,                          nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
Du hast gesorgt für Deine Lieben,                  mit allem warst Du stets zufrieden,
von früh bis spät, tagaus – tagein.                  nun schlafe sanft in ewiger Ruh’.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Patin und Tante

Maria Klein
geb. Auer

* 20.03.1923     † 03.01.2019

                                                                                                     Im Namen aller Angehörigen
                                                                                                     Georg Klein

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 16.01.2019 um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in
Rielasingen statt.

Franziska Koch
geb. Preimesser

† 12. Dezember 2018

Herzlichen Dank
für jede pflegende und helfende Hand,
für jede Blumen- und Geldspende,
für jedes tröstende Wort,
für jedes stille Gebet,
für jedes liebevolle Gedenken.

Sandra Kronawitter
im Namen aller Angehörigen

Todesanzeige und Danksagung

Sehr traurig nehmen wir Abschied von meinem Vater

* 24.10.1952            † 02.01.2019

Traueradresse: Manuel Veser, Im Lusti 24, 78224 Singen

Besonderen   Dank   dem   Pflegezentrum   St.   Verena   in   Rielasingen-Worblingen   für   die
würdige   und   liebevolle   Betreuung   sowie   dem   Bestattungsinstitut   Koller   e.K.,   Herrn
Thomas Schäuble, für die einfühlsame Unterstützung.

In lieber Erinnerung
Manuel Veser und Tina Schellhammer
Familie Schellhammer
Gabi Veser
Werner Löchle mit Familie

Erich Peter Veser

Die Beisetzung findet seinem Wunsch entsprechend im engsten Kreise auf der Waldruh
St. Katharinen bei Langenrain-Dettingen statt.

"Ayala"

Todesanzeige und Danksagung

Wir haben unseren wertvollsten Menschen gehenlassen.

Maria Vogler
* 13.10.1949 geb. Stocker † 23.12.2018

Wir haben im engsten Familienkreis von ihr Abschied genommen.

Wir werden sie sehr vermissen
Radolfzell, Franz
Mooser Str. 19 Dietmar

Siegbert und Melanie mit Tamara und Marius
Sabine
Bruno und Cäcilia Stocker
sowie alle Anverwandten

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

N A C H R U F

Wir trauern um unseren am 31.12.2018 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und

Pensionär

Herrn Suljo Okanovic
Herr Okanovic gehörte über 30 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als

Mitarbeiter in der Abteilung Salzbad des Presswerks beschäftigt. Ende September

2009 trat Herr Okanovic in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Okanovic als 

zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und 

Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter

Constellium Singen GmbH

In    Liebe    und    Dankbarkeit    nehmen    wir    Abschied    von    unserem
treusorgenden  und  immer  liebevollen  Ehemann,  Vater,  Schwiegervater,
Opa, Bruder und Onkel

* 18.07.1946          † 03.01.2019

Singen, den 04.01.2019 In stiller Trauer
Waltraud Staiger
Tommy Staiger mit Familie
Christa Schmidt mit Familie
Erwin Jockmann mit Familie
Andreas Schmidt
und alle Anverwandten und Freunde

Rudolf Staiger

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 18.01.2019
um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen in der kleinen Trauerhalle statt.
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 Als großen Erfolg verbuchen 
NABU und BUND die 43. Ra-
dolfzeller Naturschutztage, die 
am Wochenende im Milchwerk 
stattgefunden haben. 
Rund 1.100 Naturschützer wa-
ren laut Angaben der Veran-
stalter gekommen, um sich 
über die Themen »wirtschaftli-
ches Handeln im Sinne des Na-
turschutzes«, »Förderung und 
Nutzen von Biodiversität«, »zu-
kunftsfähige Landwirtschaft« 
und »Rückkehr des Wolfes nach 
Baden-Württemberg« zu infor-
mieren und auszutauschen. Ra-
dolfzells Oberbürgermeister 
Martin Staab hatte die Teilneh-
mer am Donnerstag willkom-
men geheißen. 
Er zeigte sich stolz darauf, dass 
Radolfzell die Heimat des Aus-
hängeschildes unter den Fort-
bildungsveranstaltungen für 
Umweltschützer ist. Zudem be-
tonte er, dass die Stadt auch 
versucht, jedes Jahr etwas für 
die Umwelt zu tun. Bei einer 
Pressekonferenz am Freitag 
zeigten sich Johannes Enssle, 
der Vorsitzende des NABU Ba-

den Württemberg, und Brigitte 
Dahlbender, die Landesvorsit-
zende des BUND, einig: 2019 
wird ihrer Meinung nach ein 
entscheidendes Jahr für den 
Umwelt- und Naturschutz. Sie 
begründeten dies mit den bei-
den wichtigen Wahlen, die die-
ses Jahr stattfinden. 
Dies sind die Europa- und die 

Kommunalwahlen am 26. Mai. 
»Das, was in Brüssel entschie-
den wird, hat einen enormen 
Einfluss auf den Umwelt- und 
Naturschutz in unserem Land«, 
betonte Dahlbender. 
Rund 80 Prozent der Richtlini-
en in Sachen Naturschutz ba-
sieren auf der europäischen Ge-
setzgebung, erklärte sie. Dieses 

Jahr stehe zudem die Neuord-
nung der gemeinsamen EU-
Agrarpolitik an. Laut Enssle 
fließen 77 Prozent der EU-För-
dermittel für die Landwirtschaft 
in Direktzahlungen, die sich 
auf die bewirtschaftete Fläche 
beziehen und nicht an ein öko-
logisches Wirtschaften gebun-
den seien. »Das kann nicht 
sein«, ärgert sich Enssle und 
fügt hinzu: »Wir fordern: Öf-
fentliches Geld darf es nur für 
öffentliche Leistungen geben.« 
Ganz wegfallen solle eine Un-
terstützung der Landwirtschaft 
aber nicht, erklärte Enssle auf 
Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs. Es ginge den Natur-
schützern vor allem darum, 
dass die Fördergelder Anreize 
für Landwirte schaffen, auf ei-
ne ökologische Landwirtschaft 
umzustellen. »Je grüner ein 
Landwirt handelt, desto mehr 
sollte er belohnt werden«, führt 
Enssle aus und erklärt: »Ich bin 
mir sicher, dass viele Landwirte 
gerne ökologischer wirtschaf-
ten wollen, sich aber momen-
tan aus wirtschaftlichen Grün-

den gezwungen sehen konven-
tionell zu arbeiten. Diese Land-
wirte würden dann davon pro-
fitieren, wenn ökologisches 
Handeln mehr honoriert wür-
de.«
Am Samstag stand die EU-
Wasserrahmenrichtlinie im Fo-
kus. Rund 700 Menschen de-
monstrierten laut Angaben der 
Veranstalter für deren Erhalt als 
Zentrales Element des europäi-
schen Gewässerschutzes.
Das Fazit der Veranstalter über 
die 43. Naturschutztage fällt 
positiv aus. »Wir sind begeis-
tert, wie interessiert, offen und 
rege der Austausch in den fast 
50 Vorträgen, Workshops und 
Exkursionen dieses Jahr war«, 
resümieren die Landesvorsit-
zenden von BUND und NABU, 
Brigitte Dahlbender und Johan-
nes Enssle, zum Abschluss der 
Tagung. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

Mehr zu den Radolfzeller Na-
turschutztagen gibt es online 
unter radolfzell.wochenblatt. 
net.

Ein wichtiges Jahr für den Umweltschutz
Europawahl im Fokus der Naturschutztage

Brigitte Dahlbender, die Landesvorsitzende des BUND, und Johan-
nes Enssle, der Vorsitzende des NABU Baden-Württemberg, bei  
der Pressekonferenz zu den Naturschutztagen im Radolfzeller 
Milchwerk. swb-Bild: dh

Radolfzell

Im September beginnt das neue 
Semester an der Technikerschu-
le mit den Fachrichtungen Au-
tomatisierungstechnik/Mecha-
tronik und Maschinentechnik 
an der Hohentwiel-Gewerbe-
schule. Ein Infoabend findet am 
Donnerstag, 17. Januar, 19 Uhr, 
im Foyer der HGS statt. Bewer-
bungsunterlagen können bis 
Ende Januar im Sekretariat ein-
gereicht werden. Mehr: www.
hgs-singen.de.

Infoabend 
Technikerschule

Singen

Die Fachstelle Sucht bietet den 
Kurs »Nichtraucher in sechs 
Wochen« an. Die ersten Termi-
ne finden am Dienstag, 15. Ja-
nuar, 18.30 Uhr und am Don-
nerstag, 17. Januar, 10.30 Uhr 
in der Fachstelle Sucht, Julius-
Bührer-Str. 4, DAS 1, statt. 
Mehr unter 07731/912400, fs-
singen@bw-lv.de und www.
bw-lv.de.

Rauchfrei ins 
neue Jahr

Singen

w
w

w
.w

as
w

an
n

w
o

.t
ip

s/
g

ew
in

n
sp

ie
l/

Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

1 x freien Eintritt
für 2 Personen für

»ANNA MARIA
ZIMMERMANN«

am 25.01.19 um 20 Uhr
in der Après-Ski-Hütte

»Zur durschtigä Dupfee«,
Emmingen-Liptingen.

Museum, Freizeit
und Sport

■ MAC Museum Art & Cars
Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi., Do., Fr. 14 – 18 Uhr; 
Sa. 11 – 18 Uhr; 
Sonn- und Feiertage
11 – 18 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
Aktuelle Ausstellungen:
»Bewegte Farbe« – 
Herbert Vogt. Bis 13.01.2019.
»MENSCHEN – Elsner & 
Scholz«: Automobile 
und Kunst der 50er Jahre. 
Bis 23.6.2019.
»Reine Kopfsache« 
Skulpturen im Garten
von Guido Häfner. 
Bis 26.05.2019.
www.museum-art-cars.com

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 18:00 Uhr.

Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln zeigen 
wir Ihnen kunst- und kultur-
historische Exponate sowie 
Gegenstände aus dem Alltag 
vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

■ Kultur- und Museumszentrum 
Schloss Meßkirch
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

■ Museum Lindwurm
Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten: 
Winterpause 
bis 28. Februar 2019
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

Schwungvoll und enthusiastisch sind ihre Auftritte. Und seit ihrer Zeit bei DSDS ist Anna Maria
Zimmermann aus der deutschsprachigen Schlagerszene nicht mehr wegzudenken. Für die 2017
veröffentliche Single »Himmelblaue Augen« ließ sich die Sängerin ganz von der US Metropole
Los Angeles inspirieren. Denn junger deutscher  Schlager und himmelblaue Augen gehören ein-
fach nach L.A.! Am 25.01.2019 tritt Anna Maria Zimmermann um 20 Uhr in der Après-Ski-Hütte
»Zur durschtigä Dupfee« in Emmingen-Liptingen auf. Tickets und Infos: www.facebook.com.

Copyright: Anna Maria Zimmermann.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

presenting partner  |                         |  presenting partner   |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner



■ DO 10.01.

BÜHNE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Der
kleine Prinz. Es wird die Geschichte
eines Prinzen erzählt, der von einem
fernen Stern kommt und den Men-
schen auf der Erde scheinbar einfa-
che Fragen stellt. Ein kurzweiliger
Musical-Spaß für kleine und für
große Leute! Tickets und Informatio-
nen unter: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

LESUNGEN

ENGEN
Schützenturm hinterm Rathaus |
20:00 Uhr | Lesekreis. Bücherfreun-
den wird ein offenes und zwangloses
Forum angeboten, sich über Bücher
auszutauschen und zu diskutieren.
Infos: www.engen.de.

■ FR 11.01.

KABARETT

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche Volkertshausen | 20:00
Uhr | Früher war nix to go. Sie trifft
den Nerv des Publikums. Kabarett
auf hohem Niveau und darunter.
Freuen Sie sich auf einen kurzweili-
gen Abend. Info und Tickets:
www.alte-kirche-volkertshausen.de. 

PARTYS/FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Zur durschtigä Dupfee, Après-Ski-
Hütte | 20:00 Uhr | Melissa Naschen-
weng und das Wolayersee-Echo.
Beste musikalische Unterhaltung mit
Melissa Naschenweng und dem Wo-
layersee-Echo. Informationen unter:
www.facebook.com/Zur-durschtigä-
Dupfee-Après-Ski-Hütte.

■ SA 12.01.

FASTNACHT

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 19:00 Uhr |
Fasneteröffnen mit Verkünden. Der
Narrenwirt verkündet in der Haupt-
straße das Fasnachtsprogramm mit
allen Terminen. Anschließend wer-
den im Saal im Rahmen eines bun-
ten Programms Orden aller Art
verliehen. Infos: www.stockach.de,
Tel.: 07771 / 802300.

FESTE

ENGEN
Neue Stadthalle | 17:00 Uhr | Neu-
jahrsempfang mit Bürgerehrung. Es
sind alle Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich eingeladen. Beginn 17
Uhr. Infos: 07733 / 5020, www.
engen.de.

HANDEL/SHOPPING

RADOLFZELL
Milchwerk | 10:00 Uhr | Modellbahn-
und Spielzeugbörse. Über 50 private
und gewerbliche Aussteller präsen-
tieren von 10 - 15 Uhr eine große
Auswahl an Modelleisenbahnen,
Modellbahnzubehör, Modellautos,
Blechspielzeug und vieles mehr.
Infos unter: www.spielzeugboerse-
radolfzell.de.

KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Neu-
jahrskonzert. Ein feurig-ungarischer
Abend mit Werken von Franz Liszt,
Vittorio Monti, Johann Strauss, Jo-
hannes Brahms, Pablo De Sarasate,
Eduard Strauss und Hector Berlioz.
Tickets und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

■ SO 13.01.

PARTYS/FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Zur durschtigä Dupfee, Après-Ski-
Hütte | 11:00 Uhr | Frühschoppen mit
Chris Metzger und seiner 6-Zentner-
Band. Chris und Mali sind ein un-
schlagbares Duett mit Spaß an der
Musik und Entertainment. Garantiert
sehr kurzweilig und mitreißend. Info:
www.facebook.com/Zur-durschtigä-
Dupfee-Après-Ski-Hütte.

■ MO 14.01.

KINDER

SINGEN
Stadthalle Singen | 15:00 Uhr | Rum-
pelstilzchen. Lustig und anrührend,
mit musikalischem Witz und geheim-

nisvoller Spannung zeigt das Theater
»Mimikri«, wie im Palast des goldgie-
rigen Königs ein kleines Kind wichti-
ger wird als alle Schätze der Welt. Ab
4 Jahren. Tickets und Infos: 07731 /
85504 oder www.stadthalle-singen.
de.
Stadthalle Singen | 10:30 Uhr | Rum-
pelstilzchen - ausverkauft. Lustig und
anrührend, mit musikalischem Witz
und geheimnisvoller Spannung zeigt
das Theater »Mimikri«, wie im Palast
des goldgierigen Königs ein kleines
Kind wichtiger wird als alle Schätze
der Welt. Ab 4 Jahren. Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder www.
stadthalle-singen.de.

VORTRÄGE

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
19:00 Uhr | 1809 – Aufstand am Bo-
densee. Im Vortrag sollen die Gründe
für die Aufstände in der Bodenseere-
gion, wie auch der Umgang der
neuen Herrschaften, Baden und
Württemberg, mit den Aufständi-
schen behandelt werden. Tickets an

der Abendkasse. Infos auf: www.
stock ach.de.

■ MI 16.01.

VORTRÄGE

STEIN AM RHEIN
Kultur-Café (Bürgerasyl) | 19:00 Uhr
| Pierre-Philippe Hofmann. Kultur-
apéro und Vorstellung seines großen
Schweiz-Projekts »Portrait of a Land-
scape«. Infos: www.chretzeturm.ch.

■ AUSSTELLUNGEN

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Öffentliche Führung durch
die aktuelle Ausstellung »Menschen
- Scholz und Elsner«. Die Ausstel-
lung zeigt Bilder der Künstler Ger-
hard Elsner und Günter Scholz
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DIE FÄRBE SINGEN
■ Jeden 2. Montag! 

Jazz Jour Fixe in der 
Theaterkneipe
Blossbluez sind fünf bis sieben 
Musiker, die ein reichhaltiges 
Repertoire von jazzigen West-
Coast-Blues bis zum voll 
arrangierten Bläser-geprägten 
Urban Blues spielen. 
Beginn ca. 20:15 Uhr, Eintritt 
frei. Das Theaterrestaurant 
hat ab 18 Uhr geöffnet. 
Mo., 20:15 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.die-faerbe.de oder
07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Judas

Jesus ist für uns gestorben. 
Und Judas hat für uns 
verraten. Die vielfach ausge-
zeichnete niederländische 
Autorin Lot Vekemans gibt 
dem Geächteten eine Stimme 
und damit sein Menschsein 
zurück.
Fr., 20:00 Uhr.

■ Ewig jung
Konstanz im Jahr 2068. Die 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler des Ensembles sind in 
die Jahre gekommen, aber sie 
wissen, sie sind Born to be 
Wild und nur einmal Forever 
Young. 
So., 15:00 Uhr.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Wer hat Angst 

vorm weißen Mann
Das Naturrecht des Clowns ist 
es, eine Ordnung inmitten der 
Hölle zu finden, in der jeder 
Augenblick ein Wunder ist. 
Eben das erzählt die mit 
Andreas Giebel und Brigitte 
Hobmeier verfilmte Komödie. 
Mi. (9.1.), Do., Sa., Mi.(16.1.), 
20:00 Uhr. Fr., 19:30 Uhr.

■ Nelson Mandela. 
Rebell, Häftling, Präsident
Sein Name steht für Freiheit 
und Versöhnung, aber auch für
Widerstand gegen
Unterdrückung und für die 
Unantastbarkeit der 
Menschenwürde. 
So., 18:00 Uhr.

■ Jazz und More Collective 
featuring BigBand der GSS
Abschlusskonzert des 
Jazz-Musikworkshops 
präsentiert durch die Bigband 
der Geschwister-Scholl-Schule,
Konstanz.
Mo., 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Vom Fischer und seiner Frau

Ein Märchen über unsere 
Wünsche und die Suche nach 
dem Glück. Für Kinder ab drei 
Jahren. 
Mi. (9.1.), Fr., Mo., 10:00 Uhr.
So., 15:00,17:00 Uhr.

■ Eine Art Liebeserklärung
Verpassen Sie nicht diese 
beunruhigende Liebes-
geschichte, in der sich die 
verdrängte Schuld gnadenlos 
ihren Weg ans Licht bahnt.
Sa., 20:00 Uhr.

■ Shooter
Ein sechzehnjähriger Schüler 
nähert sich seiner Schule mit 
einer AR 15. Jim Bender, 
Familienvater, zieht seine 
eigene Waffe und erschießt 
ihn, bevor dieser das Feuer 
eröffnen kann. Gastspiel in 
englischer Sprache.
Mi. (16.1.), 19:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

Theater
9. Januar – 16. Januar

LEBENSART
Messe für Garten, Wohnen und Lifestyle INDOOR

Infos: Telefon 0451 899060 · www.lebensart-messe.de

visit us on 
facebook

18. bis 20. Januar 2019
Radolfzell / Milchwerk

Öffnungszeiten: Fr., Sa., 10 bis 18 Uhr, So. 11 bis 18 Uhr

FUNK & SOUL PARTY 

ABSOLUTELY LIVE 

WWW.THESOULMACHINE.DE

FACEBOOK.COM/THESOULMACHINE

Sa  12. Jan  2019 – 20.30 UHR

GEMS SINGEN
TICKETS: TEL 07731 / 66 55 7

WWW.DIEGEMS.DE

2 Tage, vom 27. – 28. Juli 2019
pro Person im DZ € 299,– (Frühbucherpreis)

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende



sowie die deutschen Oldtimeriko-
nen der 50er und 60er Jahre. Öffent-
liche Führungen (ohne Anmel -
dung): freitags bis sonntags sowie
an Feiertagen um 15 Uhr. Weitere
Infos: www.museum-art-cars.de.

MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Sonderausstellung zum
100. Geburtstag des Künstlers Her-
bert Vogt. Anlässlich des 100. Ge-
burtstages von Herbert Vogt zeigt
die MAC-Galerie einen interessan-
ten Querschnitt seines künstleri-
schen Schaffens. Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14 - 18 Uhr, Sa., So. und
feiertags 11 - 18 Uhr; www.
museum-art-cars.de; Eintritt frei.
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Ausstellung »Reine Kopf-
sache« – Guido Häfner. Die
Skulpturen zeigen reduzierte Körper
und Gesichter. Sie laden ein zum
Darumlaufen und Durchlaufen.
Skulpturengarten im MAC Museum
Art und Cars; Parkstr. 1; 07731 /
9265373; www.museum-art-cars.de;
Eintritt frei.

STEIN AM RHEIN
Kunstschaufenster Kulturhaus,
Oberstadt 7. SuperSteinSouvenir.
Pomona Zipser bezeichnet ihren
Scherenschnitt SuperSteinSouvenir
als ein »Porträt von Stein am
Rhein«. Verschiedenste Versatz-
stücke lassen sich darauf entdecken.
SuperSteinSouvenir ist bis 17. Fe-
bruar 2019 im Kunstschaufenster
ausgestellt. Weitere Infos: www.
chretzeturm.ch.

STOCKACH
vhs Stockach, Haupstr. 1. Neue und
noch mehr teuflisch gute Bilder.
Peter Zahrt stellt das breite Spek-
trum seiner »närrischen« Arbeiten,
die wieder die »Lach- und Denkmus-
keln« der Besucher gehörig strapa-
zieren, aus. Kunst kann verdammt
viel Spaß machen. Infos:
www.stock ach.de, Tel.: 07771 /
802300.

■ VORSCHAU

AACH
Sa., 13.04., 20:00 Uhr, Gasthaus
Kranz, Hauptstraße 12. Erzählzeit
ohne Grenzen mit Ingrid Kalteneg-
ger. Musiklehrer Franz gerät in
einen Autounfall, bei dem ein alter
Mann umkommt. Das Unfallopfer
Egon erscheint Franz als Geist.
Franz und Egon suchen gemeinsam
einen Weg, dass der Geist zur Ruhe
kommt. Info: www.erzaehlzeit.com.

EMMINGEN-LIPTINGEN
Sa., 19.01., 20:00 Uhr, Zur dursch-
tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Se-
cond Way. Melodic Rock, klassisch
angerichtet nach bester Manier,
aber modern garniert. Eigene Titel,
eigenwillige musikalische Umset-
zung, höchst professionell, virtuos -
doch immer melodisch. Infos:
www.facebook.com/Zur-durschtigä-
Dupfee-Après-Ski-Hütte.
So., 20.01., 11:00 Uhr, Zur dursch-
tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Früh-
schoppen mit den Mägdeberger
Musikanten. Beste musikalische Un-
terhaltung mit den Mägdeberger
Musikanten. Info: www.facebook.
com/Zur-durschtigä-Dupfee-Après-
Ski-Hütte.
Fr., 25.01., 20:00 Uhr, Zur durschtigä
Dupfee, Après-Ski-Hütte. Anna
Maria Zimmermann. Das Top-Event.
Anna Maria Zimmermann mit Jo-
hannes Kern und dem singenden
Hufschmied Markus. Infos: www.fa-
cebook.com/Zur-durschtigä-Dupfee-
Après-Ski-Hütte.
So., 27.01., 11:00 Uhr, Zur dursch-
tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Früh-
schoppen mit den Habseck-Musi-
kanten. Beste musikalische Unter-
haltung mit den Habseck-Musikan-
ten. Info:  www.facebook.com/Zur-
durschtigä-Dupfee-Après-Ski-Hütte.

ENGEN
Fr., 18.01., 19:30 Uhr, Städtisches
Museum Engen. Vernissage: Vivian
Kahra »Dasein«. Die Künstelerin öff-
net ihre Malerei für Sehnsüchte, die
sie nicht stillt, erfindet Figuren,
deren Bewegungen in sich zurück-
genommen werden, und Bildräume,
deren Energien gleichermaßen frei-
gesetzt wie zurückgebunden wer-
den. Infos unter: 07733 / 5020, www.
engen.de.
Di., 22.01., 19:00 Uhr, Städtisches
Museum Engen. Stubenclassics.
Konzert der Stubengesellschaft.
Infos: 07733 / 5020, www.engen.de.
So., 03.02., 17:00 Uhr, Städtisches
Museum Engen. Liederabend von
Franz Schubert mit »Die Winter-
reise«. Infos unter: 07733 / 5020,
www.engen.de.

KONSTANZ
So., 17.02., 18:00 Uhr, . Literatur in
den Häusern. Die Lesenden stellen
Texte und Bücher vor, zu denen sie
einen, oft auch emotionalen, Bezug
haben. Ob Neuerscheinung oder
Klassiker - so entsteht ein vielfälti-
ges Programm. Tickets nur im Vor-
verkauf. Infos: Tel. 07531 / 900150,
www.theaterkonstanz.de.
Sa., 18.05., 09:00 Uhr, St.-Gebhard-
Str. 36. Nähmaschinen Höss - Work-
shop Overlock - Kurs-Nr. KN18212.
Individuelle Anleitung im Umgang
mit Schnittmustern, zuschneiden
und nähen. Anmeldung: Tel. 07531 /
23993. Infos zu diesem und zu wei-
teren Kursen: www.naehmaschi-
nen-hoess.de (Anmeldung auch
online).

KREUZLINGEN
So., 24.02., 18:00 Uhr, . Literatur in
den Häusern. Die Lesenden stellen
Texte und Bücher vor, zu denen sie
einen, oft auch emotionalen, Bezug
haben. Ob Neuerscheinung oder
Klassiker - so entsteht ein vielfälti-
ges Programm. Tickets nur im Vor-

verkauf. Infos: Tel. 07531 / 900150,
www.theaterkonstanz.de.

RADOLFZELL
Fr., 18.01., 10:00 Uhr, Milchwerk. Le-
bensArt - Ausstellung. Mit der
Messe LebensArt beginnt bereits im
Januar die Vorfreude auf den Som-
mer. Schickes zum Wohnen und
jede Menge Lifestyle versprechen
ein einzigartiges Einkaufserlebnis
für die ganze Familie. Infos: www.
lebensart-messe.de.
So., 10.02., 18:00 Uhr, Milchwerk.
Der Zigeunerbaron – ein Gastspiel
der Johann-Strauß-Operette-Wien.
Hochkarätige Gesangssolisten, Or-
chester, Chor und Ballett der Jo-
hann-Strauß-Operette-Wien prä sen-
tieren die spannende Geschichte
um Liebe und Krieg in prächtigen
Kostümen und vor traditionellem
Bühnenbild. Preis: 34,80 Euro.
Ti ckets und Infos unter www.star-
concerts.de.
Do., 14.02., Bora HotSpaResort.
ValentinsSpecial. Nehmen Sie sich
Zeit – Zeit für Ihre Liebe. Unbe-
schwerte Momente zu Zweit erle-
ben. In einer einzigartigen
Umgebung – unserem BORA Hot-
SpaResort. Machen Sie diesen
Valentinstag zu etwas ganz Beson-
derem. Weitere Informationen
unter: www.bora-hotsparesort.de,
07732 / 950400.

SINGEN
Fr., 18.01., 19:00 Uhr, Stadthalle Sin-
gen. Neujahrsempfang. Oberbür-
germeister Bernd Häusler lädt zur
Rück- und Vorschau mit erstklassi-
gem Begleitprogramm. Karten er-
hältlich in den Büros der Tourist
Information Singen, Stadthalle oder
Marktpassage ab Di., 8.1.19. Infos:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Sa., 19.01., 20:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Willy Astor: Jäger des ver-
lorenen Satzes. Erleben auch Sie
einen heiteren Abend mit Deutsch-
lands wahrscheinlich berühmtesten
Verb-Brecher, Silbenfischer und
Vers-Sager. Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Sa., 19.01., 19:30 Uhr, Jugendmusik-
schule. Raritäten. Studiokonzert mit
Daniel Austrich, Aleksey Seme-
nenko, Karolina Errera, László
Fenyö, Anna Zassimova mit Werken
von Georges Catoire und Sergei Ta-
nejew. Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
So., 20.01., 19:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Wunschkinder. Warum sind
aus den süßen Sprösslingen so an-
triebslose Null-Bock-Erwachsene
geworden, die nicht wissen wollen,
wie es in ihrem Leben weitergehen
soll? Tickets und Infos unter: 07731
/ 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Mi., 23.01., 20:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Rhythm of The Dance.
Flinke Füße, die in einer atemberau-
benden Geschwindigkeit, faszinie-
rend synchron über das Parkett
tanzen, aufwändige und sensatio-
nelle Licht- und Soundeffekte, fanta-
sievolle Kostüme und fantastische
Musik. Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Do., 24.01., 20:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Eine Stunde Ruhe. Eine hin-
reißende, durch geschliffene Poin-
ten bestechende Komödie um eine
Stunde Ruhe. Tickets und Infos:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Fr., 25.01., 18:30 Uhr, Stadthalle Sin-
gen. Sportlerehrung. Festabend mit
großem Showprogramm. Es wer-
den eine große Zahl Sportlerinnen
und Sportler für ihre besonderen
Leistungen im Jahr 2018 ausge-
zeichnet. Eintritt frei. Infos unter:

07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Do., 21.02., 10:00 Uhr, Stadthalle
Singen. 8. Übungsfirmen-Messe.
Die internationale Bodensee-Schü-
lerfirmen-Messe versammelt eine
ganze Reihe von weither anreisen-
den Übungsfirmen unterm Hohen -
twiel. Sie bietet die Möglichkeit,
erlerntes Wissen praktisch anzu-
wenden. Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

WANGEN
So., 20.01., 11:00 Uhr, Rathaus,
Hauptstr. 35. Lesung mit Christa
Ludwig. Aus Anlass des 150. Ge-
burtstags von Else Lasker-Schüler
liest Christa Ludwig aus ihrem im
Herbst 2018 erschienenen Roman
»Ein Bündel Wegerich«. Infos:
www.museum-lindwurm.ch.
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Kino
10. Januar – 16. Januar

CINEPLEX SINGEN

■ 100 Dinge
Do., Fr., Mo., Di., 18:20 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:50 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Sa., So., 18:15 Uhr, 
Mi., 17:00 Uhr.

■ A Star is Born
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
20:15 Uhr.

■ Aquaman
Do., Sa., Mo., Mi., 16:30 Uhr, 
Fr., So., Di., 19:45 Uhr, 
Sa., 22:30 Uhr.

■ Aquaman, 3D
Do., Sa., Mo., Mi., 19:45 Uhr, 
Fr., So., Di., 16:30 Uhr, 
Fr., 22:30 Uhr.

■ Bohemian Rhapsody
Do., Fr., Sa., So., Di., 19:30 Uhr, 
Sa., So., 17:30 Uhr.

■ Bumblebee
Do., Fr., Mo., Mi., 17:30 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Bumblebee, 3D
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Der Grinch
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:10 Uhr, 
Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Der Junge muss an die
frische Luft
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
17:00, 20:00 Uhr, 
Sa., So., 15:45 Uhr, 
Mi., 18:20, 20:45 Uhr.

■ Der kleine Drache Kokosnuss –
Auf in den Dschungel!
Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Feuerwehrmann Sam –
Plötzlich Filmheld!
Sa., So., 14:00 Uhr.

■ Immenhof – Das Abenteuer 
eines Sommers
So., 14:45 Uhr.

■ Kalte Füße
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15, 18:30, 20:45 Uhr.

■ Manhattan Queen
Mi., 20:00 Uhr.

■ Mary Poppins’ Rückkehr
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr.

■ Met Opera 2018/19: 
Adriana Lecouvreur (Cilea)
Sa., 19:00 Uhr.

■ Mortal Engines: 
Krieg der Städte, 3D
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Nur ein kleiner Gefallen
Fr., 23:15 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen: 
Grindelwalds Verbrechen
Do., Fr., So., Mi., 17:15 Uhr, 
Fr., 20:15 Uhr, 
Sa., 14:45 Uhr, 
Mo., 17:00 Uhr.

■ Polaroid
Do., Mo., Di., Mi., 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
So., 20:40 Uhr.

■ Projekt: Antarktis
Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Robin Hood
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:30 Uhr, 
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Sa., 20:40 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:00 Uhr.

■ Spider–Man: A New Universe
Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Tabaluga – Der Film
Sa., So., 14:00 Uhr.

■ Unknown User: Dark Web
Fr., Sa., 23:20 Uhr.

Tickets & Infos bei allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie unter www.star-concerts.de 

10.02.2019 / 18:00 Uhr / Radolfzell / Milchwerk

Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADOLFZELL
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
nur montags
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SINgEN
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Stadthalle Singen

Rumpelstilzchen                                14.01.19
Das Phantom der Oper                       10.02.19
Die Amigos                                       15.02.19
The 12 Tenors
– Best of Tour 2019 –                        06.03.19
Beat it!
Die Show über den King of Pop!          24.03.19

Hohentwielfest 2019

Wincent Weiss                                   25.07.19
James Morrison                                 27.07.19
In Extremo                                       28.07.19

Milchwerk Radolfzell

Feuerwehrmann Sam                         16.01.19
rettet den Zirkus
Der Zigeunerbaron                            10.02.19
Die Nacht der Musicals                       19.02.19
Night of the Dance                             10.03.19
Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer                                18.03.19

GERO’s-Hallenflohmarkt
Sa., 12.01.2019, 9–16 Uhr, Hilzingen, Hegauhalle, Dietlishofer Str. 8

Jeder kann mitmachen • lfd m. ab 9,– € • Tische vorhanden
Info + Anmeldung: 0 172/ 79760 02 oder per E-Mail: info@geros-flohmarkt.de

www.geros-flohmarkt.de



Am Mittwoch, 16. Januar, 
20.30 Uhr, können sich die Fär-
be-Fans auf einen wahren Klas-
siker des Boulevardtheaters 
freuen. Premiere feiert an die-
sem Abend in der Basilika 
»Sonny Boys« aus der Feder des 
als »König des Broadways« ge-
feierten und im August vergan-
genen Jahres verstorbenen, in-
ternational verehrten Autors 
Neil Simon.
»Sonny Boys« wurde durch le-
gendäre Verfilmungen und 
Theaterinszenierungen in pro-
minenter Starbesetzung schon 
in den 70er-Jahren weltbe-
rühmt und ist bis heute ein 
Highlight im Repertoire des Un-
terhaltungstheaters. In der In-
szenierung von Peter Simon 
begeben sich die Färbe-Schau-
spieler Elmar F. Kühling (Willie) 
und Alexander Klages (Al) in 
die kauzigen Rollen der beiden 
in Hassliebe verbundenen, ab-
getakelten ehemaligen Varieté-
Größen. 
In den weiteren Rollen der Ko-
mödie spielen Linda Klein, Mi-
lena Weber, Reyniel Ostermann 
und als Amateurdarsteller Ste-
fan Wallraven.
Auf umwerfend komische Wei-
se werden die Schattenseiten 
vom Glanz und Glamour des 
Bühnenalltags aufgezeigt: Das 
Komiker-Paar Willie Clark und 
Al Lewis hat jahrzehntelang 
das Publikum begeistert. 
Hinter den Kulissen fand das 
Leben der beiden Künstler je-
doch ohne Lachen und Komik 
statt. Im Gegenteil: Die Lacher-

folge waren harte Arbeit, die 
bis an die Grenzen eines qual-
vollen Nervenkrieges gingen. 
Als Al eines Tages seinem Part-
ner eröffnet, dass er aussteigen 
will, verkrachen sie sich so, 

dass sie elf Jahre nicht mehr 
miteinander reden. Willies Nef-
fe Ben versucht sich als Agent 
für seinen Onkel – ohne Erfolg. 
Bis eines Tages eine Nostalgie-
Sendung angesetzt wird. Im 
Mittelpunkt: die »Sonny Boys«. 
Ben überredet die beiden, noch 
ein einziges Mal gemeinsam 
auf die Bühne zu gehen. Von 
der Probe handelt dieses Stück, 
und da muss fleißig schmutzige 
Wäsche gewaschen werden ...
Reservationen, auch für die 
weiteren Aufführungen unter 
07731/64646 oder https://die-
faerbe.de/.

Peter Simon (r. mit dem frühe-
ren Färbe-Schauspieler Antonio 
da Silva) führt bei »Sonny Boys« 
Regie. swb-Bild: of
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So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Liebe Leserinnen und Leser, die 
Erwartung auf ein glückliche-
res, besseres neues Jahr wurde 
bei manch einem zum Aus-
druck gebracht, als sich der 
Feinstaub des Silvesterfeuer-
werkes langsam lichtete. Ich 
habe einige Hundejahre auf 
dem Buckel und wenn ich in 
den vergangenen Jahren eines 
mitbekommen habe, dann dass 
die Zweibeiner ihre Erwartun-
gen immer wieder ein kleines 
bisschen höher schrauben. 
Die Erwartung an ein »besseres« 
Jahr. War das alte 
denn so schlecht? Ein 
schöner Sommer hat-
te viele Grillabende 
und Badeausflüge zu 
bieten. Am Arbeits-
platz verdient man 
seinen Lebensunter-
halt – auch wenn hier 
vielleicht manch einer die Er-
wartung hat, öfter Lob und An-
erkennung zu bekommen. Ha-
ben Sie sich schon einmal bei 
Ihrem Chef für seine Arbeit be-
dankt, die meistens nicht been-
det ist, wenn sich der »normale« 
Arbeitnehmer im Feierabend 
befindet?
Dann die beziehungstechni-
schen Erwartungen der Men-
schen. Bei uns hilft Schwanz-
wedeln, knurren und Zähneflet-
schen. Bei Frauchen und Herr-
chen können mitunter ohne 
vorherigem Geknurre die Fet-

zen fliegen. Manchmal habe ich 
schon gedacht, sie sprechen 
vielleicht verschiedene Spra-
chen … 
Dann die Erwartung, den per-
fekten Urlaub zu erleben. In 
diesen zwei Wochen muss letzt-
lich alles stimmen. Hotel, Cock-
tails und Fresschen auf hohem 
Niveau – Sauberkeit und Ser-
vice wie man es aus der Heimat 
gewohnt ist. Für wenig Geld, in 
einem wohltemperierten Land, 
versteht sich. Natürlich ohne 
von den politischen Problema-

tiken oder den landes-
üblichen Gewohnheiten 
gestört zu werden.
Es wird erwartet, dass 
die Wirtschaft immer 
weiter wächst, die Un-
ternehmen zu mehr 
Nachhaltigkeit in der 
Produktion gezwungen 

werden, keine Tierversuche 
durchgeführt und Regenwälder 
nicht weiter gerodet werden. 
Die Energiewende, aber bitte 
ohne persönliche Einschnitte 
oder unschöne Veränderungen 
in der Umgebung. Es wird mehr 
Offenheit, Ehrlichkeit und 
Transparenz in allen Bereichen 
erwartet, aber mit sensiblem 
Datenumgang, gegen den oft 
viele selbst verstoßen. 
Erwartet werden auch unab-
hängige Medien und Reporter, 
die nicht selten ihr Leben aufs 
Spiel setzen, um über Konflikte 

und Geschehnisse zu informie-
ren. Hier wäre zu erwarten, dass 
schnell verbreitete Fakenews 
öfter hinterfragt und sich eine 
eigene Meinung gebildet wer-
den würde.
Zu erwarten wäre eigentlich 
auch ein größeres politisches 
Interesse. Die Demokratie und 
das Wahlrecht sind keine 
Selbstverständlichkeit. Es sollte 
mehr hinterfragt und nicht im 
Herdentrieb hinterhergerannt 
werden. Die Wölfe bei den 
Zweibeinern sorgen nicht unbe-
dingt für ein ökologisches 
Gleichgewicht …
Denkt man darüber nach, gibt 
es sehr viele Erwartungen. Und 
nicht zuletzt die Erwartungen 
an sich selbst. Alles unter einen 
Hut zu bekommen und zu 
schaffen, was man sich vor-
nimmt. Was passiert, wenn man 
dann doch nicht alles schafft, 
wie man es gerne gehabt hätte? 
Wir Vierbeiner erwarten einen 
vollen Fressnapf, Streichelein-
heiten und Spaziergänge. Klei-
nigkeiten, die uns glücklich und 
zufrieden machen. 
Freuen Sie sich auf ein neues, 
spannendes Jahr ohne viele Er-
wartungen. Das nimmt den 
Druck und lässt einen in dieser 
schnelllebigen Zeit viel zufrie-
dener sein. Euer Dr. Einstein.

Was wir
erwarten

Die Sänger versprechen einen 
schönen Abend zum Staunen.

swb-Bild: Gregor Eisenhuth

Rielasingen-Worblingen

Pierre Philippe Hofmann erwan-
derte sich ein riesiges Schweiz-
Portrait. swb-Bild: Bartolozzi

Stein am Rhein

Christa Ludwig liest aus ihrem 
Roman »Ein Bündel Wegerich«.

swb-Bild: Veranstalter

In »Persona« geht es um zwei 
Frauen mit einem verstörten 
Bewusstsein. swb-Bild: PR

Pater Anselm Grün kommt nach 
Eigeltingen. swb-Bild: 

www.anselm-gruen.de 

Viele Gäste aus dem Hegau, wie 
hier die Eichelklauber, sind 
beim Umzug dabei. swb-Bild: of

Wangen Singen Eigeltingen Diessenhofen

Singen Radolfzell

Singen

Traditionell ist es der erste gro-
ße Narrenumzug, zu dem hier 
in der Region eingeladen wird. 
Am kommenden Sonntag, 
14.30 Uhr, werden sich wieder 
rund 50 Gruppen, darunter 
auch viele von den deutschen 
Nachbarn, durch die Diessen-
hofener Altstadt mit reichlich 
Guggen-Getöse und Motivwa-
gen in Bewegung setzen. Die 
Rheinbrücke wird am Nachmit-
tag für den Verkehr gesperrt. 
Schon am Vorabend steigt der 
große Maskenball in der Rhy-
halle, der um 19 Uhr mit einem 
Sternmarsch von zehn Gug-
genmusiken eröffnet wird. 
Mehr unter www.rhyalge.ch.

Närrisches
Doppelspiel

 Im Rahmen der Hommage an 
den Regisseur Ingmar Bergman 
zeigt das Weitwinkel-Kino am 
Dienstag, 15. Januar, 20 Uhr, 
und am Sonntag, 20. Januar, 11 
Uhr in der Matinee den Film 
»Persona« in der Gems. Nach ei-
ner »Elektra«-Aufführung ver-
harrt die Schauspielerin Elisa-
beth Vogler schweigend in ihrer 
Rolle. Die Krankenschwester 
Alma kümmert sich um die 
Künstlerin. Die Frauen entwi-
ckeln eine sonderbare Bezie-
hung symbiotischer Abhängig-
keit: während die eine 
schweigt, beginnt die andere zu 
erzählen.

redaktion@wochenblatt.net

»Persona« von 
Ingmar Bergman

 Sein erster Termin im neuen 
Jahr steht ganz oben auf seiner 
Homepage: Donnerstag, 17. Ja-
nuar, 19 Uhr, Krebsbachhalle 
Eigeltingen. Pater Anselm Grün 
ist der Promi-Redner beim Neu-
jahresempfang der Gemeinde 
im Raum Stockach, und Bür-
germeister Alois Fritschi ist 
stolz, dass er den Autor, Redner 
und Verfasser von Hörbüchern 
für einen Besuch gewinnen 
konnte. Und »Wie wir leben - 
wie wir leben könnten«, die 
Überschrift des Referats, reiht 
sich gut in Büchertitel wie »Die 
hohe Kunst der Älterwerdens« 
oder »Freu dich am Leben« ein. 

redaktion@wochenblatt.net 

Ein Kenner 
des Lebens 

 Pierre-Philippe Hofmann, bel-
gischer Künstler mit Schweizer 
Wurzeln, ist von Januar bis 
März Stipendiat der Künstlerre-
sidenz Chretzeturm Stein am 
Rhein. Elisabeth Schraut, Kura-
torin des Chretzeturms, stellt 
Hofmann am Mittwoch, 16. Ja-
nuar, 19 Uhr im Rahmen des 
Kulturapéros vor.
Der Künstler spricht über sein 
großes künstlerisches Projekt 
»Portrait of a Landscape«, wel-
ches er 2012 in Stein am Rhein 
begann. »Portrait of a Land-
scape« wird vom 25. Januar bis 
31. März im Kunstraum Kreuz-
lingen präsentiert. Mehr unter 
www.chretzeturm.ch.

»Portrait of a
Landscape«

König des Broadway
Färbe inszeniert »Sonny Boys«

Aus Anlass des 150. Geburts-
tags von Else Lasker-Schüler 
liest Christa Ludwig am Sonn-
tag, 20. Januar 2019, 11 Uhr im 
Rathaus Wangen aus ihrem Ro-
man »Ein Bündel Wegerich«.
Ist sie alt oder ewig jung? An-
fang der 1940er Jahre lebt Else 
Lasker-Schüler in Jerusalem. 
Sie will wieder Liebesgedichte 
schreiben und sucht nach dem 
Mann, der sie dazu inspiriert. 
Christa Ludwig trifft den Las-
ker-Schüler-Ton kongenial und 
schreibt mit großer sprachlicher 
Empathie über die letzten Le-
bensjahre und die letzte Liebe 
der Dichterin.

redaktion@wochenblatt.net

»Ein Bündel 
Wegerich«

Der bewegende Dokumentar-
film »Die Rettung von Mes Ay-
nak« ist am Freitag, 11. Januar, 
18.30 Uhr, im Radolfzeller 
Weltkloster, Obertorstr. 10, zu 
sehen. Veranstalter ist der 
Flüchtlingshelferkreis Humani-
tas. Bedroht von den Taliban 
und dem IS einerseits und den 
wirtschaftlichen Interessen der 
afghanischen Regierung ande-
rerseits versucht ein muslimi-
scher Archäologe die jahrhun-
dertealten Buddha-Statuen und 
die Tempelanlagen von Mes 
Aynak, Afghanistan, zu retten. 
Er tut es unter Lebensgefahr 
und den wachsamen Augen der 
Chinesen, die im Nachbartal 
darauf warten, unter Mes Ay-
nak Kupfer abzubauen. 

redaktion@wochenblatt.net

Die Rettung von 
Mes Aynak

Reset Production holt am Frei-
tag, 25. Januar, um 20 Uhr die 
»International Magic Tenors« in 
die Talwiesenhalle. Stimmge-
waltig und voller Lebenslust 
präsentieren sie in über zwei 
Stunden musikalische High-
lights: Von unsterblichen Ol-
dies über emotionale Pophym-
nen und kraftvolle Rocksongs 
bis hin zu klassischen Arien, 
aber auch mit Tanzeinlagen-
punktet die Show mit einem 
vielseitigen Programm. Tickets 
für die Vorstellung sind an al-
len bekannten Vorverkaufsstel-
len erhältlich sowie unter der 
Telefonnummer 0365/5481830 
und www.magictenors.de.

Das Beste aus 
der Musik

Jazziger West-Coast-Blues oder 
der Bläser-geprägte Urban 
Blues: das sind BLOSSBLUEZ. 
Sie werden am »Jazz Jour Fixe« 
in der Theaterkneipe der Färbe 
am Montag, 14. Januar, 20.15 
Uhr, ihr Repertoire zum Besten 
geben. Die Band ergänzt ihren 
Fusion-Sound durch neuere sti-
listische Elemente, Einflüsse 
aus Funk, Soul und Jazz erwei-
tern so das Spektrum des Blues. 
Die Theaterkneipe ist ab 18 Uhr 
geöffnet.

redaktion@wochenblatt.net 

Jazz Jour Fixe 
in der Färbe
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